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Die einspaltige Garmondzeilc oder
deren Raum 15 Pfg . — Rcclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Für Damen :

Ring woods
in den neuesten Dessins ; gute
Qualitäten , vorzüglicher Schnitt :

60 — 90 Pf . , 1 Mk . ,
1 . 10 — 1 . 20 Mk . ,

beste engL Fabrikate

bis 1 . 59 Mk .

Für Damen :

Tricot
, geliittert,

alle Farben und Größen ,

25 Pf .

Reinwollene Tricot
40 , 50 , 60 Pf .

Beste Qualitäten
75 , 90 Pf . , 1 Mk .

wig
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85 -96
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85 -901
95 -801
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Gefütterte Trieot
20 Pf . , 25 Pf .

Reinwollene Tricot
40 Pf .

Gestrickte von 25 Pf . an .

Hingwoods ,
gestrickte « nd gewebte ,

von 30 Pf . bis 75 Pf .

ttgdifi
2 .)

Für Herren :
Große Auswahl der beliebtesten

Muster und Qualitäten in

Ringwoods
zu 70 Pf . , 1 Mk . ,

Mk . 1 . 20
bis zu den feinsten englischen

Fabrikaten .

vierteljährlich . 1 Mk . 50 Pfg .
monatlich „ 50 „
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zu stellen .

per Pfund Mk . 1 . —
13175empfiehlt Beste

Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Herrn J . Schaab , Kaufmann , Grabenstraße 3 ,

Friedrichstraße 45 , im Bäckerladen . 13138

ein Versuch sehr empfehlenswerth .

Bücklinge .
IN

Chr . Keiper , m .
8 " *

empfiehlt( auf Pappe„ Möblirt - Zimmer « ,

Plakate ♦ zu haben im Aerlag , Langgasse 27 . *

n
n

Geräucherten Aal

Kieler Sprotten ,

Eintrittspreise ein .
Wiesbaden , im November 1889 .

Ich mache dem geehrten Publikum hierin
bekannt , dass | wir am 28 . December auf mehre )

Wochen nach Hause reisen und verkaufe dah

meine säsianatlieäaeia

ächten Spitzen und Stickereien
um den Einkaufspreis .

Das Lager befindet sich nur

Der Cur - Director :

F . Hey
' l .

„ Wohnung ?u vermietsten " , aufgezogen )

kaufe »

^ Cass

~
3ü

"

straße
foei ).

Turhans zu Wiesbaden .

Winter - Saison 1889/90 .

Anmeldungen zum Abonnement auf den Cyelus
von 10 öffentlichen Vorlesungen ( deren Programm bereits

veröffentlicht wurde ) nimmt die städtische Cur - Casse entgegen .

Abonnementspreise : Nummerirter Platz 15 Mk . ; nicht -

nummerirter Platz 10 Mk . Bei den verhältnißmäßig geringen

Preisen werden besondere Familienbillets nicht ausgegeben ; dagegen

können die Karten von verschiedenen Familicnmit -

gliederrr für einzelne Vorlesungen benutzt werden .

Für den Besuch der einzelnen Vorlesungen treten höhere

Prima Schöfferhof - Bier
empfiehlt in */i und x/a Flaschen

A . Christ , Kirchgasse 16 ,

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 20 Stück gußeisernen Deckplatten
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .
Die hierauf bezüglichen Angebote sind verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen bis spätestens den 9 . November ,
Nachmittags 4 Uhr , bei dem Unterzeichneten einzureichen .

Die Bedingungen und Zeichnung können während der Vor¬

mittags - Dienststunden auf Zimmer No . 6 des diesseitigen Ver¬

waltungsgebäudes eingesehen werden .
Wiesbaden , den 2 . November 1889 . *

Der Director der Wasser - und Gaswerke :

I . V . : Muchall .

HÜ * * Heute Dienstag ,

sowie jeden Tag wird in dem Hanse Kleine Dotzheimer -

straße 4 fortwährend prima Qualität Rindfleisch , per

Pfund 56 Pfg . , ausgehauen . Herrn . Rücker .

Hochachtungsvoll

Ch . Lieser ,

Wirthschasts - Grösfnnng .

Einem verehrten en Publikum und Nachbarschaft zeige ich ergeb
an , daß ich unterm Heutigen eine Wirthschaft in der I

Kellerstrasse 3

Termin z . gerichtl . Versteigerung von

3 Schweinen und 1 Kuh
ist auf den 7 . November d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
a . d . Rathhaus zu Flürsheim anberaumt . 13192

jtafen'•Jb . Bl .

Restauration Wink
,

Hermannstraße 1 .

Empfehle kräftigen Mittagstisch in u . außer demH
von 50 Pfg . an und höher , sowie reine Weine , vorzügli
Bier aus der Brauerei „ Essighaus "

, Frankfurt . Safi
können reinliche Leute Kost und Logis erhalten . 13

für qe
Gold -

Werthgi

125 „
125 „

London and Äsiatic Tea Agent
The de Caravane . . . Mk . 1 . 50 per Packet 125 Gr . «

Moritzstraße 18 , * ■

Frau W . Jung , „ Adolphsallee 2 . IW
Um sich von der Vorzüglichkeit der Qualität zu überzeug « ,
t Verkuck sebr emvfeblenswertb .

Königreich Sachsen .
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Röderstraße 39 , gesucht.

Ha »
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"
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tu. genc
Frank

fite

„ H . Wald ,
„ J . W . Weber ,

JB
Men i

Very Choice LapsengSouchong „ 1 . 25 „ „
Fine Souchong ..... 0 .75 „ „

Depots in Wiesbaden bei

aus Breitenbrunn bei Johann - Georgenstadt iiaunut

eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , die

beehrenden Gäste durch gutes Bier , Wei »» u . Speisen zufrilf

Aepfel per Pfund 13 Pf . Schwalbacherstraße 71 .

I » Dieburger Kochgeschirr ,

anerkannt bestes irdenes Kochgeschirr , billigst bei 371

Heinr . Merte , Goldgasse 5 .

Brandenburger Kartoffeln .

Letzte Sendung eingetroffen , Proben und Bestellungen bei

Chr . Diels , Metzgergasse 37 . 13185

Sandkartoffeln ( gelbe ) 17 Pfg . , blaue Pfalz . 22 Pfg . ,
Mäuschen 32 Pfg . , Sauerkraut 8 Pfg . , Zwiebeln 8 Pfg .,

Häringe 5 Pfg . u . Eier , frische 2 Stück 13 Pfg . Schwalbacherstr . 71 .

Die so beliebten , rothen Friedrichsdorfer

Kartoffeln kumpf - und centnerweise zu haben
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Simon Landau . W -
Metzgergasse 31 .

» ^ L^ agene Herrett - und Damenkleider , Möbel ,T ,
Gold , und ^ tlberfachen , Pfandscheine , sowie für alle1 5 cmhn » « aaUT * r 1 _ __Werthgegenstände zahlt

int

Sr. il!

n
n

. . . . „ , , - , t zu kaufen
innchtung “ an die Exped . erb .

karren - und waggonweise ,LUV sowie eine gebrauchte Dick¬
wurzmuhle zu verkaufen Saalgasse 38 .

la Marmelade . . p . Pfd . 35 Pf . , bei 5 Psd . 32 Pf . ,
fst . Apfelgelse , garant . rein „ „ 42 „ „ 5 „ 40 „

( Latwerge ) „ „ 24 „ „ 5 „ 22 „
la Rübenkraut - . . „ „ 18 „ „ 5 „ 17 „

Mpstehlt A . G . Karnes , Karlstraße 2 . 12831
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zügl«
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r *iti
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r auhfirf 9 mm ’ bu kaufen ges . Off . 8ub i .. V . Z . 4
^ QUUÜI l , an die Exped . d . Bl ,

________

. °2 '
^ ^ ? ^ " ^ ' urichtung für Spezereigeschäst

LMOfftrten unter „ i- Sliön - Linricbtung " an die Expeo . ero .
Eine gebrauchte Hobelbank zu kaufen gesucht
^ aulbrunnenstraße 10 . 13189

12002

S . Rosenau
,

, Metzgergasse 13 .
^ öestellungen werden auch per Postkarte angenommen .

. „
•T Ein gebrauchter , feuerfester ( Lassaschrank zukamen gesucht . Offerten mit Preisangabe unterllkassaschrank " an die Exped . d . Bl

und Mahagoni - Stühle zu kaufenMcht . Offerten unter 3 . 8 . an die Exped .

Hochstätte 24
,

® fenrtSte ' * *

AdLL7M ° - - «

- Em guter Plattosen zu verkaufen Platterstraße 24 .
^

12Z6Ö

- Haus mit gr . Kellerraumen , Preis ca . 100,000 Mk ., zu
Z.T « en gesucht . Offerten unter L . 16 an die Exped . d . Bl .

I KrUifflAQIEPh Kleineres Hotel oder Pensionat in
Iftdlliyüoliusi . Wiesbaden . Anz . 30 — 50 Mille . Off

Fl « . Genauer Auskunft u . K . G . 331 an G . L . Daube & Co .

^ Frankfurt a . M . ( Man . - No . 2994 ) 20

„
Kleines Hotel oder fein . Restaurant bei 15 bis 20 Mille

Anz. zu kaufen gesucht durch J . Meier , Immobilien - Agentur ,dl raunusstratze 29 .
_______________________

B
8879

'

3jt kaufen gesucht ein Acker , dicht an der Platter -
stra ^ e . Offerten mit Preisangabe unter „ Acker “ an die
Wed . d . Bl . erbeten .

ugeii,
13

’
/ / .▲. 1 bezahlt kaufe fortwährend gebrauchte Artikel ,

-x6 ® als : Abgelegte Kleider , alte Schuhe und

l! 151 IS ]L I ^ k ^ l , Betteu , Uhren , altes Gold und
Silber , Mrlrtäruniformen,Cylinder -

, !L„
düte , Pfandscheine rc . re . Auf Be -^ e Z stelliing komme ich pünktlich in ' s Haus .

iuir1 Simon I . andau . ra ? -

Geschäftshaus gesucht.

pn 3 » guter Geschäftslage Wiesbadens , Mitte der Stadt , wird
größeres Haus , welches sich zu größerem Geschäftsbetrieb

eignet und Hofraum besitzt , von einem soliden Käufer gegen hohe
Anzahlung zu kaufen gesucht . Offerten bittet man mit Preisangabe
roter Chiffre 8 . 8 . 130 postlagernd Offenbach a . M . bis
(15. November einzusenden ._______________________ 13068

M Haus mit Thorfahrt und Hofraum resp . Bauplatz alsblllo zu
jpt « gesucht . Offerten unter G . H . 33 an die Exped .

Bl . erbeten . 13107

« Damenuhr in 14 - karätigem Gold
15\ nf J ’ Mk . , Regulatoruhr , 14 Tage gehend ,
Men IN - ^ «

Ek^ ttuhr , IN jeder Lage gehend , 4 Mk ., zu ver -
M — unter Garantie Schachtstraße 9 ( altes Haus ) .

sse We7 45
°

M7f ^ ^ .
uhr , 18 - karätiges Gold , noch gut er -

Citz-
'
und Z?-

-- IDeckbett und 2 Kissen 26 Mk . , 1 Kinder -« no Liegewagen zu verkaufen Casteüstraße 1 , 1 St . links .

Mr Partyie figiimn - nuh Cgntttttn - toig ,
Leder - Imitation , billig abzug . Goldgasse 6 , im Laden . 13137

Möbel ! Betten - Teppiche !
Einzelne Theile , sowie complete Zimmer - Einrichtungen

kauft man billig , reell und gut in der Möbel - Fabrik und
Lager bei

°
13110

, _______
BjCVitta » Langgasse 10 , I ,

Die Möbel aus einem Zimmer , darunter 1 neues Bett mit
hohem Haupt und Roßhaarmatratze , 1 Kommode , 1 Küchenschrank
SBtlber , Stühle u . Deckbett , sof . bill . zu verk . Kellerstr . 3 , 2 St , r

'

Sofort billig zu verkaufen Betten , Kleider - und Küchen -
schranke , Kanape , Spiegel , Bilder , Stühle , Tische ,Seeretar , 1 transportabler Herd , 1 Regulir - Füllofen ,Plattosen u . s . w . Kl . Schwalbacherstraße 9 .

gearbeitete Spiegelschränke u 125 Mk ., desgl .
Buffet 300 Mk . zu verkaufen Röderallee 20 . 13155

Albrechtstraße 23 ist die Laden - Elnrrchtung ganz oder
getheilt zu verkaufen . 12322

^
Ein schönes Wirthschasts - Büffet ist billig zu verkaufen

Romerberg 6 bei Lackirer Chi . 13188
Gebrauchtes Schreinerwerkzeug billig zu verk . Saalgasse 2T
Ein eich . Krautstättder billig zu verk , Herrmannstr . 9 , 3 Tr .

offenes
, Chaischen zum Selbstfahren ,welches sich auch als Jagdwagen eignet , zu verk . Jahnstraße 19 , 8972

Ein neuer Metzgerwagen zu verkaufen Helenenstraße 12
bei Wagnermeister Ackermann . 11340

W * Eine große Hundehütte billig zu verkaufen . Näh
'

KapeUcnstraße 85 .
'

Ein Restaurationsherd
,

Ä ää & S r ” lit ‘ in 6tfta

Zn verkaufen :
Dachziegel , Fenster , Thüren , Fußböden , 8 Erker ,
complet mit Läden Ladeuthüre , Ocfen , Herd , Dach ,

sonftrse Bau - Artikel , Alles gut erhaltw .
Näheres Marktstraffe 30 . 13096

Wegen Nichtabholung sind 1 & 0 sehr
starke Nelken sofort anderweit billig
zu verkaufen .

— A - Habicht , Stiftstraße 22 oder Geisbergstraße 46 .
_ In Rambach 7 ist eilt schweres , trächtiges Rind zu verkaufen ,

Er Harzer Kauarie » . X
Usit Gluck - , Schwirr - , Knorr - und Klingelrolle

Sämer ni 9
“sU' W 4 =tä0iser Probe ä Stück 8 Mk . ,Borfanger 12 Mk . giebt ab

13048
_____________ Christ . Fricke in Steckenrotb .

,
Ein Kanarienvogel , guter Schlager , für 8 Mark zu ver¬

kaufen Montzstraße 24 , 1 Treppe .
8
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Preis
Choeolade

Preis
per Pfund

! Mk . ! Pfg .

Vanille -Choe , ( extra fein )

ff

ff

komme

40

4
4
4
3
2
2

40
40
10
40
70
80
80

90
60
10
60
70

Caeao - Maffe Guayaquil .

Feine Vanille - Chocolade

3
2

2
1
1
1
1
1
2
1

ii
n

Preis
per Pfuni
Mk . ! PH

süß

II
n

n

D
E
F
NO

im Z

2

35
70
60
50
10
55
20
10

Holl . Caeao - Pulver
in 1ls , 1la und 1 Pfund ,

la Qualität , garantirt rein , No . I .

5 .
4
4
3
2
1
1

Die Emmericher Waaren - Expedition
Goldgasse 6 , Ecke der Grabenstratze und Metzgergasse ,

n n

in

Paketen
von

1/l ,
l '
is u .

1 Pfd .

Gewürz
Gesundheits - Choc . ABA

China - Thee
in Packeten von ' /s ,

‘/a und 1 Pfund .

Extrafine Souchon

Extrafine Moning Congo . . . .

Choicest New Seafons Souchon .

Finest Lapfeng Souchon ( fchwarz ) . .

Fineft Souchon ( schwarz ) .....
Fineft Souchon Grus

Familien - Thee .....

Thee - MLschungen .

Moning Congo - Melange . . . .
New Seasons Souchon - Melange .

Feinste Peceo - Melange .....

Lapseng Souchon - Melange . . . .

Souchon - Melange .......

Congo - Melange ii ii n n

©

©

für

370

©
©
©

©
©
©

©
©
©

©
©

©

©
©
©

©
©
©
©
©
©

Marktstrasse 30 , „ Gasthof zum Einhorn “ .

zu

Fabrikpreisen
Rosenthars

Mäntel - Fabrik
,

@ @ @ @ @ © @ © © @ © @ © © @ © @ © © © © @ @ © @ © @ @ @ ©
© ©

Kinder - Mäntel
in grösster Auswahl

Mädchen im Alter von 1— 14 Jahren

§ )@ © @ © @ © @ @ @ © © @ @ © @ @ @ @ @ © @ © @ @ @ © @ ©

[ Kein lieber bieten H
J ist in meinem Bazar , in welchem sich 3 Abtheilungen
' für Artikel zu 3 Mark , 2 und 1 Mark , sowie zu R

50 Pfg . befinden , möglich , weshalb mein Geschäft

« die solideste , billigste und vortheilhafteste Einkaufs - w
as quelle für Festgeschenke jeder Art bietet . N^ »

3 Otto Mendelsohn , uL
Wilhelmstrasse 24 . 13120

©
©
©

Meerzwiebeln
( Scilla maritima ) , bekanntes , wirksames Vertilgungsmittel für

Ratten und Mäuse , find zum Preise von 50 Pfg . per Pfund ,

jedoch nur in ganzen Exemplaren verkäuflich bei A . Mollath ,

Samenhandlung , jetzt Michelsberg 14 . 13157

Mieth - Verträge Ä

fangend , findet die bereits annoncirre

DMMlcker - SW - Uerfleigkm

12438empfiehlt in grosser Auswahl

von

Ut
im

ergcl

älter «

Fab

Rein leinene
beste Bielefelder und

aschentücher
schlesische Fabrikate

W . Ballmann , Kleine Burgstrasse 9 .

Eine Parthie Fächer
letzter Saison gebe unter Fabrikpreis ab . FW

werden gut reparirt .
Karl Moumalle , Webergasse

la Hammelrückeu oder - Keule , 9 */a Pfd . , franco

nähme 5 Mk . und 5 Mk . 50 Pf ., la Nagelholz ( RauO (
ohne Knochen ) ä Pfd . 1 Mk . 30 Pf . ( ä 907/10 . A .) »

• A . Philipson , Emdem

Heute Dienstag ,
3

Vormittags um O ’/s und Nachmittags um 2 Uhr d

fanaend . findet die bereits annoncirre

nebft einer Parthie

feinen Champagners
im Saale zum

„ Rheinischer Hof “
, Neugasse ,

Eingang Mauergafse ,

statt , worauf ich verehrl . Publikum besonders aufmerksam rot

Ferd . Marx Äachf . .

Auktionator und Taxator ,
LV Kirchgasse 2b .
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He Damen um 7 , die Herren um 8 Uhr .

89

in Empfang

> heute
342

40
9

U

»se,

Wt

ichfti
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hr i
i

>r

;e

38

Wilh . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

fä »
131

e 18.

Männer - Turnverein .

Da unsere Vereinsbilder nun fertig gestellt sind ,
so können dieselben diese Woche jeden Abend in der

Turnhalle gegen Zahlung des Betrages von 4 Mk .

genommen werden . 276

Der Vorstand .

im & aale der „ Kronen - Bierhalle "
,

30 Kirch ^ asse SO .

stattfindenden Versteigerung zu jeScm Preis zum Ausgebot .

( Jaquettes , Paletots , Umhänge ,

Regenmäntel , Rotondes ) .

Feste , sehr billige Preise .

1UVMVUVUUI1 ;

39 Langgasse 39 .

Importirte Havanna
älterer Jahrgänge verkaufe — so lange Vorrath — unter

Fabrikpreisen . 13126

J . Bergmann ,

_ _____________
22 Langgasse 22 .

„ Zum Vater Jahn
"

, Hinterhaus .

. Unterzeichneter zeigt den Fortbetrieb seiner Wirtschaft
>m Hinteren Sälchen einem verehelichen Publikum ganz
ergebens ! an . Achtungsvoll Friedrich Groll . 13092

äs
futtb
Ptz

35
70
60
50
10
55
20

1 10

=” ■ Cäcilien - Verem Wiesbaden .

£ eute Dienstag :

Enorme
30

Auswahl der neuesten

Damen - Mäntel

zN und Tohaunisbeerwem
kommen bei der

370

die

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

<$•

Lager .Möbelfabrik
❖

K/fcA Harmonikas ä Mark 3 . 50 zu verkaufen
t > vv Wcbergasse 46 . 10009

❖
❖

« >
o
<8>
<•

Taunusstrasse

43 .

Schablonen für Weissstickerei
empfiehlt in reicher Auswahl 13109

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Holzgegeiistände zum Bemalen
,

in weiss und grau , mit und ohne Vorzeichnung .

W “ Altdeutsche Holzcassetten ,
- Gy

Hof - Tapezirer Sr . Hoheit des Herzogs zu Nassau

Wiesbaden ,

Niederlage
der Möbelfabrik von Eugen Huschle

in Stuttgart .

Grösste Auswahl
von Möbel , Spiegeln , Betten , Polsterwaaren

aller Arten unter Garantie zu Fabrikpreisen .

Uebernahme
sämmtlicher W ohnungs - Einrichtungen und

Decorationen . 14983

Taunusstrasse

43 .

braunen Seitentheile mit eingravirten , weissen Ornamenten .

Fassetten in Birnbaumholz
für Holzbrand =Arbeiten . 13111

V.' ... ■>.->' •̂ •* .>■1.
, /j

Wegen Ueberfüllungdes Lagers
werden circa 300 Regen¬
mäntel , aus den besten Stoffen

verarbeitet , zu jedem irgend
annehmbaren Preise abge¬

geben .

Rosenthal ’
s Mäntel - Fabrik ,

Marktstrasse 30 ,
Gasthof „ Zum Einhorn “

.
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Billigste Preise . 12262

24 Dotzheimerstrafie 24 .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metallsärge , sowie

complete Ausstattung derselben vorschriftsmäßig zum Versandt .

Sargmagazin Jahnstrasse 3 .

KW - MMu non M . Pötz

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren liebe »
Vater , Schwiegervater , Großvater und Urgroßvater ,

Christian Heftrich
,

heute Nachmittag 5 Uhr , gestärkt mit den Gnadenmitteln
unserer hl . Kirche , nach kurzem , schwerem Leiden zu sich
zu rufen . 13164

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 3 . November 1889 .
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 6 . November ,

Vormittags IO1/ » Uhr , vom Leichenhause aus statt .

Frische Meuwedieper l13181

Schellfische .

_____
Franz Blank :, Bahnhofstrasse 12 .

1 * . Muscheln , Rochen LZL
Soles , Cablia « , Hechte , Schellfische re . empfiehlt

J . Stolpe , Grabenstrabe 6 .K

r

I zeichnet 12345

Hochachtungsvoll

Wilhelm leimer ,
Schreinermeister ,

jfly Wohnung : Schacht strafie 22 . - MS

Zur gcfl. Beachtung . 55
Einem hochverehrten Publikum gebe ich hiermit bekannt ,

daß ich unter dem Heutigen in dem bis hierher zu gleichem
Zwecke benutzten Lokale

g : 8 Schachtstratze 8
ein

Karg - Magastu
errichtet habe . Durch langjährige Erfahrung in dieser

Branche in den größten Städten Deutschlands bin

ich in der Lage , allen Anforderungen genügen zu können

und durch eigene Fabrikation bei ge¬
schmackvoller Arbeit die billigsten Preise zu

stellen .
Um geneigten Zuspruchbei etwaigem Bedarf bittend ,

Sarg - Magazin
von 6503

Th . Zeiget *
,

16 Oranienstrasse 16 .

LamMen - Nachrichten W

Todes - Anzeige .

Heute Morgen 8 Uhr entschlief sanft unsere gute Mutter , 8
Schwiegermutter , Großmutter und Tante , Anna Kauf - D
mann , nach langem Leiden im Alter von 73 Jahren .

Wiesbaden , den 2 . November 1889 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

M . Kaufmann , Hof - Schuhmacher .
Ohr . Zerbe , Schaftenmacher .
Chr . Zerbe , geb . Kaufmann .

Die Beerdigung findet Dienstag , den 5 . November , I
Nachmittags 2 Uhr , vom Leichenhause aus statt . 13115 H

MA »

Todes - Anzeige .

Statt jeder besonderen Anzeige thcile ich Verwandten ,
Freunden und Bekannten tief betrübt mit , daß es Gott

gefallen hat , meine liebe Frau ,

geb . van Beek ,
nach längerem Leiden heute früh zu sich zu rufen .

Wiesbaden , den 3 . November 1889 .

Pfarrer Bickel und Kinder .

Die Beerdigung findet Mittwoch , den <». d . Mts . ,
Nachmittags 2l/e Uhr , vom Sterbehause aus statt . 13131

Allen Freunden und Verwandten die traurige Nachricht , daß
unser lieber Gatte , Vater , Großvater , Bruder , Onkel und Groß¬
onkel , Herr Philipp Fuhr , am Sonntag , Morgens 3 Uhl,
nach langem Leiden sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet Mittwoch , den 6 . November ,
Nachmittags 4 Uhr , vom Trauerhause , Bahnhofstraße 10,
aus statt . Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Für die vielen Beweise der Theilnahme an dem Verluste
meines innigst geliebten Gatten , unseres Vaters , Groß¬
vaters , Bruders und Onkels ,

fltrrn Johann Georg Fischer
,

sowie Allen , welche ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten ,
sage meinen innigsten Dank .

Wiesbaden , den 3 . November 1889 .

Die trauernde Gattin .

von

12692früher Schachtstrasse 8 und

Sarg - Magazin
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Erste Ra « s > o » r
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Kn dreiarmiger Gaslüfter für 15 Mk . zu verkaufen bei

gdlipp Minor , Bahnhofstraße 18 . 12973

r

«SM Urrschiedknes

Wiesbadens befindlichen •

Gastwirthschaft
mit Flascheubierhandluug , sowie Bier -Depot ,
eine tüchtige , energische , solvente Persönlichkeit gesucht .

Geeignete Bewerber , welche event . auch eine auswärtige

Groß - Brauerei gleichzeitig dahier vertreten könnten , wollen

baldgef . Offerten mit Referenzangabe unter A .

Gastwirthschaft an die Exped . einsenden . 13193

Verloren zwei zusammen gebundene Schlüssel auf dem neuen

Friedhof , Beausite ob . Dampfbahn . Geg . Bel . abzug . Exp . 13148

Verloren am Sonntag Nachmittag ein St . Georgs - Thaler

von der Adolphsallee durch die Stadt nach der Oranienstraße .

Dem Finder eine Belohnung Moritzstraße 8 , Htrhs . 2 Tr .

Verloren am Sonntag Abend vom Theater durch die Sonnen¬

bergerstraße ein Zwicker mit goldenem Kettchen . Gegen

Belohnung abzugeben Sonnenbergerstraße ,
44

Verloren eine kleine Brreftasche , enthaltend

DMWp Briesmarken und Papiere . Gegen Belohnung ab¬

zugeben Faulbrunnenstraße 12 , Restauration .

Schwarzes Pelzkäppchen in der Kirchgasse verloren . Abzu¬

geben gegen Belohnung Kirchgasse 37 , 2 St . hoch .

Verloren wurden 8 weiße Stärkschürzen von der Wellritz¬

straße , Michelsberg bis Nicolasstraße . Man bittet dieselben gegen

Belohnung Wellritzstraße 46 , Hinterhaus Parterre , abzugeben .

Ein aussergewöhnlich vortheilhafter Kauf

kann durch den unterzeichneten Immobilien -Agent sofort

abgeschlossen werden , da derselbe den Auftrag hat , eine

in Wiesbaden zum Verkehr mit der Stadt sehr comfortabel

gelegene herrschaftliche Villa bedeutend unter dem

Bau - und Platzwerth zu verkaufen . Das Haus , welches

in geschmackvollem Styl gehalten und äusserst massiv

gebaut und trocken ist , enthält 5 Gesellschafts - resp .

Wohnräume und 8 Schlafzimmer , Badezimmer ,

sowie grosses Souterrain und Mansardenstock . Die Salons

und Zimmer sind freundliche Räume und haben ein sehr

hübsches Grössenverhältniss . Speise - Aufzug , Warmwasser -

Leitung , Central -Heizung — äusser den Oefen —
.

finden sich ebenfalls vor . Die Villa lässt sich noch ver -

grossern und können im Garten Stallungen und

Bemisen erbaut und derselbe auch als Bauplatz , der

in kurzer Zeit sehr werthvoll werden wird , verwendet

werden . Das Anwesen liegt in einem Viertel , das un¬

streitig sehr bald nur noch gewinnen kann . Kurzum , es

bietet sich hier sowohl für eine Herrschaft , als auch für

einen Speculanten , der das Grundstück parzelliren und

das Haus sehr nutzbringend vermiethen resp . demnächst

event . für Hotelzwecke verwerthen kann , ein äusserst

günstiger Gelegenheitskauf . 13101

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 29 .

Haus rm . Wirthschaft , hoch rentabel , zu verkaufen .

Näh . unter W . 211 an die Exped .

Haus , für Weinhändler besonders geeignet , u . gunfi .

Beding , zu verkaufen . Näheres unter W . 81 an die Exped .

Prachtv . Anwesen , beste Curlage , auch als Hotel geeignet ,

mit Ueberrente von 4000 Mark , mit 30,000 Mark Anzahlung

zu verk . Offerten unter C . 690 an die Exped . erbeten .

Sichere EMenz ! ! I
Zur Uebernahme per I . April 1890 £

und Weiterführung einer frequenten , in bester Lage M

Herren - Auzüge werden nach Maaß unter Garantie ä 12 Mk .,

Ileberzieher ä 8 Alk . , Hosen ä 2 Mk . angef . , Röcke gewendet ä 4 Mk . ,

sowie getragene Kleider sorgfältig gerein . u . repar . vonM . Kleber ,

Herrenschneider , Marktstraße 12 . Bestell , auch per Postk . erb . 13123

Mlr Arten Z - trick - und Häkelarbeiten werden zu

dm billigsten Preisen angenommen . Näh . im Laden Saal -

gasse 30 bei Frau Mochstein ._____ _____________ __
Promenade - , Ball - und Haustoiletten werden ge¬

schmackvoll angefertigt Sedanstraße 6 bei K . Konrady . 13167
~

®in Mädchen sucht Beschäftigung znm Weißzeugnähen .

Näh . Schulgasse 2 , 2 St . h . , von 2 — 5 Uhr Nachmittags .
~

Ein Mädchen empfiehlt sich zu allen Flickarbeiten in uni )

mtzer dem Hause . Näheres Röderstraße 31 , Hinterh . 1 St .

Ein Mädchen , im Kteidermacheu und Ausbessern erfahren ,

hat noch Tage frei . Näh . Hellmundstraße 35 , Seitenbau 2 St .
~

® iit Mädchen hat noch Tage frei zum Nähen und

Ausbessern . Näh . Frankenstraße 3 , 3 St .

Eine tücht . Büglerin sucht noch Kunden . Näh . Adlerstraße 21 .

^ EineFrau s . Kunden z . Waschen u . Putzen . N . Nerostr . 11a,3SÜ
^

Ein junges , starkes Mädchen nimmt noch Kunden zum Waschen
und Putzen an . Näheres Metzgergasse 31 , 2 . Stock .
~

Sin tüchtiger Kaufmann sucht Betheiligung an einem rentablen

Geschäfte oder sonstigen Unternehmen . Off . unter A . Z . 401

an die Exped . d . Bl . erbeten . ______________
ZM " Welch

' edeldenkende Menschenseele wäre bereit , einem

acht . , geb . Fräulein mit einem Darlehen von 25 Mk . aus

momentaner Verlegenheit zu helfen ? Off , unter V . V . postl . erb .

^ Ein Kind erhält bei anst . Fam . gute Pflege . MH . Exp . 13149

Ein donnerndes Hoch soll fahren in die Adlerstraße 30

dem Herrn Rudolf Jung zu seinem heutigen Wiegen¬
feste .

Ungenannt , doch wohl bekannt .

« Ein schöner , dreiarmiger Petroleum - Lüster 3«

i kaufen Saalgasse 16 , im Laden . 12907

Cihrtithr fflitt bei Wiesbaden sofort zu verpachten oder sehr

iujUUly Will preiswerth zu verkaufen , event . auch Annahme

einer Betheiligung . Nöthiges Capital 12 — 25,000 Mk . Näh .

unter „ Gut " an die Exped . d . Bl .

Dambachthat 23 Milchcur - Anftalt mit 4 Morgen

Land und Wirthschafts - Inventar zu verpackten .

Mäh . Elisabethenstraße 27 . 11423

- ---- ------ - -- — --- - -------- V

Gapitalien ; u verleihen .

9000 — 15,000 Mk . auf gute , 2 . Hypotheke zu verg .

Näh . unter W . 822 durch die Exped . d . Bst

Gapitalie » ? ir leihen gesucht .

50,000 Mk . auf erste Hypotheke sofort gesucht . Offerier
unter Z . 640 an die Exped . d . Bl . erbeten .

LM - Eine Schuldverschreibung von 1064 Mk . wird unte >

Garantie zu cedireu gesucht . Offerten unter 11 . M . B . bitte

man in der Exped . niederzulegen .
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Montag ,
den 4

.
November

, anfangend :

Grossartiger

Weibnachts - Ausverkauf
.

91
.

Wolf
, „

Zur Krone4
Hof - Lieferant .

Der Ausverkauf umfasst sämmtliche Artikel meiner Lager :

bedeutend ! herabgesetztere Preisere .

Lager I :

Sämmtliche schwarze und farbige Seidenstoffe .

„ weisse Seidenstoffe für Brautkleider .

„ seidene Foulardstoffe .

„ schwarze und farbige Seiden - Sammte und

Peluche .

neue seidene Besatzstoffe .

Sämmtliche diesjährige Haute Nonveaute - Stoffe .

„ einfarbig wollene Kleiderstoffe .

„ 130 Ctm . breite feinste Damentuche in al

modernen Farben .

Cattune , Satin - und Zephir - Stoffe , sowie i

abgepasste , gestickte , wollene Costüme .

Eine grosse Anzahl weiss und creme gestickter Batist - Roben .

Eine colossale Auswahl in nur la seidenen Unterröcken , staunend billig .

„ „ wollener Unterröcke , von den einfachsten bis zu den feinsten .

Wollene Shawls und Tücher , sowie seidene Shawls und Fantasietücher .

Ein prachtvolles Sortiment Schlafrock - Stoffe , ausserordentlich preiswert !) .

Flanelle jeder Art .

Noch mache ganz besonders aufmerksam auf die reiche Auswahl in creme Stoffen und Gesellschaftskleid !

Stoffen in allen Farben , sowie sämmtlichen schwarzen , wollenen Kleiderstoffen für Herbst und Win

ausserordentlich billig .

Lager II :

Sämmtliche Leinen - und Weisswaaren , fertige Wäsche , Taschentücher ; ganz besonders empfehle eil

grossen Posten fertiger Betttücher , Kissenbezüge , Handtücher , Tischtücher und Servietten , sowie wei

und buntkantige Thee - Gedecke in jeder Grösse , staunend billig .

Grosse Posten Elsässer Baumwollwaaren , als : Madapolam , Shirting , Pique , Flockpique «

Barchent .

Ri

bi

Sc

Me

Weisse Gardinen , creme Gardinen , bunte Gardinen , abgepasst und am Stück .

Tischdecken jeder Art , Portieren , Divandecken , Reisedecken , weisse , rothe und bunte wollene Schl «

decken , Steppdecken und Daunendecken , ausserordentlich preiswert !) .

Eine grossartige Auswahl in den allerneuesten , reizenden Fantasie - Artikeln , passend für Weihnaci

Geschenke , sind zu ganz ausserordentlich billigen Preisen zum Ausverkauf gestellt .

üo
ÜB
Wo
Co

91 .
Wolf

, „
Zur Krone "

Hof - Lieferant .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspresien -Dr -rck und Verlas der L . Schellenbcrg ' schcn Hof -Buchdruckcrei m Wiesbaden .
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Seiden - Bazar 8
.

Mathias
,w

Die Neuheiten der Saison
Telephon 112 .

sind in grosser Auswahl eingetroffen . 12304

Wegen llehergalie meiner Geschäfte
müssen sämmtliche Winter - Artikel unbedingt
bis Weihnachten geräumt seist , weshalb ich nachstehend

verzeichnete Waaren

zu spottbilligen Preisen ausverkaufe
.

Scidenepi™ iek ^ Beise-

Mehrere Tausend Tricot - Tirillen für Damen , Tricot - Taillen für Kinder , Tricot - Kleider Trient
Anzüge , Tricot - Jaquettes , Knaben - Tricots und Tarnjacken .

’

Corsetten , Cravatten , Hosenträger , Gamaschen , Handschuhe .

Jagdwesten , Damenwesten , Leibbinden .

Gehäkelte und gestrickte Kinder - Kleider , Rocke , Jäckchen etc .

Gehäkelte und gestrickte Unterröcke , Flanell - und Tuch - Unterröcke
seidene Unterröcke ,

Normai - Hemden , Hosen , Jacken , Hemdhosen , Nachthemden , Flanell - Hemden , seideneInterjacken , seidene Unterhosen , baumwollene Unterhosen , weisse wollene und halb
wollene Unterjacken und Unterhosen , baumwollene Unter - Taillen , wollene Unter - Taillen

"

Corsetschoner in Baumwolle 60 Pfg . , Corsetschoner in Wolle
'

beste
^

QuaHa £
Professor Dr . Jaeger ’s ächte Normal - Artikel bedeutend billiger wie vorgeschriebene Preise .

Gestrickte Strümpfe mit doppeltem Knie Ferse und Spitze , gestrickte und gewirkte Damen -
Strumpfe , gestrickte und gewirkte Herren - Socken mit Doppel -Ferse und - Spitze . 282

W . Thomas
, Webergasse 23 .

le

ie v

ue
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Die Mesblliiemr Mn - GeseffAst
( Floeck « & Rossel ) ,

Bauburean : Rheinstraße 25 , Parterre ,

empfiehlt sich zur Uebernahme von Hoch - , Canal - und Tief -

Bauten,
"

sowie in allen in das Baufach einschlagenden
Reparatur - Arbeiten . Auf alle Anfragen , die sich auf

' s
Baufach beziehen , wird bereitwilligst unentgeltlicher Rath ertheilt .
Bei Taxationen , Begutachtungen von Bauten , Bauterrain , Bau¬
materialien 2C. werden nur die directen Kosten berechnet . Bei der

Uebernahme von Bauausführungen werden alle hierzu erforder¬
lichen Baupläne , als Skizzen , Detailrisse , Kostenberechnungen und
die nöthige Bauführung gratis geliefert . Durch gute Bezugs¬
quellen und Arbeitskräfte ist die Gesellschaft in Stand gesetzt ,
anf

' s Billigste und Beste bedienen zu können . Die Garantiezeit
für ausgeführte Arbeiten ist zwei Jahre , vom Tage der Vollendung
des Baues an gerechnet . Die Herren Hausbesitzer und sonstige
Reflectanten wollen sich gefälligst , auch selbst bei den kleinsten
in ' s Bauhandwerk einschlagenden Reparaturen ( Hausarbeiten ) ,
direct an das Bureau der Gesellschaft wenden , von wo aus das

Nöthigste sogleich veranlaßt und unter technischer Controls aus -

geführt werden wird . Telephon No . 131 . 3157

Die von letzter Saison noch auf

Lager befindlichen Waaren sollen

zu jedem möglichen Preise verkauft

werden . Darunter empfehle be <-

sonders grosse Auswahl

aller Arten Fächer,Portefenille - Waaren
,

Schmucksachen , echter Japan - Waaren
und viele andere 11956

zu GelegeiMpcMei ) nässende Gegenstände .

Joseph Dichinann9
Meine Colonnade 44 — 47 ,

erster Laden vom Cnrhause ab .

Kinderwagen .

Grösste Auswahl
am Platze . »

Reparatur und Mietlie .

Bazar Schweitzer
,

Ellenbogengasse 13 .

Vollständiger Ausverkauf .

Um wegen Umzug mit meinem reichhaltigen Lager einigermaßen
zu räumen , verkaufe von heute ab sämmtliche auf Lager
habende Artikel zu und unter dem Einkaufspreise
und ist somit Jedermann Gelegenheit geboten , billig und gut
einzukaufen .

Auf Lager sind große Posten Glas - u . Porzellauwaaren ,
altdeutsche Trink - und Ziergefäße , überhaupt alle in

das Fach einschlagende Artikel . 13099

Heinrich Morte .
5 Goldgasse 5 .

Waschen und Reparaturen billigst .

JLina Äha ?ittitutt
15 Ellenbogengasse 1

Specialität : ( ’orscttl |
Großes Lager

' M
Corsets für Magen - und L « . ,

leidende ,
herd <

Umstands - und Nähr - Corsetl ,

Fk Wieder eingetroffen : !3
Ein neuer Posten isj

Winter - Tricoi
am Stück in allen Farben ; verkaufe denselben in jede «
wünschten Meter - Maaße .

Frau Elise Grünewald ,
Kurzwaaren - Geschäft ,

26 Taunusstraße 26 .

86 Ctm . stets auf Lager .
11 1

Anfertigung nach Maaß , tadelloser Sitz .

Für Herren !
Das Neueste und Ele¬

ganteste fertiger

Regen - Paletots
zu billigsten Preisen vor -

räthig bet

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

278

iSekl

agi
«Swa

Zch
"

»na

Corsets für Verwachsene ,
Gesundheits - Corsets , Gert — -

Halter ( ärztlich empfohlen ) , 1

Corsets zum Hoch - , Mittel - 1 , f
'9

Tiefschnüren bis zur Weit ! besi
~ ~ " - • * — © an

Iagüwesten , UnterhosA

Meinrich Martini

. .
18 Metzgergasse 18 .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt '
W "

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . ^ dolphz

Unterjacken , gestrickte und gewebte Arbeitswäwt ® nu

halbwollene Herren - , Frauen - und Knabenhe »s^ riqx
in reichster Auswahl zu den billigsten Preisen empfiehlt 1
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Weit !
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12911
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Genf

aiglöckchen — Eau de Cologne ,
Wende , herrlich nach Maiglöckchen duftende Eau de
logne , empfiehlt ä Fl . 75 Pf . und 150 Pf . 10418

H . S . Viehoever , Marktstraße 23 .

Die W Krmbach ’ f chen Kegulir -
Oefen , deren Alleinverkauf mir
übertragen , werden außer den gewöhnlichen
schwarzen auch in eingebrannten Farben
hergestellt . Das Aussehen derselben ist höchst
elegant und können zu den feinsten Zimmern
und deren Einrichtung passend geliefert werden .

Die Oefen sind mit den weitgehendsten
patentirteu Verbesserungen versehen
und können gleich den Amerikaner Oefen bei
einfacher , durchaus gefahrloser Handhabung
stets im Brande gehalten werden .

Die Heizung kann mit gewöhnlichen Nuß¬
kohlen geschehen und können die Oefen bei
Versandt fertig verschraubt geliefert werden .

Kochherde
eigener Construction , bester Systeme , liefere
ich mit massiver Ausmauerung von 40 Mark

, , J
an , sowie Wurmbach ’

fäe Regmlir -
nerde zu billigen Preisen . 7996

J . Molilwein , Helenenftratze 23 ,

L Kochherd - Fabrik .

m<llg sk’T*' ,atl1 gemauerier 9
W °lphsallee 3 , Hinterhaus .

Spielwaaren - Ausverkauf
nur noch kurze Zeit .

Aekl . u . ungekl . Puppen , Gesellschaftsspiele , Eaterna

agica , Stein - u . Marmor - Bankasteu noch in reichster
Wahl 12 Faulbruunenftraße 13 .

Zch empfehle mein reichhaltiges Lager
imalisations - Artikel , aller Arten nach den neuesten

Verordnungen ,
la gemahlenen Schwarzkalk ,

Mannheimer Portland - Cement .
Asphalt - Isolirplatten , Dachpappe ,

Theer , Carbolineum ,
la Schwemmsteine etc .

i billigsten Preisen .

W . A . Schmidt , Dachdeckerei , 12285

Holz - , Kohlen - und Baumaterialien - Handlung .

Amerikaner - Oefeil
«er besten Systeme in großer Auswahl , schwarz und vernickelt .

. J ™ tic für tadelloses Funktioniren . Gebrauchsunterweisunq
Anheizen durch eigenes Personal .

i» Regulir ^ Füll ^ Oefen
und ohne Schüttelrost in reicher Auswahl empfiehlt 10681

m i » M . Froratli «, Eisen - Handluna ,
__

___________
Kirchgasfe 3c .

___________

W Alle Sorten Kohle « ? ?
Dualitäten , Roddergr . Braunkohlen -
kiefern

^
ft . Anznndeholz , sowie buchen

' ? U($ ‘ Holzkohlen , Lohkuchen und Patent -

hjfl ,
^ ueranzunder empfiehlt 9988

 Hell . Heyman , Mühlgasse 2 ,

.W ^ Ein gemauerter Herd mit Kupfcrschiff zu verkaufen

*
M - Mi SaiiiMto/̂ X

Dachdeckerei

W » A * Selaiaiidt .

Lager : Verlängerte Nicolasstrasse .
Wohnung : Montzstrasse 13 .

------

Bis auf Weiteres empfehle zu nachstehenden Preisen
freibleibend :

la Qual , melirte Kohlen mit 50 — 60 % Stücken Mk . 20 —
” » r> n n 65 75 °/0 „
„ gewaschene melirte Kohlen,Stücke und

21 .—

% kleine Nüsse

grösserer Par - 1 .50»

Buchene Holzkohlen
Lohkuchen per 100 Stück . .

n
n

D
H

u
n

n
n
n
n

n
n

er-
8

27 —
26 —

2 —
2 .20
5 —

a
cv
C
S

"

22 —
24 —
24 —
23 —

Quantum von 1 Gentner aufwärts geliefert .
Bei Baarzahlung 2 % Sconto .
Bei Abnahme von 3 Fuhren 3 % Rabatt .

Ganze Waggonladungen entsprechend billiger .
Bestellungen und Zahlungen Moritzstrasse 13 , sowie Ver¬

längerte Nicolasstrasse . 12286

23 —
23 —
28 —

, Stückkohlen (mit der Hand eingesetzt )
Gewaschene Nusskohlen I , doppelt gesiebt

w w 11 , w w
» Anthracit , Würfel B ( für ame¬

rikanische Oefen )
„ dito , Würfel und % Nuss . .

Braunkohlen - Briquettes , Marke B ( billigster
Brand ) ......... .

Steinkohlen - Briquettes
Ruhr - Coks , gebrochen T
Buchen Scneitholz , geschnitten Bei Abnahme

und gespalten . . grösserer ra .r -
iCiefern Scheitholz , geschnitten thien entspre -

. . . _ und gespalten . . chend billiger
Kiefern Anzündeholz .....

--------- r --------- ------- , 1 . 50
Die Preise verstehen sich franco Haus und wird sedes

Marke BrauoKolileii - ßniitiEites &
empfehle als das angenehmste und zweckmäßigste Feuerungs¬
material bei der jetzigen kühlen Witterung . Einige Stück ge¬
nügen , um eine gelinde , gleichmäßige Wärme zu erzielen und
ohne besondere Wartung das Feuer stundenlang zu erhalten . —
Proben stehen gerne zu Diensten . 10520

W8ih . Unnenkolil ,
Kohleuhandlung , Ellenbogengasfe 15a .

X Holz - und Kohlen - Handlnng . 5C
< xeorg Wallenfels « & Co .

empfehlen :

Herd - u . Ofenkohlen Ja Qual . , sehr stückreich , 20 Ctr .
Gewaschene mel . Kohlen 20
Nußkohlen I , doppelt gesiebt 20

''

Stückkohlen 20
Authracitkohlen . . 20

"

Braunkohlen - Briquettes 20
"

Steinkohlen - Briquettes 20
Buchen - Scheitholz ... per Ctr .
Kiefern - Anzündeholz
Lohkuchen .  ........per 100 Stück

Mk .
20 —
22 —
24 —
24 —
28 —
23 —
23 —

1 . 50
2 .20
1 .50

Bei 3 Fuhren 3 % Rabatt . Bei Baarzahlung 2 % Sconto . Bei
Abnahme von ganzen Waggons entsprechend billiger . Bestellungen
und Zahlungen auf dem Comptoir Goldgaffe 30 . 9996
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Seiden ^ Haus M . Marchand
,

Langgasse SS .

Bekannte Qualität MWMU B81
. io ah Farben Hi

.
P «

Hein seid
,
h Qual . .............

F
AAAAAAAAAAk

Grosses Lager Spitzen - Volants . £

schon von

schmaler Stickerei zu Taille - Verzierung, } Mark 19 . -—420
8

begonnen hat und bietet derselbe , neben einer schönen Auswahl in billigen , weißen Stickereien zu Leib - und Bettwäsche , Gelegech

zu sehr vortheilhaftem Einkäufe von

Bankcommandite Oppenheimer « fc Co . ,

Bank - u . Wechselgeschäft , Rheinstrasse 15 , vis - ä - vis den Bahnhöfe
Billigste & sorgfältigste Bedienung . Controlie aller Verloosungen unter Garantie gegen Zinsverlust

„ glattem Zephyr , 110 Ctm . breit . I an .
K . Schulz , Neue Colonnade 33 .

gestickten Damen - und Kinder - Kleidern

in weiß , creme und farbig . Zephyr - Damenkleider , bestehend aus : ( F . a 314/10 ) »:

420 M . hohem Volant ,

Fritz Grieser
,

Juwelier
,

16 Nengasse 16 , Wiesbaden
, Ecke der Kl . Kirchgasse .

Reichhaltigstes , nur mit Neuheiten ausgestattetes Lager in

Juwelen
, Gold -

,
Silber -

,
Granat -

,
Corall -

und Alfenide - Waaren .

Specialität : Blnge9 Bathen - , Geburtstage - , Braut - , Hochzeits - ,

Gelegenheit » - und Uhrengesehenke .

Grösste Auswahl ! Solide Ausführung ! Billigste Preise !

Reparaturen werden in eigenem Atelier schnellstens , sauber und billigst ausgeführt .

Einkauf von altem Gold , Silber und Juwelen zu höchsten Preisen .
1.. ....... .....- I .. ... .....

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen , daß mein Ausverkauf von trüb gewordenen

Die Mtn Wöbet , Ä ’S ' -
. ffi Ä

Gegenstand , zu haben bei Cäsar Lunge , Metzgergasse 35 .

Eine Garnitur Polstermöbel , 1 Sopha , 4 Sessel ( Bezug
Velour friste ) , neu , zu verkaufen bei 11139

Pet . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

Der so sehr beliebte extra prima Bl «

druck , in nur schönen Dessins , in gröW
Auswahl am Lager .

_______________
Ph . Peusch , 37 Kirchgasse 3 ^

Monogramme für Weissstickerei .

Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13
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Paul Strasburger ,

Bankgeschäft ,

Wiesbaden , Wilhelmstrasse TT .

Hierdurch bringe ich in gefällige Erinnerung , dass ich

der Verloosungs - Controle von Werthpapieren
meine ganz besondere Aufmerksamkeit zuwende .

— Falls mir ein Aummer - Verzeiehniss der Stücke

übergeben wird , erfolgt die Controle unter unbedingter
Garantie für etwaigen Zinsverlust .

— Die

Controle durch die Coupons allein ist unzuverlässig . 12526

Paul Strasburger .

Nr gest .

Für die Winter - Saison ench
Kopfhüllen ....... von Mk . — . 40 an .

„ reich garnirt . . . „ „ 1 . 50 „
Theater - Capotten in Wolle und

Seide ......... . „ 3 . — „
Wollene Umstecktücher . . . „ „ 1 — „
Plüschkragen ....... . „ — . 50 „
Unterrölke in großem Sortiment „ „ 1 . — „
Flanell - Damenhosen . . . . „ „ 1 . 50 „
Kinderhvsen ....... „ „ — . 30 „
Trieotkleidchen , gestrickte Kleidchen „ „ 1 . 50 „
Winter - Handschuhe für Damen

und Kinder ...... . „ — . 30 „
Pelzmuffe mit eleganten Quasten „ „ 1 . 50 „
Reinseidene Halstücher „ „ — . 30 „
Grohe Tischdecken mit Kordel

und Quasten . . , ..... „ „ 2 . — „
Trreot - Tarllen , reme Wolle . . „ „ 2 . — „

Simon
14 Langgasse 14 ,

Ecke der

■

le in großartiger Auswahl :

Jagdweften in nur guten Qnalitäten von Mk . 2 . — an .
Unterjacken für Herren . „ — . 60 „
Unterhosen , gestrickt , für Herren . „ „ 1 . — „
Unteranzüge für Knaben . . . „ „ — . 70 „
Rormalhemden , System Prof . Jäger „ „ 1 . 50
Wollene Strümpfe und Socken „ „ — . 40 „
Herren - Handschuhe in Tricot und

Ringwood ........ „ — . 50 „
Wollene Shawls und Halstücher „ „ — . 30 „

Als ganz besonders billig :
Eine Parthie prachtvoller , langhaariger

imit . Bären - Pelzmuffe per Stück Mk . 4 . 50 .
Regenschirme für Herren u . Damen von Mk . 1 . — an .
Regenschirme in la Gloria mit

weißen Ringen ....... „
“ ■

B 3 . — . n

Meyer ,

14 Langgasse 14 .
» tzenhofstraße .

no
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Diese beliebte , aus edlen überseeischen Tabaken gearbeitete 6 - Pf . -

Cigarre , deren Geschmack ein vorzüglicher ist und die sich haupt¬
sächlich für Liebhaber einer leichteren Qualität eignet , führt in

« elliniger Niederlage Carl Hassler , Langgasse 8 . 11890

11348ä Mk . IO . — per 100 Stück , empfiehlt

1889er
import . Manila - Cigarren , hochfeine , milde Qualität ,

lUWtnuU ^
Entöltes Maisproduct . Zu Puddings , Fruchtspeisen
Sandtorten , zur Verdickung v . Suppen , Saucen ,
Cacao vortrefflich . In Colonial - u . Drog . - Hdlg . u . J/a Pfd ,
engl . ä 60 u . 30 Pfg . 7559

Das beliebte Schöfferhosbier
ist nur echt zu haben in der Flaschenbier - Handlung Friedrich¬
straße 45 . A . Manow .

Erste Qualität Rindfleisch 46 Pfg . , sowie Lenden ,
Roastbraten im Ausschnitt fortwährend zu haben bei

Marx , Metzger , Mauergasse 10 .

Feinste

in */i = und r/s - Pfd . - Packeten , ä Mk . 1 .25 per Pfd . , täglich
12407

3 . Mapp , GolÄgasse 2

Hausmacher Leberwnrst ,

gut geräuchert , von heute ab ununterbrochen , empfiehlt bestens

Gs . Volta , Schweinemetzger , 13019

Erke der Friedrich - und Delaspeestraße .

Prima Delicatess
offerirt billigst ( F . a . 337/10 ) 353

Sauerkrautfabrik Büttelborn
,

e . G . ,
b . Groß - Gerau ( Hessen ) .
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Sagradawein ( Abführmittel ) , |
toeimger Auszug von Cascara sagrada ( californischem Faul¬
baum ) , wohlschmerkendes , sicher , zuverlässig und
ohne Beschwerden wirkendes Purgativ , das die

Verdauung nicht störr , wie Senna , Tamarinde und andere

drastischere Stoffe , sondern regelt , den Appetit auregt
und längere Zeit gebraucht werden kann . Empfohlen
von Autoritäten aller namhafteren Culturstaaten . Flaschen
ä Mk . 1 . 50 sind , wie die bekannten Präparate der Firma
J . Paul L -iebeDresden , Malzextraet , Legu -

minose , Pepsinwein , zu beziehen durch jede Apotheke .

Den WiederverKSnfern LkAAM
Geisberg 1600 Centner Zwiebelkartoffeln , d «
Centner zu 3 Mk . , abzulassen sind .

la Sandkartoffeln
( gelbe ) lade Mittwoch und Donnerstag an der Hessisch«

Ludwigsbahn aus und liefere dieselben zum billigsten Preise ftii
in '

sHaus . Best , nimmt entg . Otto Unkelbach , Schwalbacherstr . 71 .

Auf Hofgut Geisberg sind für den Winterbedarf , frei ist

Haus , vorzüglich gelbe , sächsische Zwiebelkartoffelh
der Centner zu zwei Mark fünfzig Pfennig , ab«

zulassen .

HP Alzeyer Kartoffel « ,
anerkannt vorzügliche Sorte . Bestellungen bei 13086

A . Mollath , Michelsberg 14 .

Bestellungen ^ ^ ,,M Frio “

,

feinste Pellkartoffeln , werden entgegcngenommen und bestem
besorgt . Julius Praetorius , Kirchgasse 36 . 12801

(T \ er Unterzeichnete liefert zu 2 Mk . per Centner frei HaÄ
beste Speisekartoffeln — Magnum bonum , Farmer ’i

best und Ruhm von Haiger . Auch giebt derselbe gepflückt !

Aepfel ab . 12166
F . W . Müller , Niedernhansen .

IST DER FEINSTE UND AN6ENEBMSTE MM BEI« FRÜHSTÜCK UND NACH DEM MITTABESSEN.

NUR IN DEN FEINSTEN CONDITORHEN UND DELICATESSEN- HANDLUNBEN ZU HABEN.

VAN VEEN & C ° - Amsterdam .

Bietoria - Kartoffel « .

Die an Wohlgeschmack und Feinheit alles übertreffende , edelsü
Kartoffel , welche nur in einigen Gegenden Nord - Deutschlands ii
dieser sonst unerreichbaren Güte gedeiht , empfiehlt sich sowohl fti
Haushaltung wie auch für Hotels als Winterkartoffel ,

Proben und Bestellungen 12256

Weilstraße 9 , unb Louisenstraße 41 ,
Aug . Förstner . Wilh . Linde .

Gelbe Pfälzer Kartoffeln per Kumpf 15 Pf . , Petroleum
per Liter 18 Pf . Friedrichstraße 47 , Eckladen .__ _

Gute Speise - Kartoffeln bill . z . haben Wellritzstr . 20 . 115 '2'2
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liefen Schritt retten ? Die Situation bleibt , wie sie war ! "

„ Bist Du grausam genug , mich daran zu erinnern ? " rief
kendlingen . „ Aber gottlob ! nun bin ich klar genug , Dir die rechte
Antwort zu geben , statt mich von dem Elend erdrücken Zu lassen .
6o höre : ich thue , was ich kann ! Vor dem Henker , vor dem
ÄerEer kann ich mein Kind nicht retten , aber vielleicht vor der Ver -

weiflung , vor dem Dahinsiechen ! Ich will ihr sagen : lebe für
keinen Vater , wie Dein Vater für Dich lebt ! Vielleicht wirkt

(11 . Forts .) ------

Der Anwalt schwieg — sollte , durfte er die Wahrheit sagen ?

lieberlege es noch ! " bat er dann . „ Wenn Du Dich den Beamten

mriethest — "

„ Das werde ich nicht ! Und wenn auch , was dürfte es mich

liefet Gedanke auf sie , wie er auf mich gewirkt : er hat mich
ton dem Schlimmsten errettet . . . . Eine Nacht , wie diese letzte ,
@eorg ! " er stockte , und ein Schauer überflog seine Glieder —

»eine solche Nacht soll nicht wiederkommen ! Ich weiß nicht , was

Mer geschehen muß , meine nächste Pflicht ist mir klar . Ich
limpfte mit jenem Instinkt , der mich zu ihr zog , wie mit einer wahn¬
witzigen Eingebung ; nun sehe ich , daß er mich recht geführt ! "

Er legte die Hand auf die Klingel , den Diener herbeizurufen .
Berger hielt ihn zurück . „ Warte noch eine Stunde ! " bat er .

, 3ch will Dich nicht mehr hindern ; ich sehe ein , daß es vergeblich
wäre , vielleicht auch unrecht . Aber laß mich vorher mit ihr sprechen .
Füge Dich in diesem Einen ! Du hast es mir ja gestern schon
Mesagt ! "

„ Es sei ! "
sagte Sendlingen . „ Aber Du versprichst , mich

leine Minute länger harren zu lassen , als unbedingt nöthig ! "

Berger versprach es und ging . Er war kein frommer Mann ,
6ie sich die Menge ihn denkt , und doch war es ihm , da er wieder
die Klingel des Kerkerthores zog , als müßte er beten , daß sein
Wort wirksam sei , beten , wie nur je ein Mensch eine Gnade für
W selbst erfleht . . . .

Der Wärter war erstaunt , als er wieder Zutritt zu der Zelle
»erlangte , auch Victorine blickte ihn befremdet an .

Er trat auf sie zu . „ Hören Sie mich an ! " bat er . „ Ich
labe Ihnen vorhin die Wahrheit verbergen wollen , in bester Ab -

ßcht, aber es war doch nicht recht ! Denn die Lüge tobtet , die

Wahrheit rettet , immer und überall — ich hätte daran denken
fallen ! Nun denn : Ich kenne Ihren Vater ; er ist mein bester
Freund und ein Mensch , so edel und gut , so rechtschaffen und

reich an Gemüth , wie es ihrer Wenige auf dieser armen Erde giebt ! "

Sie richtete sich auf . „ So hätte denn meine Mutter gelogen ? "

rief sie . „ Darf ich Ihnen mehr glauben , als meiner Mutter ? !
Dürfen Sie dies von mir verlangen ? ! "

„ Nein, " erwiderte er . „ Ihre Mutter hat ihn im Ganzen
richtig beurtheilt . Er hat die Unglückliche wirklich nicht aus Leicht -
finn verführt , nicht aus Schwäche verlassen . Aber ebensowenig
ms kaltblütiger Berechnung . Auf ihm lastete kein äußerer , aber
ein innerer Zwang , der Zwang seiner Erziehung , seiner Ueber -

Mgungen , seiner Anschauung von Welt und Menschen , kurz , seines
Sangen Wesens , wie es nun einmal war , daß er kaum anders
handeln konnte . Hierzu kam eine so unselige , seltsame Verkettung
Äßerer Verhältnisse , daß er ein Riese an Seelenkraft hätte sein
»üffen , um nicht zu unterliegen . Wir aber sind aöefantmt
Menschen ! Ich traue Keinem , den ich kenne , auch mir selbst nicht
U, daß wir stärker gewesen wären , als er ! . . . Keinem , Victo¬
rine ! . . . Wollen Sie mir dies glauben ? "

„ Meine Mutter urtheilte anders ! " erwiderte sie . „ Und wollen
Sie es etwa auch rechtfertigen , daß er sich nicht um sein Kind
wimmerte ? "

i „ Er wußte Nichts von Ihnen ! "
rief er . „ Er ahnte nicht ,

W ihm ein Kind lebt ! Und noch Anderes darf ich betheuern :

Dee Präsident .

Roman von tzark ßmik Aranzos .

wäre ihm durch einen Zufall die Kunde zugekommen , daß Sie
leben , er hätte nicht gerastet , bis er Sie an sein Herz gezogen ,
er hätte Sie in seinen Armen , in seinem Hause vor allem Kampf
mit dem Elend , mit der Schlechtigkeit der Menschen geschützt .
Nicht blos sein Gemüth hätte ihm dies geboten , und weil ihm in

seiner Ehe kein Kindersegen zu Theil geworden , sondern auch
sein Rechtsgefühl : um an Ihnen gut zu machen , was er an Ihrer
armen Mutter nicht mehr gut machen konnte ! Wenn Sie ahnten ,
was er leidet ! . . Sie müssen es ihm ja nachfühlen können :

'

ein edler Mensch , der plötzlich erfährt , daß seine Schuld eine

zehnfach größere ist , als er geglaubt , daß ihm ein Kind lebt , an
dem er sich gleichfalls vergangen , und der es in demselben Augen¬
blicke erfährt , da sich diese Schuld nicht wieder gut machen läßt
— in solchem Augenblicke — können Sie dies fassen , Victo¬
rine ? ! "

Ihr Antlitz blieb unbewegt . „ Was soll ich fegen ? *' sagte
sie finster . „ Wenn er wirklich leidet , so ist die Strafe nur gerecht !
Was hat meine Mutter um seinetwillen gelitten ! Und ich ! "

„ Aber dürfen wir ihm Alles in sein Schuldbuch schreiben ? "

rief er . „ Alles , Victorine ? ! "

„ Vielleicht ! " erwiderte sie . „ Aber wenn nicht Alles , so doch
das Meiste , so viel , daß ich Ihnen allerdings das Eine glauben
will : ist er überhaupt ein Mensch , so muß er jetzt die qualvollste
Reue empfinden ! Jedoch so groß , wie mein Leid , ist das seine
nicht ! Und ist meine Schuld größer als die seine ? Und büßt er
sie etwa auch mit Ehre und Leben ? "

„ Wohl möglich ! "
rief er . „ Vielleicht mit dem Leben , da er

sie , wie er nun einmal ist , mit der Ehre nicht büßen kann ! Oh !
wenn Sie Alles wüßten ! Wenn Sie wüßten , welch

'
unerhörte

Verkettung der Verhältnisse fein Schuldgefühl verschärft , sein Leid
in ' s Unermeßliche steigert ! Und Sie sollen Alles wissen ! . . . "

„ Ich will es nicht hören ! "
wehrte sie hastig ab . „ Es kümmert

mich nicht , es darf mich nicht kümmern ! Ich will mir nicht rauben
lassen , was ich gegen diesen Mann empfinde , ich will nicht ! Seine
Strafe ist gerecht — und damit genug ! "

„ Gerecht ! und immer wieder gerecht ! " rief der Anwalt . „ Sie
sind noch jung , aber schon haben Sie genug vom Leben erkannt ,
genug gelitten , um zu wissen , wie weit wir mit dieser Gerechtig¬
keit kommen ! Äug

' um Äug '
, Zahn um Zahn — soll sich denn

diese erbarmungslose Kette von Schuld und Sühne ewig weiter
spinnen , von Geschlecht zu Geschlecht ? ! Begreifen Sie denn nicht ,
daß dieses Leben nicht zu ertragen wäre , wenn nicht zuweilen
eine hochherzige Thal , eine edle Selbstüberwindung diese Kette
sprengte ? . . . Sie könnten dies begreifen , armes Kind , Sie am
Besten l lieben Sie eine solche That , vergeben Sie dem unglück¬
lichen Manne ! "

„ Hat er Sie mit diesem Auftrag zu mir gesendet ? " fragte sie .
„ Nein ! Ich will auch im Geringsten wahr bleiben : ich selbst

'

rang es ihm ab , Sie vorher auf fein Kommen vorbereiten zu
dürfen . Ich wollte ihm und Ihnen die Aufregungen eines so
traurigen Kampfes ersparen . Ahnt er doch nicht einmal , wie Sie
über ihn denken ! "

„ Er ahnt es nicht ? " rief sie . „ Er hält Alles für ausge¬
glichen , wenn er die Gefallene , die Verurtheilte mit seinem Besuche
beglückt ! Oh ! und dieser Mann sollte edel und feinfühlig sein ? "

„ SiethunihmauchdarinUnrecht ! " betheuerte der Anwalt . „ Und
darin am Meisten ! Daß er , der sonst in den Seelen der Menschen
lesen konnte , wie in einem Buche , an dies Nächste , Natürlichste
gar nicht denkt , beweist am Besten , wie sehr ihn sein Jammer
verwirrt und verwüstet ! Nur Eines wist er : zu Ihnen kommen ,
Sie aufrichten , sich an Ihnen aufrichten ! "

„ Ich will ihn nicht .sehen , Sie müssen es verhindern ! "

„ Ich kann nicht , ich habe es vergeblich versucht . Er wird
kommen ; es hängt seine Vernunft , vielleicht sein Leben davon ab ,
wie Sie ihn empfangen ! "

ötnntern ? Begreifst Du nicht , daß ein Mensch in meiner Lage

MjMi nach sich selbst , nicht nach derlei Nebensachen fragt ? !"

— „ Das wäre keine Nebensache ! Und kannst Du sie durch
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„ Beladen Sie mich nicht mit solcher Verantwortung ! "
schluchzte

sie verzweifelt auf . „ Ich kann ihm nicht vergeben ! Aber ich will
Niemandes Tod , ich will nicht , daß er sterbe . Sagen Sie ihm ,
was Sie wollen , auch daß ich ihm vergeben , aber halten Sie ihn
ab ! Ich beschwöre Sie ! "

Sie wollte sich zu seinen Füßen stürzen , er hielt sie zurück .
„ Lassen Sie das ! " murmelte er . „ Ich dringe nicht länger in
Sie ! . . . Wie Gott will ! "

Wenige Minuten später war er wieder bei Sendlingen . „ Sie
weiß nun Alles, "

berichtete er „ nur nicht Deinen Stand und Namen .
Deinen Besuch wünscht sie nicht — sie — fürchtet die Aufregung . . . "

Er stockte und blickte den Freund bange an ; er fürchtete aber¬
mals einen jähen Ausbruch der Verzweiflung .

Aber es kam anders . Wohl zuckte der Präsident schmerzlich
zusammen , dann aber richtete er sich hoch auf . „ Du verbirgst mir
die Wahrheit, "

sagte er . „ Sie will den Verführer ihrer Mutter
nicht sehen . Ich dachte früher nicht daran — von Deinen bestürzten
Mienen las ich es doch sofort ab . . . Das ist schlimm , sehr
schlimm . . . hindern kann es mich dennoch nicht . . . Was der
Fremde vergeblich versucht , wird dem Vater gelingen . Mir sagt

' s
mein Herz . . . "

Er ließ sich Hut und Stock reichen und schritt , auf Berger
' s

Arm gestützt , die Treppe hinab . Auf der Straße machte er sich
frei ; die Energie der Seele gab auch dem Körper neue Kraft .
Festen Schritts ging er auf das Kerkerthor zu und seine Stimme

zitterte kaum merklich , als er dem Aufseher den Befehl gab , die

Zelle der Victorine Lippert zu öffnen .
Dieser gehorchte . Die Gefangene blickte kaum auf , als sie

den Riegel wieder einmal klirren hörte . Der Aufseher hielt sich
für verpflichtet , sie aufmerksam zu machen , welch '

wichtiger Besuch
nahe . „ Unser Herr Präsident , Baron Sendlingen ! " raunte er
ihr halblaut zu . „ Jnspection der Zellen ! Stehen Sie auf ! " Er
trat respektvoll zurück , den Präsidenten einzulassen und schloß die

Thür hinter ihm .
Die Beiden blieben allein . Victorine hatte sich erhoben , wie

ihr befohlen war ; nur einmal streifte ihr Blick flüchtig und gleich -

giltig den hohen Herrn , dann blieb sie gesenkten Hauptes stehen .
Äehnliche Jnspectionen hatten schon früher wiederholt stattgesunden ;
der betreffende Beamte hatte kurz gefragt , ob die Gefangene keinen

Wunsch , keine Beschwerde habe . Diese Frage erwartete sie auch
nun , um sie ebenso kurz zu verneinen ; sie wünschte Nichts mehr .

Aber er schwieg , und als sie befremdet aufblickte — „ Barm¬

herziger Gott ! "
schrie sie auf , taumelte auf ihren Sitz zurück und

schlug die zitternden Hände vor ' s Antlitz .
Sie wußte , wer dieser Mannsei,sofort , auf den ersten Blick .

Woran sie ihn so blitzschnell erkannt , konnte sie sich auch später ,
da sie darüber grübelte , nicht erklären . Es war ein Halbdunkel
in der Zelle , sie hatte seine Züge und ihren Ausdruck kaum recht
gesehen . Vielleicht verrieth es ihr nur seine . Haltung . Mit ge¬
senktem Haupte , die Hände schlaff herabhängend , stand er da , wie
ein Schuldiger vor seinem Richter .

Bei ihrem Ausruf blickte er empor und trat näher . „ Victorine, "

murmelte er , sie verstand es nicht , so leise klang der Name aus
der gepreßten Kehle . „ Mein Kind ! " schrie er dann auf und stürzte
auf sie zu .

Sie schnellte empor , streckte die Hände wie zur Abwehr vor

sich hin und schaute ihn aus weitgeöffneten Augen an . Und
wieder wußte sie nicht , was sie plötzlich in ' s Herz hinein traf und

rührte . War es , weil ihr sein Antlitz bekannt vorkam , räthselhaft
bekannt , als hätte sie es gesehen , seit sie denken konnte ? . . . So
war es ja auch ! Denn was sie , ihr selbst unbewußt , überwältigte ,
war ja die Aehnlichkeit mit dem eigenen Antlitz ! Oder ergriff sie
der stille Jammer in diesen Zügen , der flehentliche Blick der

Angen ? "
. . . Sie fühlte , wie der wilde Groll , an den sie sich

verzweifelt geklammert , dieses einzige Gefühl , welches sie sich nicht
hatte rauben lassen wollen , jählings dahinschmolz . . . .

„ Ich kann nicht,
" stammelte sie noch , aber im gleichen Athem -

zuge hob sie die Arme . „ Vater ! "
schrie sie auf und stürzte an

sein , Herz .
Er riß sie an sich und bedeckte ihr Haupt , ihr Antlitz , mit

Küssen und Thränen . Dann zog er sie auf sein Knie und bettete

ihr Haupt an seiner Brust . So saßen sie und sprachen Beide
kein Wort , nur ihre Thränen rannen .

Immer mächtiger zog es ihn hin ; seine Hand zuckte nach de«
Knopf , auf dessen Druck sich das Fensterchen öffnete . Endlich

' -----
da Berger ihm just den Rücken drehte , unterlag er seiner Neugier ! b ° seni
die Klappe fiel lautlos herab — er wollte sein Ange ßit dir Aschen
Oeffnung legen —

Auch der schlaue Höbinger schlich immer unruhiger um
Zelle . Nur die Anwesenheit Berger ' s hinderte ihn , das Ohr atillBL »
Schlüsselloch zu bringen , oder gar jenes kleine GuckfensteM ^
in der Thür zu öffnen , durch welches er stets , vom Gefangen «
unbemerkt , das Innere jeder Zelle überblicken konnte .

*Whlt

Aber diese Respectwidrigkeit brachte der schlaue Mann bei
nicht über die Lippen , sondern begnügte sich , triumphirend x
schließen : „ Also natürlich ! — ist es nicht so , Herr Doctor ? !"

Berger hielt es für das Beste , keine bestimmte Antwort zi
geben . Wenn diese Plaudertasche ihren Verdacht den anberei Uhr
Bediensteten mittheilte , so war dies ja schließlich doch noch bii
harmloseste Deutung , darum sagte er nur : „ Sie denken zu tritl,
Höbinger ! Das ist schon Manchem gefährlich geworden ! . .

Und wieder war eine halbe Stunde vergangen , die Besorg -
niß , die Ungeduld des Anwalts stieg auf

' s Höchste . Er schwank,:
ob er dies lange Verweilen Sendlingen ' s im guten oder schlimm
Sinne zu deuten habe ; aber selbst wenn es diesem gelungen ,
seines Kindes Herz zu rühren , so war doch jede fernere Unter¬
redung an diesem Orte , unter diesen Verhältnissen eine Gefahr
Und wie groß diese Gefahr war , sollte Berger sofort deuilü y -j jlirai
genug erkennen . --

Eine halbe Stunde mochte seit dem Eintritt des Präsideni -
in die Zelle der Verurtheilten vergangen sein ; dem Anwalt , h,
im Corridor vor der Thür wie eine Schildwache auf und nied
ging , wollte diese Frist wie eine Ewigkeit erscheinen . Auch bt
Aufseher wurde die Sache auffällig . Der eifrige , aber sehr »
schwätzige Mensch , den Berger seit langen Jahren kannte,

"
ti

mit vertraulichem Lächeln auf den Anwalt zu . „ Da drinnen g, feitunge
— also natürlich ! — was Besonderes vor ! " meinte er und toiijunioi
schmunzelnd nach der Zelle . „ Was ganz Besonderes ! "

lyhrer :
Berger starrte den Mann zuerst so fassungslos an , als i sttheil

ihm dieser eben gesagt hätte , daß er das Geheimniß kenne . „ A fern ;
meinen Sie da ! "

stieß er dann barsch hervor . „ Sie haben mcitoPh .
zu meinen ! "

Lr ct
Der Aufseher blickte ihn befremdet an . „ Unsereins hat cWnifori

auch — also natürlich — seine Gedanken, "
sagte er . „ Das ist Wer ol

seit gestern ein Zulauf nach der Zelle , als ob dort eine Prinzesl
"

säße ! Der Arzt , der Pfarrer und Sie , Herr Doctor — und ni
der Herr Präsident , noch dazu fast eine Stunde lang ! Das kom '

nicht alle Tage vor , und ich weiß auch schon , wie sich
' s erklärt

Der Anwal '
zwang sich zu einem Lächeln . „ Natürlich , w

Sie ein so pfiffiger Mensch sind , Höbinger ! Wie erklärt sich
' s demi ? ^

„ Nun , mit Ihnen kann ich schon — also natürlich ! — iw
über sprechen, " erwiderte der Mann geschmeichelt , „ obwohl Ä
der Venheidiger sind und der Freund des Präsidenten . Aber E
haben ja im Jahre Achtundvierzig die großen Reden gehalten in
waren immer für das Volk , Sie werden mich nicht verrachr
Herr Doctor . Also natürlich ! die alte Geschichte : es gießt feil
Gleichheit auf der Welt ! Wäre die da drinnen eine Magd , in h un !
hätte ein Knecht sie verführt , kein Mensch würde sich um fie h infolge A
kümmern ! Aber sic ist eine gebildete Person , und was die Hach
fache ist : ihr Verführer ist ein Graf , das ändert die Sache ! Bei
urtheilen muß man sie — also natürlich ! — weil es das Ges,
so verlangt , aber dann sorgt man sich um sie , und wenn sie m
einer geringeren Strafe davonküme , mich sollt

' s nicht wundm Kerzen
Der Herr Kerkermeister meint freilich , daß da § Unsinn ist ; wei
sie Protection hätte , sagt er , wäre der Herr von Werner anbei
gegen sie gewesen : der Herr Vice - Präsident , sagt er , hat st
Protection eine feine Nase ; Sie Höbinger , sagt er , sind — olfi
natürlich ! — ein Esel ! Aber ich weiß , was ich weiß , und sk- «Wlich
der Herr Präsident sich selbst herbemüht haben , und nicht zu em

~

allgemeinen Jnspection , sondern zu einem besonderen Besuch , de md Wi
so lange dauert , wie man nie Aehnliches erlebt hat , bin ich vMzn jede '
überzeugt , und nicht ich , sondern im Gegentheil der Herr KeckzMaa
meister . . .

" ö
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Kronenbiei * - Walle
,

20 Kirchgasse 20 , vis - ä - vis dein „ Nonnenhof "
,

Scheurer . *1 M
Otll!
äri

w

tt Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr folgender Ab -
l S Teilungen : Retter - Abtheilung I , Führer : Herren ( Ihr .

teilJunior und H . Sperling ; Retter - Abtheilung II ,
Wer : Herren h . Stahl und Ph . Schmidt ; Retter -

lö ! lbtheilung III , Führer : Herren J . Walther und Ph .
' M lern ; Retter - Abtheilung IV , Führer : Herrendi . Preis ! "
n * bPh . Kimmel , werden auf Dienstag , denS . Novem -

;r er . , Nachmittags 4 Uhr , zu einer Uebunq in
mform an die Remisen geladen .

ist f Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird bestraft
zest Wiesbaden , den 1 . November 1889 . Der Brand - Director¬

keil Heute Dienstag , den 5 . November er . , Morgens
. m h und Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere

' '

e h Mge Auftrags im Saale des Gasthauses zur

Den " ^verzeichnete Sachen , als : Herren - und Damen - Kleider -
I Hoffe in Resten , Wott - und Kurzwaaren , als :

tbei Strumpfe , Socken , Wolle , Unterkleider , Barrm -
ft wollenzeug , Futter , Mull , Trieot - Taillen ,

ch blaues Schürzenleinen u . dergl . mehr ,
) sk Vilich meistbietend gegen Baarzahlung .
^ '

„
E -eHerrenstoffe sind in Resten zu Hosen , Anzügen

mdWurteruberztehern ; sämmtliche Sachen werden
>oli M icdem Gebot ohne Rücksicht der Taxation zu -
tl »- geschlagen .

'
372

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

Bureau : Kleine Schwalbacherstiasse 8 .

2 >! nLer ? tafl ’ 1den 1 - Nov -’ 8 Uhr - Samstag , den 9 . Nov . ,™ M Uhr Abends , im Saale d . Höh . Töchterschule , Louisenstr . :

Bid, L <essin ^ 9s Meisterwerk

N
nftt,
atei

gen,
rin-

Uokoon
, Dramaturgie , Dramen

u . kunstculturgeschichtl . Bedeutung .
Vorträge in freier Rede v . Privatgelehrten

Reinhold Richter .

■en .
in Roth ’

s
13108

o ,
5 Mark , für einen Abend 3 Mark

« JM Jurany & Hensel ’
s Buchhandlung ,

biii
ml

ch»
ne«

De«

lich,
iet ;

'

bit

K Atelier - Staffeleien
,

Im
sta,k 5 ” k -

] 2058

L Schellen berg * «, Goldgasse 4 .

Menttagcr Stofftaschen , Brustbeutel , Klopf -^ Icheu empstehlt ^ 11
F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Lokal - Gewerbeverein .
Die Fachkurse für Gärtner , Schlosser , Schreiner ,

Tapezirer , Schuhmacher , Holzschnitzer haben bereits
begonnen und können weitere Anmeldungen noch bis zum
15 . November Berücksichtigung finden . Der Unterricht erstreckt
sich vorzugsweise auf das technische Zeichnen und findet an
2 Wochentagen Abends von 8 — 10 Uhr statt . Diese Kurse
sind besonders auch für Gehülfen eingeführt . Nähere Auskunft
auf dem Bureau des Gewerbevereins . 357

Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

UoiMustge Anzeige .
Das weltberühmte mechanische Theater

8T Morienx
trifft in den nächsten Tagen hier ein , wird
sein mit allem Comfort ausgestattetes und
mit 300 Gasflammen brillant erleuchtetes
Etablissement auf dem

Faulbrunnenplatz in Wiesbaden
errichten und seine bis heute unerreicht da¬
stehenden Leistungen auf dem Gebiete der

Malere !, Mechanik and OM
dem verehrlichen Publikum vorzuführen
die Ehre haben .

Mittwoch , den 6 . Nov . , Abends 8 Uhr :

Brillant - Eröffnungs - V orstellung .
Alles Nähere durch spätere Annoncen , Plakate und Zettel .

Hochachtungsvoll
Biegen v . Devoorde , Director des Theater „ Morieux "

.

Grosse

Grosse 12666

Neben meiner

Auswahl Neuheiten

verkaufe eine Parthie prachtvoller
Winter - Mäntel ,

taquettes , Regen - Mäntel
SV * Kinder - Mäntel

unter Preis
,

um zu räumen .
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Wiesbaden ,
Taunusstraße 32 .

»>
n
ii
ii

l

Sm

6

dm

la Stückzncker .

« neg . Würfel .

straße 12 .

Melier für MIMe Zähne
,

Pleiiren eit

H - Kimbel * Nachf
,

W . Hungei
befindet sich

empfiehlt täglich frisch die Brod - und Feinbäckerei von

L, . Sattler , Tannusstraße .

4 Pfund 50 Pfg . , 2 Pfund 26 Pfg . Name und Gewicht

Wirthschafts - Uebernahme .

Einem geehrten Publikum , hauptsächlich der sehr geehrten Nachbar¬

schaft Freunden , Kollegen und Bekannten die ergebene Mtttherlung ,

daß ich die seither betriebene Wirthschaft 13029

Helenenstrasse 5

übernommen habe . . __
Empfehle extra prima Lagerbier ( Bender Nacht . ) ,

reine Weine , Acpselwein , kalte und warme Speisen ,

und sichere reelle Bedienung zu . Um geneigten Zuspruch bittet

Achtungsvoll Max Eller .

für Orthopädie , schwedische Heilgymnastik und Massa»

nach Br . Steiger u . Kellgren , verbunden mit Mascha

Gymnastik , wie in Baden - Baden . Extra comfortabb

gerichtete Abtheilunqen zur Massage und Heilgymnastik für » '

und Herren . Täglich geöffnet von Vorm . 9 bis Nach « . »
_

Sprechstunde von 3 — 4 Uhr Nachmittags . Behandlung P” | /

bemittelte von 8 — 9 Uhr früh , J ’

Dlrection : C . A . Bode , Orthof

Wirthschafis - Eröffmmg .

„
Zur Stadt Offenbach “

,

Webergasse 51 . 8^ * Webergasse 51 .

Freunden , Bekannten , sowie einem verehrlicheu Publikum und

werther Nachbarschaft zur gefälligen Nachricht , daß ich Samstag ,

den 3 . Rov . , das neue Lokal „ Zur Stadt Offenbach ,

Weberaasse 51 , eröffnet habe . , ,
Die mich beehrenden Gäste werde ich in jeder Beziehung zu¬

frieden zu stellen suchen , indem ich besonders ein pruna Glas

Laaer - und Export - Bier aus Henninger
’« Brauerei , einen

guten halben Schoppen Wein , sowie kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit empfehle .

Um geneigten Zu pruch bittend , zeichnet 12898

Hochachtungsvoll
Wilhelm Jung .

10 „ 32 ,
10 „ 30 „

bratfertig , mit Fett und Innerem 4 - 6 Kilo schwer , liefere ich

frottcD au Mk . 4 . 60 bis Mk . 6 .80 incl . Verpackung unter Nach¬

nahme des Betrages und Garantie für frische gute Maare . 10936

Frau Clara Strehle in Pastatt ( Bayern ) .

- Kine Spezereiwaaren - Einrichtung zu
Nüb Erved . 12964

gemahlenen Zucker . . . . „ 10 „ 29 „
Edelmaronen per Pfd . 17 Pf . , große , gesunde Frucht . L

J . Schaab , Grabenstraße 3 , Hl

Filiale : Ecke der Bleich - und Hellmundstraßrchi , i

Auf Wunsch frage täglich an und werden bestellte WaaM

ftei in ' s Haus gebracht . 186 F

Frische Früchte - und Gemise - Conserv «
zu Fabrikpreisen , bei Mehrabnahme 10 °/o Rabatt . i

la Würfel -Raffinade . . . bei 10 Pfd . 33 Pf,
"

1889er Most
,

r

selbst gekeltert , per Liter 70 Pf . , empfiehlt 1308
'
61

J . C . Bürgener , Weinhandlung .

Vom l . Janl - gen
Gr . und Kl . Ä .

Ich habe meinen Wohnsitz von Wallau nach ’ U

Wiesbaden verlegt und mich hier Helenen -

Strasse 1 , 1 . Etage , als praktischer Arzt nieder¬

gelassen .

Dr . med . Hermann Wittzack . -

Sprechstunden : Vormittags 8 — 9 Uhr . ; Ml

Nachmittags 2 — 4 Uhr .

Brieflich
unauffällig , radical , rntsvrecheud schnell, schmerzlos
teilt alle geheimen Krankheiten und Folgen , iusbes .
Tierren - und allgemeine Schwäche des Mannes ,
RüdenmarlS - , Haue-, Nieren -, Blasen - und Frauen¬
leiden , Flour ohne Jnjection (bei Herren und Damen )
nach aan , neuer , an mehr als »0.000 Palienten mit
(Lrsolg erprobter Methode und Special - Medicamcnteu

Zbr . Hartmann
Thes-Arzt des von der hohenk. k. n.-ö. Statthaltrrei conc. Wiener
aüg. Krankenvereine-, gew. MitgliedderWienermed. Facultatund
MitglieddesWienermed.Dr .-Tolleg., bestrenommirterSpecialarzt.
Für gewisseuhufte und rationelle Behandlung ga.« ntirt

<. der Weltruf der seit 20 Jahren bekannten Anstalt . \
Honorar mässig . — Correspondenz discretest .

Wien I , Lobkowitzplatz No . 1b .

Zu haben in der Droguerie A . Berling , Gr . &

Kirch |
asse j Q KeipßF ,

Frisch geschlachtete , fette , jnnge

Niederlagen
P . Enders . Michelsberg ,
Th . Hendrich , Kapellenstraße ,

J . Jäger , Hellmundstraße ,
Ph . Klapper , Walramstraße ,

J . Schaab , Graben - und Bleichstraße ,

A . Schirg , Schillerplatz ,

Gg . Stamm , Herrngartenstraßc ,

A . Wirth , Kirchgasse ,

Specer
'
eiwaaren - Händler C . Diehl , Römerberg . 13087

21
. .

.

le j
im früheren Hause des verstorbenen Herrn Zahnarzt Crait

Teltower Rübchen , - . W . 25U

italien . Maronen , , , 25 „

große Kastanien , , ,
° r

empfiehlt
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nblung .

Sitt von der Großen Burgftraße nach
Mnusstraße 24 verzogen .

Dr . med . Linkenheld
,

;erv «
Itt .

Spezialarzt für Hals - , Nasen - n . Oiirenleiden .

Tprechstunden von 9 — 11 und von 3 — 4 Uhr .

33 Pf ,
32
30

n
n

Wohnungs - Wechsel.

29 „ glaube mir die ergebene Mittheilung zu machen , daß ich mein

Atelier für künstliche Zähne , Piombiren etc .

ldstraßiM Kirchgasse 24 nach

2 Kirchgass ^
'

RZ ^ FF >
T ( neben dem „ Monnenhof " )

^ ^ Arilegt habe . 12899

Hochachtungsvollst
•

, Z « rrsL JB »ertIaoM .
© 6Q (

nach
;nen -

lieder -

Gustav Erdmeiger , pract . Zahnarzt ,

Tannusstrasse 38 , I .

| i^ r* Sprechstunden : 9 — 12 , 3 — 6 Uhr .
Klinik für Unbem . : 12 — 1 ' Uhr . 10214

Bk <

Spezialarzt für Orthopädie , Heilgymnastik und Massage .

“
S * Gold - u . Silberwaare «

Ersparnis der Ladenmiethe zu sehr billigen Preisen .

Orthopädische, heilgymnastische und

Massage- Anstalt 18338

® r < Wiesbaden , Mainzerstr . 9 . Sprechstunde 2 — 3 Uhr .

Für Auswärtige Pension . — Werkstätte für orthopädische Apparate .

n nin Dr . med . Staffel .

i Clar . Klee , Langgasse 38 , I . 10046

21 g : Alle Rejaraliirei au KiMiiei
f rraf "'" den unter Garantie schnell und solid ansgeführt von Willh .

L .__ iS Dorlass , Mechaniker , Oranienstraße 27 , Htrh . 4294

Uss ^ Schuhmacher - Arbeiten , sowie Reparaturen
i AUL werden gut und billig ausgeführt . 11918

H . Hellmann , Schuhmacher ,
Rheinstraße 52 , Hinterhaus Parterre .

Leset AUe !
Marktstraße 12 werden Herren - Anzüge nach Maaß

Mirr Garantie angefertigt ; Ueberzieher 8 Mk . , Hosen 2 Mk . ,
We gewendet 4 Mk . , sowie getragene sorgfältig gereinigt und

Wart von H . Kleber , Herrnschneider , Marktstraße 12 .

| Bestellungen auch per Postkarte erbeten . 13063
-- -

Grabenstraße 26 werden Herrenkleider angefertigt ,
L. Zan .b gereinigt und geändert , und schnell besorgt . 12341

udKl . »t und Knaben - Anzüge werden elegant
1 an fy LIL V nach Maaß angefertigt , ebenso ausgebessert ,

MaSSw Duugt und verändert . H . Kiebrn , Kirchgasse 37 .

Kaschs / Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene

fortabh | Unfähig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 8290

k für Di Uja . xn werden schön und billig angefertigt
achw . » L Tauurisstraße 19 , I . _____
uu9 werden angestrickt von 25 Pfg . an

* * * * * * * neue 50 Pfg . und Socken 40 Pfg . bei
v Therese Wendland , Maschinenstrickerin , Metzgergasse 31 .

Costömes
,

Mäntel
, Jaquettes |

und Umhänge werden nach neuester Mode angefertigt und

modernisirl . G . Krauter , Damenschneider ,

__________________________ Faulbrunnenstraße 10 , 2 . Etage .

Ä' ncliiimo werden in accurater Ausführung zu 10 — 12Mk .

angefertigt , einfache Kleider zu 3 und 5 Mk .

Kirchgasse 11 , Seitenbau .

z « ” -
, 54 . ♦♦ , n . Mäntel werden nach neuestem

( I nlllltllF Schnitt billig angefertigt bei
p , Mai , Kaulbrnnnenstraße 12

Geschwister Merkel
,

CoWme - und MM - ColMM ,

Wiesbaden
, ^ l & 28

\
Sorgfältige Anfertigung , Veränderungen nach neuestem Schnitt .

Reelle Preise . — Schnelle Bedienung . " MZ 12215

Umhänge , Jaquettes und Mäntel jeder Art werden

neu angefertigt , sowie alte modernisirl zu billigstem Preise

_______________ Mauergasse 19 , 2 Treppen . 12375

Damen - und Kindertleider werden schön uuü billig an¬

gefertigt bei K . Herber , Mauergasse 8 , 2 St . rechts .

Zwei Schwestern , Schneiderinneu , haben noch einige Tage

frei und nehmen Arbeit in ' s Haus . Näh . Albrechtstraße 37 , Hth . III .

Wöenha auf
' s Land wird angenommen und ohne An -

Wdövilv Wendung scharfer Mittel schön und pünktlich
besorgt : Herrenhemd 18 Pf . , Frauenhemd und Hose ä 8 Pf . ,
Betttuch und Tischtuch ä 9 Pf . , Serviette und Handtuch ä 3 Pf . ,
Taschentuch 3 Pf . , Kragen 5 Pf . , Manschetten 8 Pf . Näh . bei

Frau Kappus , Schulgasse ( Schuhladen ) , sowie in der Exp . 13001

Arbeitslohn für Aufarbeiten von Polstermöbeln und Betten ,
1 Sprungrahme 3 Mark 50 Pf . , 1 Seegras - Matratze 2 Mark ,
1 Kanape 8 Mark Röderstraße 17 , 1 Treppe rechts .

____________

Policen ,
Mirai und Reparireu

einzelner Möbel , sowie ganzer Villen - und Hotel -

Einrichtungen 2C. wird sauber und billig ausgeführt . Be¬

stellungen werden freundlichst entgegengenommen Dambachthal 2 ,
im Bäckerladen , und Kirchgasse 9 , im Bäckerladen . 13098

David Peralbo
,

* *
$ £

a “

empfiehlt sich zur Ausführung aller in das Dachdecker - und

Asphalteurgeschäft einschlagenden Arbeiten und sichert promp¬

teste Bedienung bei billiger Berechnung zu .
Neben Asphalt und Dachpappe halte auch die mir allein

übertragenen , vornehmlich gegen feuchte Wände schützenden
Siebel ’ s patentirte Blei - Jsolirplatten zum Verkauf

auf Lager . 11808

Herbeck & Knauer ,

Kunst - und Handelsgärtner , 9245

Laden : Gr . Burgstraße 3 , Gärtnerei : Schiersteinerweg ,
empfehlen in vorzüglicher , großartiger Auswahl

Haarlemer Blumenzwiebeln .

Eine neue , 9 - pfer ^ ige Loeomobile ist zu vermiethen .

Näh , in der Exped . d . Bl . 13070

Taunnsstraße 33 ist ein bequemer Kranken¬

wagen mit oder ohne Bedienung billig zu vermiethen . 11485

Kapitale
Zu einem baulichen , voraussichtlich sehr lucrativen Unter¬

nehmen in bester Lage der Stadt von einem Bauunternehmer
ein Theilhaber oder Darleiher mit Mk . 70 — 100,000 gesucht .

Offerten unter H . M . 18 an die Exped . d . Bl . erboten .
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befinden sich noch 281

blll
werden billigst angelegt . 11334

Uhrmacher Maurer , Geisbergstraße 1 ,

um

M
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Von 5 Mk . an ,

inter - und Herbst - PalM
Von LA Mk . an .
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Detail - Verkauf zu Engros - Preisen ,

Wir empfehlen :

Herren - Anzüge von 15 Mk . an ,

Knaben - Anzvge unb PaletB
? 60 SiOeSc got sitzende

| Brüsseler l
'

orselleii
.

5 welche ich zur Hälfte
| des Einkaufpreises abgebe .

| W . Themas
,

| 23 Webergasse 23 .

SOOOOOCOOOOOOO
Elkltlisihk KliWln unii totrton - Mmigni

Schlafröcke von IO Mk . an .

In SchnwaLoM , Sackröcken , som
sämmtlichen Herren - und Knaven - Garde -

roven halten stets größte Auswahl . i »

Anfertigung nach Maaß in kürzester Zeit .

Detail - Verkauf zu Engros - Preisen
M . JBehresMit ; M Co .

Tanz - Unterricht .

Zu dem jetzt beginnenden Studium des Walzers , der

Frangaise und Lanciere können noch Damen und

Herren , sowohl in meinem großen Kursus , als auch in den

Extra - Kursus eintreten .

P . € 5. Schmidt , Wörthstraße 3 .

Zimmer - Einrichtungen
für Salon , Speise - , Schlaf - nnd Wohnzimmer , sowie einM
Möbel und Teppiche , Alles noch neu , billigst zu verkaufen W

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

Bureau : Kleine Schwalbachcrstraße 8 .

Hemden nach Maass oder Master
,

welche für Weihnachten bestimmt sind , bitte baldmöglichst zu bestellen .

Grösste Auswahl in soliden Stoffen in allen Preislagen , ebenso das Neueste in

Einsätzen . — Garantie für gutes Sitzen . 12939

Theodor Werner
,

Webergasse 30 , Ecke der Langgasse .

Trauringe
9451

in gutem Gold , das Paar Ton Mk . 14 .— an , empfiehlt

• Fiilins Rohr , Juwelier ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Wehste Ziehung 20 . November 1880 . D
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen S

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Üarletta - ILnose g
Jährlich 4 Ziehungen

mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000 , g
400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 rc .

Gewinne , die „ baar " in Gold , wie vom Staate garantirt , i
ausgezahlt werden und wie sie keine einzige Lotterie |
aufzuweisen hat .

Jul . Kranzbühler , Tpeier . |
Jedes Loos gewinnt . 11029 h

Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 4 Mark .
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13012

Beste Bezugsquelle

6

Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer

8292

iEvALL

. .
Em ganz neues Pianino ( kreuzsaitig ) , mir 5 - jühr . Garantie ,

tft umstände halber sofort zu verkaufen . MH . Exped . 12768

Reeller Ausverkauf
.

billäK ^ uszuverkairfen
^ ^ 93116 ZW ' n9t UnS ’ alle Artikel aussergewöhnlich

ISitzSn '
und Tair <?

i
^ 1n ^ ™ CnS ' ler ’ Httsche , seidene , leinene und baumwollene

Federnb ^ ta » -rnn
1

k
F SeS ’ -

K1 « 9.erv ™ d Mntelbesätze in Matt und Perlen ,MÄÄÄSft SeaSChen ’ Stkkerei ‘ " > Kleider .
’

u " s ®
;

L
.

a

«^ > r ? ilS0 '
ilt 2M -

äulP
. Ln ' mUssen wir tatsächlich meistens noch

unter « er Hälfte des Berthes ausverkaufen . 12705

Firma A . « fc M . OHR .

Langgasse 26 .

ißtiääsmMSSääiise

gekleideten Puppen , Puppen- Tronsseanx mit completer Toilette
,

Gelenk - Puppen und vorzügl . Sprech -Apparat ,
’ Leder - und Stoff - Gestellen

,
Puppen - KBpfen , Patent , waschbar , Gement wachsirt , Biscuit und Holz ,in grossartiger Auswahl und nur zu den bekannten , billigsten Preisen .

Puppen -Reparaturen sofort und billigst .

13043

fertiger Herren - und Knabenkleider
,

bei reeller Waare die erdenklichst billigsten Preise .

8 . SialsS ^ erg
'
er

,

Kirchhofsgaffe 4 ,
vis - a - vis - er Expedition des „ Wiesbadener Tagblatt "

.

1 S Ellenbogen - "
g HA Grosses Galanterie - und

• gasse 9 Spielwaaren -Magazin .
Firma und No . 12 bitte zu beachten . *̂ 83|

I £ iiMler - SpieIws ® iareii J . BSeul
,

12 Ellenbogengasse 12 .

E Grosse Weilinadits - Puppen - Ausstellung.
$

Dieselbe umfasst alle Neuheiten in

« äää äs
।Pfe . , ---- t

” eis , hiorrtzstratze 6 . 12802 billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13iTi .
Harzer Hohl roll er find zu verkaufen bei --- < )I Be ld ‘

• Enkirch , Schwaibacherstraße 19 , Vorderhaus 1 St . hoch .
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Uerkäufe
‘

Iium
Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu üer =

kaufen . Offerten unter I '
. <» . 37 an die Exped . d . Bl . 7303

Eine Buch - und Schreibmaterialien - Handlung unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Offerten unter A . R .
an die Exped . d . Bl . erbeten ._____________________________________

Ein Pianino billig zu verkaufen , Näh . Exped ._______
8356

Eine goldene Damenuhr 30 Alk ., ein Regulator mit

Schlagwerk 14 Mk ., eine goldene Herren - Remoutoir - Uhr
( 3 Deckel , Gold ) 135 Mk . sind unter Garantie zu verkaufen

Castellstraße 1 , ll Etage . _____________________ _____

Eine Sammlung seltener Thaler : c ,

Werth ca . 360 Mk ., zu verkaufen bei

__________________________
Sottlt , Mauergasse 4 .

Betten ! Möbel ! Spiegel !
Große Auswahl in completten , neu angefertigten Betten ,

Kleider - , Spiegel - u . sonstigen Schränken , Vertieows ,
Kommoden , Tische , Stühle , Divans jeder Art , ganze
Ausstattungen rc . , einzelne Matratzen , Deckbetten ,
Kissen , sehr billig . Durch Selbstanfertigung bei nur guter Waare

verkaufe ich bedeutend billiger als jede Concurrenz und leiste
Garantie für jedes Stück . 12266

1 Stiege , 12 Marktstraße 12 , 1 Stiege .

Eigene Werkstätte . Phil . JLanth , Tapezirer .

( Transport nach hier und auswärts frei .)

Eine gepreßte , braune Plüsch - Garnitur

( 1 Sopha , 4 Sessel ) für 220 Mk . , 1 eich . Eßzimmer -

Einrichtung für 290 Mk . zu verlaufen bei 379

Ein Sopha uud 2 Fauteuils ( grüner Plüschbezug ) , güt
erhalten , bist . zu verk . bei Fet . Weis , Moritzstraße 6 . 12399

. Große Mahagoni - Bettstelle zu verk . Taunusstraße 7 , I I .

Kleider - imi > Küchenschränke ,

Bettstellen , Nachttische rc . zu verkaufen Nerostr . 16 . 13038

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht¬

tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Tlnirn . 8175

Neue Kanape
' s billig abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 12646

Ein großer Spiegel mit Trumeau , der sich für Restaurants
oder für ein Geschäft eignet , billig zu verkaufen Louisen -

straße 41 , eine Stiege hoch . _____________
Eine fast neue Teig - Theilmaschine , sowie ein Handdrück -

wagen mit beschlagenem Deckel billig zu verkaufen in Biebrich ,
Obergasse 13 ; daselbst wird eine gebrauchte Treppe von

14 — 18 Tritten zu kaufen gesucht .

MUWKW ! Immobiüert !MZWW

Carl Specht ? Wilhelmstraße 40 ,

Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschästslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 5144

Reh . Heubel , Leberberg 4 , „ Villa Heubel "
, Hotel garni ,

am Curpark . Ankauf und Verkauf von Villen , Geschäfts¬
und Badehäusern , Hotels , Bauplätzen , Bergwerken 2c . , sowie

Hypotheken - Angelegenheiten werden vermittelt . Ren¬

table und preiswürdige Objecte stets vorhanden .

ImmoMlieiB - AgeBa & aer .

Agence d ’Imeubles — Houses Agency .

dienung .

12986Ablage von Hypotheken in jeder H ye .

6

An - und Berkaus von Häusern und Liegenschaften jeder
Art , Bermiethung von möblirten und unmöblirten

Häusern und einzelnen Etagen . Bauplätze . Ge¬

schäftsbetheiligungen . Reelle und prompte Bedie -

Herniann Friedrich , Taunusstraße 55 , empfiehlt
sich für Käufer , Miether u . Darleiher zur kostenfreien Ver¬

mittelung von : An - u . Verkauf , wie Tausch v . Immobilien
jeder Art , Vermiethung von Villen , Wohnungen und

Geschäftslokalen , Beschaffung von Hypothekengeldern
zu niedrigst . Zinsfuß bei höchster Beleihung . Auskunfts -

ertheiluug u . Jncasso - Besorgung . Haupt - Agentur
für Feuer - , Lebens - und Nnfall - Versicherung .

12306
Otto Engel , Friedrichstraße 26 .

Rentables Haus mit Hofraum und Stallung , Centrum der Stadl

zu verkaufen durch Fr . Beilstein , Dotzhcimerstraße 11 . j

Immobilien - Agentur

Car | Mff
,

W ° iytr ° ß °

An - und Verkauf von Immobilien jeder Art . An - und

Wohnhaus , im Centr . der Stadt , mit großer Werkstätte

für Glaser , Schreiner , Buchbinder rc . , gut gelegen , ist

unter günstigen Bedingungen für 58,000 Alk . zu verk .

Näh . bei August Koch , Gr . Burgstr . 7 , H . 12150

oder zu vermiethen . Näheres Parkweg 4 .

Geschäftshaus mit großem Laden , gute Lage , zu verkauf «

durch Fr . Beilstein , Dotzhcimerstraße 11 .

Ein Landhaus mittlerer Größe aus April n . Js . zu verkauf «
' - ~ ~ ' 11916

XX XX XXXX XX XX xxxxx

g Äugest Koch
, BurBrK . ii ' X

HZ? Vermittelungs - Geschäft für den Au - und Ver - X
kauf von JmMobilieu jeder Art , sowie für Hypo - w

A theken - CaPitalien , Vermiethung von Villen , A
Wohnungen und Geschäfts - Lokalen . 10170 X

XXX xxxxxx XX XX XXXX

| Ein Haus mit flott gehendem Geschäft — in sehr

1 frequenter Lage — ist für 30,000 Mk . fest per sofort zu

| verkaufen durch J . dir . Glücklich . 6343

Villa , 3 Wohnungen & 5 Zimmer , nahe am Kochbrunnen , i«

I
Eine prachtvolle Villa ( Parkstraße ) mit Stallung ,

Remisen , gr . Garten — dicht am Curpark — für 62,000 Mk .

zu verkaufen oder zu vermiethen durch 6344

J . dir . Glücklich .

— Jl.ll-

Eine kleine Villa nahe bei Wiesbaden prert

würdig zu verkaufen . Offerten unter B . H . w

in der Exped . d . Bl . niederzulegen .

Haus im oberen Stadttheil , welches Wohnung , Stallung

4 Pferde und 700 Mk . Ueberschuß rentirt , zu verkaufen bat «

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

Sonnenbergerftraße 52 zu verkaufen oder

vermiethen . Näh . Dotzheimerstr . 17 , Part . 1 ^
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Vin herrschaftliches Wohnhaus
Hbester Gegend der Stadt zu verkaufen oder auch zu vermiethen .

Auskunft im Baubureau Adolphsallee 43 . ,
13220

gilt 3 - stöckiges Haus mit Hinter - und Seitenbou

zu verkaufe » . Zu erfrage » in der Exped . 12360

Gutes Haus mit Garten resp . Bauplatz in der Elisabethen -

ftraße ( auch für Pension geeignet ) preiswerth zu verkaufen . 365

3 . Imaind . Taunusstraße 10 .

gut gebautes Haus , Verl . Adlerstraste , mit Hinterbau ,
Werkstätte , helle , großem Hof und Garten , für Wagner , Schlosser , |
Schreiner sehr geeignet , mit einem Ueberschuß von 1500 Mk . j
und freier Wohnung unter guten Bedingungen bei 8 — 10,000 Mk . |
Anzahlung zu verkaufen .

Kn Etagenhaus in der Bleichstraste , sehr rentabel , mit

einem Ueberschuß von 1400 Mk . bei 6 — 8000 Mk . Anzahlung
zu verkaufen .

6in Haus in der Moritzftraste mit großem Hof und Garten ,
sehr rentabel , zu jedem Geschäft geeignet , unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen oder gegen ein kleines Haus oder Bau - •<

platz zu vertauschen . |
Ein rentables Haus mit flott gehender Metzgerei im '

Wellritzviertel preiswürdig zu verkaufen . 6

Ein rentables Haus in der Taunusstraste , auch zum
Umbau sehr geeignet , zu verkaufen . Baupläne können bei mir s

eingesehen werden .

Privat - und Geschäftshäuser , Villen re . in allen Lagen
der Stadt und auswärts stets zum Verkauf übertragen .

Alles Nähere durch den Alleinbeauftragten

J . Sehlink , Krankenstraße 22 ,
früher Maurermeister hier .

K bilien -Agentur , Taunusstrasse 29 . 8441 ®
$ lla Kapellenstraße 62 zu verkaufen oder zu vermiethen . 11912

Neue , rentable Billa au der Sonnenbergerstraße zu ver¬

kaufen durch J . Chr . Glücklich . 12124

» Kleine Villa für zwei Familien oder auch zum @v
Alleinbewohnen , unweit des Museums , preis -

würdig zu verkaufen durch J . Meier , Immo - ©

Wegen Sterbefall ist eine bei Trier gelegene , reizende , |
massiv erbaute Billa mit gr . Garten , herrlicher Aussicht

auf die Mosel und das Moselthal , enthaltend 9 Zimmer , | i

Thurm , Veranda und viele Wirthschafts - und Neben - |
räume , für 22,000 Mk . fest zu verkaufen durch die Immo - Z
bilien - Agentur von J . Chr . Glücklich , Wiesbaden . 12806 |

Zu verkaufen wegen Todesfall das in Soden i -

reizend gelegene sog . Schlößchen ( einst Eigenthum |
weiland I . Hoh . der Frau Herzogin Pauline ) mit Neben - x
aebäuden , arostem Garten ( 3 Morgen ) , 30 tz

Zimmern , Stallung , Remisen d . die 10236 |
Immobilien - Agentur von J . Chr . Glücklich . |

Bauplätze
in schönster Lage der 11511

Philippsbergstraste
zu verkaufen . Näh . Kl . Burgstr . 8 .

Ein prachtvoll gelegener Bauplatz zwischen K

Sonnenbergerstraste und den Cur - Anlagen , U
48 Ruthen , ist preiswerth zu verkaufen durch D
J . Chr . Glücklich . 461 B

Handschuhe
in Tricot , Seide und gestrickter Wolle

Grosse Auswahl ! Neueste Muster !

bei Oari Oaes , 5 Bahnhofstrasse 5 .

_____________ ___________
12683 J

Geschästs - Cmpfehlnng .

Hierdurch beehre ich mich , meiner verehrlichen Nachbarschaft ,
meinen Freunden und Bekannten , sowie einem geehrten Publikum
die ergebene Mittheilung zu machen , daß ich mit dem Heutige »

das in dem Hause
Wellritzstrasse 13

befindliche

Colonialwaaren -
, Landesproducten -

,

Cigarren - ynd Tabak - Geschäft
käuflich übernommen habe und unter meinem Namen weiter¬

führen werde .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine verehrten Ab¬

nehmer durch Verabreichung von Maaren bester Qualität zu

billigsten Preisen bei reeller , prompter und aufmerksamer Bedienung

in jeder Weise zufrieden zu stellen .
Um geneigten Zuspruch bittend , zeichne

Hochachtend

Wilhelm Julin ,
Wellritzstraste 13 .

Wiesbaden , den 1 . November 1889 . 12955

Mode .
* )

Es naht die Zeit , in der die Nothwendigkeit einer Toiletten¬

reform selbst den nicht Modeliebenden einleuchtet . Ja , wenn das

so leicht wäre l Sie wollen meinen Stoßseufzer , werthe Leserin ,
nicht verstehen ? Finden Sie wirklich Alles schön und zweckent¬

sprechend , was uns die Mode Heuer bietet ? Ich bin durchaus
nicht Ihrer Ansicht ! Sie wollen wissen , was mir mißfällt ?

Wohlan , beginnen wir bei den Mänteln ! Man zeigt uns also
kleine Peluchemäntel mit Dolmanärmeln , die , sollen sie mode¬

gerecht sitzen , uns nöthigen , die Ellbogen nach rückwärts zu halten ,
der Unannehmlichkeit nicht zu gedenken , daß , falls wir Arm in

Arm gehen wollen — und nicht wahr , auch Sie find keine Freundin
der Soloparthien — , eine ganz unleidliche Zwangsposition entsteht ,
die uns auch auf das fescheste Pelusche - Talma verzichten läßt . —

Also wählen wir einen Manteau Carbonari ! Er ist den halb¬
langen Radmänteln nachgebildct , rückwärts an der Taille an¬

liegend , vorn so weit gestellt , daß man die rechte Seite bequem
nach links über die Schulter werfen kann . Sehr fesch , sehr
bequem ! Doch Ihr Gatte kommt und reicht Ihnen den Arm !

lieber Ihre Ellbogen können Sie wohl bei dieser Tracht frei ver¬

fügen , aber wie die weite Peluche - Fülle , die da auf den Armen

lagert , raffen ? Nein , auch das ist zu unbequem und lästig . Ver¬

suchen wir es mit dem viel empfohlenen , langen Redingote aus
Double - Velours ! Für den Herbst mag er , sofern die Figur die

plastisch anliegende Taille verträgt , ganz zweckentsprechend sein ,
für den Winter genügt er nicht . Pelz - und Wollfutter tragen
bei diesen Fapons zu sehr auf ; man giebt sich wohl oft der

Täuschung hin , daß solch ein leicht wattirter Mantel seinen
Zweck erfülle , in Wahrheit ist dies nicht der Fall ; um nur die

*) Nachdruck verboten .
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Form nicht zu beeinträchtigen , geben unsere Schneider so wenig
als möglich Watte - Material hinein , das Atlas - Futter wird wohl
in Carreaux durchgesteppt , aber es ist doch nur eine optische

Täuschung , wenn wir eS als echten Wärmestoff ansehen . Nun zu
den Pariser Mänteln mit den langen Windmühlflügeln ä la Don

Quixote ! Was in aller Welt sollen diese V/i Meter langen Arm¬

schärpen ! Wenn sie noch warm hielten , ließe man es sich vielleicht

gefallen , 5 Meter Stoff mehr als nöthig ( sie müssen ja mit Allas

doublirt sein ) mit sich herumzuführen und die Mehrausgabe zu

bestreiten , aber wenn sich der Wind in diese Stvffflügcl setzt , ist
die schönste Gelegenheit zu einer andauernden Erkältung gegeben ;

sieht es außerdem nicht aus , als wollte man Luftschiffversuche

machen und nächstens davonfliegen ? Sie meinen , nur bei Wind¬

stille seien diese „ Don Quixotes
"

zu tragen ? Vielleicht ! Aber wer

garantirt Ihnen , meine Verehrte , daß , wenn sie bei ruhigem
Wetter ausgehen , sich nicht plötzlich unterwegs ein Sturm

erhebt , der Ihre Flügelärmel vor sich herpeitscht ? Und dann —

wie unschön sind diese hängenden Stoffenden für große und

ebenso für kleine Figuren ? Wer schlank ist , sieht in dieser

Tracht ganz tannenartig zugestutzt aus , wer corpulent , wie

ein Ballon in doppelter Hülle . Da hätten wir nur noch
den vorn halbweiten Mantel mit Falten rückwärts und halboffenen
Aermeln ! "

„ Alles schon dagewesen ! "
sagt der alte Akiba , und

wenn man uns auch heute statt der
^ Passementerien Stickereien ,

. statt der Shawlkragen hochstehende Stuart - Cols von Pelz giebt ,
statt der offenen Aermel solche , die am Handgelenk durch Gummi -

, zug anschließcn , es ist doch dasselbe und lohnt kaum eine neue

Anschaffung . Und der lange Mantel mit großem Dolmanrragen ?

Im Volksmund heißt es : „ Doppelt reißt nicht ! " Und doppelt
'

hält gewiß warm , möchte ich ergänzen . Also wohl ein halb -

anliegender , rückwärts gefalteter Mantel , über demselben ein nach

Art unserer Mantelets gefertigter Taillekragen , der rückwärts auf
der noch immer obligaten Tournure aufliegt , seitwärts die Hüfte
deckt , vorn eine Art Pellerine bildet . Das wäre vielleicht eine

praktische Form , die auch jeder Figur zum Vortheil gereicht , aber

man findet , daß dieser Mantel zu sehr an die Großmütter - Krägen

von Anno dazumal erinnert und will sich nicht für sie begeistern .
■ Bleibt noch der Paletot mit dem dreifachen Kutscherkragen , der

aber nur für ganz schlanke Figuren kleidend ist , oder der Redingote

mit krausem Vordertheil , das eine Art Pelz - oder Peluche - Gilet

hervortreten läßt , oder das kurze englische Jaquet , das Alles eher

als eine winterliche Hülle ist . Sie finden dasselbe sehr fesch ?

Wohl ! Angehende Backfischlein mögen in diesen kurzen Jäckchen

recht nett aussehen , aber unsere wohlbeleibten , über einen ansehn¬

lichen Taillenumfang gebietenden Schönen thäten doch wohl gut ,
die nicht mehr ganz jugendlichen Formen ein wenig zu drapiren .

Und nun die Kleidermoden ! Was hat man nicht Alles gegen

die abstehenden , auf Reifen gearbeiteten Röcke geschrieben , und

immer noch sind sie derniere mode ! Was gegen Tournüre und

Fischbein , und immer noch nöthigt man uns das Rückenpolster

und die sechzehntheilige Fischbein - Taille auf . Ehedem war es noch

leicht , sie zu schließen ; eine Knopfreihe genügte . Aber welche

Geduldprobe wird uns zugemuthet , heute solch
' eine moderne

Taille anzuziehen ! Erst eine durch Zacken und Oesen zu schließende
Untertaille , dann Faltenjabot , seitwärts zu befestigen , Revers

kreuzweis aufzuknöpfen , Gurt mit Haken und nie auffindbaren
Seidenösen zu schließen — sagen Sie aufrichtig , ma obere , ist

Ihnen Ihre Zeit nicht zu kostbar , um . . . Das macht Ihre
'
gofe ? Wohl , wer aber nun nicht so glücklich oder unglücklich ist ,
eine geschickte Kammerzofe zur Verfügung zu haben und selbst

nicht Geduld genug besitzt , bis all die Oeschen und Häkchen passen ,

vor dem Spiegel zu stehen ? Sie lächeln ? Ganz recht ! Es ist auch

zum Lachen , daß vernünftige Menschen sich dazu hergeben , diesen

Hokuspokus milzumachen . Als man jüngst einer Amerikanerin in

einem Wiener Salon solch eine Taille mit vierfachem Verschluß

vorlegte , fragte sie , auf ihr mit einem Knopf zu schließendes

Jaquet deutend : „ Why not so ? “ Ja , „ why not so “ möchten

wir oft fragen , auch unserer Verwunderung Ausdruck geben , daß

der gepuffte Aermel nun wieder einmal obligat und zumeist von

Denen getragen wird , die ihrer Körperfülle nach alle Ursache

hätten , auf schlank machende Trachten bedacht zu sein .

Die neu eingeführten Modestoffe , insonderheit die groß carrirten

Plaids , Surrahs , die mit Metallfäden durchwebten Gobelins sind

Solcher Wüi ,
groß Sache

mß . eine stn « « E .

jetzt , da sie von der Bildfläche geschwunden , ist dem Ueberladur :

«iß zu
erken
ckrmc
6on ih

* 5

Was
kauf
mit

= 8
ft -

Lpiei
Mjm .

6 |

Schwiegertochter einen Tag vor der Hochzeit das Frou -F

Kleid probiren sah , stellte sie die Bedingung : „ Entweder ich Ick

der Trauung fern , über all der Krims - Krams von Fall «!

Drapöe
' s und Brillantstickereien wird abgenommen ! " Letzt »

geschah , während Dame Laura bittere Thränen über die „6ci
Schwiegermutter

" vergoß . Ida Barber .

Möchte man ein solches „ Maßlöffelchen
" nicht auch unseren Ci

fectionaren anempfehlen ? Saecharin ist , richtig verwende !, i L
>

Gewürz von seither noch gar nicht genug gewürdigtem

doch eine Unze zu viel verdirbt den Geschmack . C "

giebt es auch im Modeleben genug . Eine Linse

ersetzt ein Stück Zucker in der Größe einer Wallnuß , eine fing!

breite Stickerei ist oft effeetvoller , als ein handbreiter © arrep
Besatz ; nicht durch die Quantität , sondern durch die Quali

wird die Wirkung erzielt , aber wie Wenige denken daran ? N

vergißt das „ Maßlöffelchen
" und sündigt gegen den guten S

schmack , wie nie zuvor . So lange die englischen Kleider M

war man nolens volens an eine gewisse Einfachheit gebund«

gleichfalls nicht Jedermanns Sache . Die sehr practischen glatt,
'

Stoffe scheinen ganz in den Hintergrund der Mode gedrän .
Alles soll gestreift , carrirt , moirirt , changeantartig schillernd , g
tupft , brochirt , abgepaßt , fa ^ onnirt fein . Die Mode - Industriell !
kommen bei diesen Neuheiten , die gar bald passes sind , stets

weg ; den rationell und mit Bedacht wirthschaftenden Hausfrau ,
aber ist mit diesen Neuheiten nicht gedient . Trotz wechselnd
Mode wollen sie doch Stoffe haben , die die Jahres
überdauern ; wohl bleiben im Wollfach der Cachernir ,
Terno , im Seidenfach der glatte Foult de soie und Gr

graius in ihrem unbestrittenen Recht , es wird ihnen aber i

starke Coneurrenz durch jene halbwerthigen Surrah rayes
qnadrilles gemacht , die , obschon zu Schleuderpreisen eingefii

trotz aller Billigkeit thenrcr sind , als der theuerste Seidensi

sofern dieser , was jetzt allerdings selten , aus reinem , unverfälscht
Material gefertigt worden . — Sie reden der Monopol - Seide

Wort ? Wie viele Nachahmungen dieses Fabrikats sind aller O

eingeführt ! Das Henneberg
'
sche Monopol ist wohl über j

Zweifel erhaben und kann mit Recht der Aristokrat unter

Modestvffen genannt werden , die Jmitationsstoffe sind

schlechter als leichter Surrah , da sie brechen und nur zu kl

Prinzip Thür und Thor geöffnet . _ r

Wohl haben Sie Recht , es giebt noch Kreise , die sich ein

distinguirten Einfachheit befleißigen . So waren die jüngst £ 2 *

einem ersten Wiener Hause gefertigten Trosscaux der Cvrnteß 1

Mary und Helene Taaffe so stylvoll und solid gehalten , daß g
Viele , die an die überputzten Trachten gewöhnt sind , stau «

die Köpfe schüttelten und sich fragten : „ Ist das bon gont

Was in den aristokratischen Kreisen als guter Geschmack gi e

scheint gar oft dem Bürgerpublikum zu solid . Die BrauttoileM

der beiden Gräfinnen zeigten glatte Schleppröcke , die vorn « 1

mit einem Orangeblüthenzweig geziert waren ; diese wahfi^
classische Einfachheit mochte all Denen , die gewöhnt sind , e

Spitzenausstellung auf solchen Roben zu sehen , befremdend
scheinen , indes der Weihe und dem Ernst eines HochzeiW

sind die übermäßig geputzten Kleider nicht entsprechend . Jü

fertigte man in einem Wiener Salon eine Frou - Frou - Toilt

aus weißem Ailas für eine junge Dame , die , obschon

Vorstadt - Soubrette , die seltene Kunst verstanden , Millionärin ■

werden . Als aber die Mutter des Millionärsohnes ihre zukünst

Speckglanz annehmen . _ _ _
Bezüglich unserer Besatz - und Aufputzstoffe scheint es wiei

einmal geboten , an das Goethe
'
sche Wort zu erinnern : „ D , ,

Beste ist der Feind des Guten ! " Man giebt zu viel und schädi ,
dadurch den Effeet . Mäntel , Kleider , Jacken , ja selbst die sti

einfach gehaltenen Tricot - Taillen sind zumeist so überputzt , d §
ein „ Mehr " kaum denkbar . Pelz , Peluche , Stickereien , Kam $
garnborten sind oft auf einer Confeetion geeint , par comble , glirf |
luse wohl gar noch Malereien auf Seide , goldgestickte 9Jloi ,

gramme ec .
‘

Wie eine Speise , die zu süß widerlich ist , so ai

ein Kleidungsstück , das zu vielen Aufputz hat . Dem jetzt ri

eingeführten Saccharin ( statt des Zuckers verwendbar ) ist in jein t|
Fläschchen und Päckchen ein „ Maßlöffelchen

"
beigefügt , !■:

in kleinen Quantitäten genau abmißt , wieviel Beigabe nöth
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glatt .

Dienstag , den 5 . Uovember 1889 ,

Hos - KalligmH
Auf wiederholt und neuerdings von distin -

m Ci

2 Ain Honnerstag ,
den 14

.
November 1889

,
i

unwiderruflich Ziehung der Grossen Kölner Lotterie . 33
100,000 Loose mit 2008 Gewinnen .

Hauptgewinne Werth : 10,000 , 5000 , 3000 Mark etc . ^0
T .AAcin o 1 Mir Zl 1 T ZV: .. 1A X 1. n • e i . . - -

‘ inne wertn : jlafjVWFMFj « » VW Mark e
1 Mk . ( 11 Loose für 10 Mk .) , auch gegen Briefmarken , empfiehlt und versendet

Loose ä - w*C*

i®ich eit: s>s

Außer den bestehenden vielen Depots werden weitere in Apotheken
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sage ich meinen herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 4 . November 1889 .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hinscheiden meines theuren
Gatten ,

guirten Personen aus Wiesbaden an denselben
nicht binnen Kurzem seinen alljährlichen Schreib -

Jean Christoph ,

13010

Marie Christoph .
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( H . 7970 ) 327

unter coulanten Bedingungen gern gemacht .

Ein gut dressirter , schwarzer Jagdhund ( männlich ) zu ber =

1O „ QQ ,
kaufen . Näh bei Ph . Heinrich Deal in Nordenstadt ,12788 | Nassauerweg 111 . 10847

Attest .

Durch Herrn Oberförster v . Gertmann hier
in Gießen auf Ihr gutes Augenwasser aufmerksam
gemacht , ersuche ich Sie umgehend 6 Fläschchen
zu 70 Pfennig gegen Postnachnahme zu über¬
senden , unter der Adresse Frl . v . Ruo , Gießen .
Bahnhofstraße No . 66 .

Gießen , den 10 . November 1884 .

Hochachtungsvoll
Sophie v . Bud .

Achtel .
zr <

t >M X® lk

LeM ^ 7-- - --- — --------------
ie „ML ,

' ^ ^ Luohe Fenster , 1 großes Vorfenster , 1 Thür ,
rbet . | ei' ter Werkstätte oder Blumenzimmer geeignet , billig zu ver -

Mfen Frankfurterstraße 34 .
-----

Carl Heintze
, Loose - General - Debit

,

, , D
Berlin W . , Unter den Linden 3 . 13113

_ _ L _
20 Pf . für Franco -Uebersendung der Loose und Gewinnliste beizufügen .

rdränz
Md , g!
“

’

jK 259 .
sfroi « „ ..........

„gch Mainz gelangten Briefe , anfragend , ob er
nble ™ ~ - - -

fiiir,
'
u § ju veranstalten gesonnen sei , beehrt <_$ cd sich derselbe verehrliche Interessenten in Kennt -

«iß zu setzen , da « er — nachdem seine in letzteren Monaten in Darmstadt , Mainz und Würzburg unter allseitiqer An¬
erkennung und großer Betheiligung ertheilenden Lehrkurse soeben beendet — mit dem nächsten Montag , 11 . November
abermals einen 14 - tägigen bezw . 12 Lehrstunden umfassenden Cyclus seiner eigenen und während einer Reihe von 32 Jahren
W ihm lehrenden Schreib - Methode in Wiesbaden eröffnen wird .

nÄffiu .
Seme Wohnung in Wiesbaden iu welcher die Unterrichtsstunden abgehalten , befindet sich im „ Hotel zum Hahn "

,
n ss selbst gefl . Anmeldungen Tags vorher ( Sonntag , 10 . November ) von lO Uhr Vorm bis 3 UH" ^ Machm . erbeten werden . 13122

Gruis ’
sches Augenwasser !

. bewährtestes , bestes Heilmittel gegen Augen - Krankheiten ,
| Augen - Entzündungen und schwache Augen . Dasselbe ist

? e
, Oeheimmittel , sein Verkauf ist auf Antrag von

? e.m . Kh württ . Medizinal - Kollegium stets gestattet worden
Ist mit Gebrauchsanweisung zu haben in den Apotheken .

"

Jede rlasche ist mit nebenstehender Schutzmarke gesiegelt .Um des wirklichen Heilerfolges versichert zu sein , verlange
. man beim Ankauf ausdrücklich : r u i s ’sches Augen -

kauSf ^ ’t
daS ? as zu Pfennige “ . An Plätzen , wo solches nicht zu
A

en
.

e man slchLdl .r,ekt 11,1 unterzeichneten Verfertiger . Prospekte"Ut vielen Anerkennungsschreiben versendet auf Wunsch gratis und franko
Jac . Friede * , Gruis , Augenwasser - Fabrikant

in Heilbronn am IVeekar .
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Schützenhofstraste 15 Villa mit Garten , 11 Zimmer ,

auf gleich zu vermiethen oder zu verkaufen . Näh . bei

dem Besitzer Schützeuhvfstr . 16,1 , u . Ohr . Glücklich . 9827

I Kapellenstraste ist eine freigelegene Billa mit

größerem Garten per sofort unmöblin zu,vcr >

miethen oder zu verkaufen durch die Immobilien -

Agentur von J . Chr . Glücklich . 9824

Delas
Wohl

Hern
Ecklak

Gesch
Wh .

Lade »

Häfm
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Sier

Capitalien in leihe « gesucht .

7000 u . 4600 Mk . auf g . 1 . HYP . ges . d l» . Linz .

20 000 Mk . zu 41 '- °/« auf sehr gute 2 . Hypotheke zu leihen

aesucht . Näh . durch J . Imand , Taunusstraße 10 . 365

Suche 12,500 Mk . zu 4 ^ ° /« nach der Landesbank ohne

Unterhändler . Näh . im Verlag . .
130Jl

3500 Mk . 1 . Hyp . auf hiesiges Object gesucht , bei mehr wie

3 - facher Sicherheir . Off . unter TL T . 35 an die Expd . erb

5000 — 8000 Mk . auf 2 . Hypotheke gegen doppelte Sicherheit

und hohe Zinsen gesucht . Offerten unter M . BI . 80 au

die Expedition d . Bl . 13069

6 — 7000 Mk . als 2 . , sehr gute Hypotheke zu 4 ‘ /a °/o auf em

Geschäftshaus von pünktlichem Zinszahler gesucht . Offerten

unter l» 151 an die Exped . d . Bl .

Gesucht ach 1 Hypotheke 10,000 Mk . Näh Exped . 12848

2500 Mk . auf erste Hypotheke auf ein Wohnhaus nut Grund -

fttid zu leihen gesucht . Näh . Exped . 13081

20 OOO Mk . als 2 . Hypotheke ( nach der Landesbank ) zu 4 x/2 u/o

auf ein Geschäftshaus im Centrum der Stadt per 1 - Sanum :

zu leihen gesucht . Offerten erbittet man unter E . R . 200

an die Exped . d . Bl .

30 — 31,000 Mk . erste Hypotheke per 1 . Januar k. I .

— ohne Vermittelung — zu cediren gesucht . Offerten sub

J . J . 37 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Es wird eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Mansarde w

Keller zu miethen gesucht . Franco - Offerten mit Preisangabe ,

richten an Ferger , Langenschwalbach , „ Belle vue “

rUm
15 ' November ( event . 1 . Deceuck
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:
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Bahnhofftraste 20 ist ein großer Laden « [

allem Zubehör zu vermiethen . 4700

Bleichstrafte
' ^Z & c «

'

mi ^ ohüml^ u ^ L ^
zu vermiethen . Näh . Moritzstraße 29 , 1b

Capitalle « verlrihen .

KM - EomissM md 8Wvilici !kil - AseMr .

An - und Ablage von Hypotheken auf Stadt und Land und industr .

Etablissements . Ankauf von Restkaufschillingen . Zuführung

von Geschäftstheilhabern . Reelle und disereteste Besorgung .

Ofto Engel , Friedrichstraste 26 ,

Agent d . Franks . Hyp .- Er .- Ver . 12307

Bauk - Capitalie « z « 4 %
auf Hypotheken auszuleihen . Beleihungsgrenze : 60 ° /o des Werthes .

10 - jährige Unkündbarkeit . Bei Neubauten ratenweise Auszahlung

je nach Fortschreiten des Baues . Anträge beliebe man zu stellen

bei dem Vertreter 8 . Schneiderholm , ^ latterftr . 10 . 12970

4 — 6000 Wik . , 12 — 15,000 Mk . , 20 — 30,000 Mk . , sowie 40 brs

50 000 Mk . auf 1 . Hypoth . , und 12 — 15,000 Mk . , sowie 20 bis

25,000 Mk . a . 2 . Hyp . auszul . d . M . Lina , Maiierg . 12 .

50 000 Mk . , ganz oder getheilt , auf 1 . Hypotheke auszulechen .

J . Imand , Taunusstraße 10 . 365

Hypothekencapital zu 4 ° /o auszul . d . Bl . Linz , Manerg . 12 .

150,000 Mk . sind ganz oder getheilt zum 1 . Januar 1890 ,

auch aufs Land , gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen . Off .

unter BI . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11927

Billa 17* 1
mit 9 Zimmern , 5 Mans . , Badez . - c. , in feiner Lage , nahe b > “

je
.

Haus , preisw . zu vm . o . zu vk . Näh . sub P . L . 50 an bte EM ’

Gr . Kurgstraße 4
geräumiger Lade « ®''

zwei großen Schaufenstern und Comptoir mit oder oh®

Wohnung zu verm . Näh . Wilhelmstraße 42a , 3 . St . 10 »^

In eii
8 « dl

schö

Billa Sonnenbergerstraste 55a ist sofort zu vermiev Markt

oder zu verkaufen . Näh . daselbst oder Nheinstr . 88 , I . 12® Ju

Mehrere kleine , elegante Billen für Mürz und April 1890 » Neros

vermiethen und zu verkaufen . Näh . Adolphsallee 51 , Part . IOOj Wem

rgp • • sind Anfragen nach möblirten uni
W . unmöblirten Villen , Wohnungen uni

Zimmern , auch mit Pension , sowie Läden , Geschäftslokalei ,
Kellern , Lagerräumen , Plätzen etc . etc . für sofort und

spätere Termine , weshalb ich Besitzer und \ er

miether um gell . Aufträge , deren Erledigung möglichst
schnell stattfindet , ergebenst bitte . 12754

J . Bieier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 29 . s
Ruhige Wohnung von ca . 7 — 8 Zimmern , 2 — 3 Mansardr ;

Küche , Keller re . , per April 1890 zu miethen gesucht . Gef . Ls

unter A . X . 15 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Wohnung gesucht
per 1 . April 1890 in den äußeren Straßen oder g«

außerhalb der Stadt , 3 Zimmer , Küche und Zubehör . Pch

nicht über 550 Mk . Offerten unter Z . Oh . 17 an I

Exped . d . Bl . erbeten . 12451

Wohnungs - Gesuch !

Elisabethenstraste 50 kleines Haus zum Alleinbewohm

neu hergerichtet und mit Garten , sogleich zu vermiethen . 11 » ”

WW zg y
2 bis 3 möblirte Zimmer neü Nerosi

Küche , Mädchen - und Speisenkammer ( Parterre oder Bel - Eta ^

Offerten mit Preisangabe unter K . W . 9 an die Exped . ttl

Selbstthätiger , geräuschloser D . R . Patent . *71 • •

Thürschiiesser .
lum

( D . R .- Patent .) zn !
Von Autoritäten und Fachleuten anerkannt als vollkommenstes ,

dauerhaftestes System . Vierzehntägige , kostenfreie Probezeit , zwei¬

jährige Garantie . Prospecte franco gratis . — Dieser Thürschließ -

Appärat verhindert das Zuschlägen der Thüren und bewirkt nicht

nur ein Anlehnen , sondern ein selbstthätiges , vollständiges Schließen

derselben und ist deshalb für jede vielbenützte Thüre als ein

dringendes Bedürfniß zu empfehlen .

Alleinverkauf für hier :

Kirchaasse 2c , M . Woratii , Kirchgasse 2c ,

Eisenhandlung . 11726

Walramstraste 30 ein 3 - theiliger Weistzengschrank ,

Brandkiste , eine nußbaum . Schreibkommodc , ein Wasch¬

tisch und einige Strohsäcke billig zu verkaufen . 12944
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Webergasse 16 ist ein landen mit 2 Schau¬
fenstern und Ladenzimmer mit oder ohne Wohnung
auf 1 . Januar oder 1 . April 1890 zu vermiethen .
Näheres daselbst bei Christ . Jstel . 11992

Aarstraße 1 , Hinterhaus , kleine Wohnung zu verm . 10930
' Ihhrltrnßp 1 *7 ist eine kleine , Helle Wohnung zu verm .
(4U1UMIUIHC 1 i Näh . 2 . Stock rechts . 12979

Adlerstraße 32 ist im 2 . Stock auf gleich eine schöne
Wohnung zu vermiethen . 12381

Adlerstraße 47 ist eine schöne Dachwohnung auf gleich oder
1 . Januar zu vermiethen . Näh . Vorderh . 1 St . r . 12397

Adolphsallee 35 ist der 4 . Stock , 5 schöne Zimmer mit .
Zubehör , an eine ruhige Familie auf 1 . April 1890 zu ver -

miethem Näheres zu erfragen im 3 . Stock daselbst . 12117

Adolphftraße 4 ist die 2 . Etage , bestehend aas 7 Zimmern
nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 5844

Albrechtstraße 3 , Vorderhaus , 3 . Stock , 3 Zimmer nebst allem
Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näh . 1 . Etage . 6330

Albrechtstraße 11 sind zwei Wohnungen im Vorderhaus ,
4 Zimmer mit Küche , und 8 Zimmer mit Küche im Seitenbau

Ein geräumiger Laden per 1 . Januar 1890 zu vermiethen .
Näh . Rheinstraße 21 , neben der „ Hauptpost "

. 10842
Em Laden mit Wohnung , mit oder ohne Werkstätte , ist auf

1. April 1890 zu vermiethen Römerberg 82 . 11469

ftrtSfääHi mit Wohnung zu verm . Kl . Schwalbacherstraße 4 .
Näheres Kirchgasse 22 . 11908

u " t oder ohne Ladenzimmer zu
iLllO ril vermiethen . Näh . im Badhaus zum*

„ Kölnischen Hof "
. 11739

fiflrnltrnßp ö ist ein Laden per 1 . Januar oder
VH* yUiyillUßt O April zu vermiethen . 11982

Dklasp ^ estraße 6 ist per 1 . April 1890 ein Laden mit
Wohnung zu vermiethen . Näh . im „ § otel Petersburg " bei

Herrn Wirbelauer . 11180

Gckiaden Ecke der Geisberg - und Kapellenstraße , zu jedem
Geschäfte ( besonders für Metzgerei ) geeignet , zu vermiethen .
Mh . Schwalbacherstraße 12 , 2 St . 12136

gabelt mit Wohnung zu vermiethen Goldgasse 1 , Ecke der

häfnergasse . 8757

benützte Laden mit großen Zubehörungen ganz oder getheilt
per 1 . Mai zu vermiethen . Näheres bei dem Hauseigenthümer ,
Langgasse 41 . 11677

" "
Mrostrake2O la ^ en nebst Zubehör

OrteWtt mit Wohnung auf 1 . April 1890 zu vermiethen .
Näh . bei dir . Bucher , Kirchgasse 45 . 12992

Langgasse 31 ist der von Frl . Wachter innegehabte Laden
i auf April 1890 anderw . zu verm . Näh . im 1 . Stock . 12999

M Laden mit Nebenräumen \ . .
Me Wohnung zu vermiethen j x - a,i » » anc *5 * ‘ 11468

W per 1 . Januar und der bisher
DUM von der Firma Maurice Ulmo

zu verm . Näh . bei Franz Schade , daselbst . 3890
nrd! Neroftraße 35 ist ein für Barbier - oder Blumengeschäft ge -

stag!l chneter kleiner Laden billig zu vermiethen . Näheres
d. kl! Kapellenstraße 4 , II . 11173

Albrechtstraße 23 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus
4 Zimmern , Küche und Keller , sofort zu vermiethen . 12821

Albrechtstraße 27 ist die neu hergerichtete Bel - Etage , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 2 Mansarden
nebst Zubehör , zu vermiethen und sofort beziehbar . Näheres
bei Justizrath Scholz , Marktplatz 3 . 11227

Albrechtstraße 33 , Ecke der Oranienstraße , ist die Bel - Etage ,
5 Zimmer ^ Balkon , per gleich zu verm . N . Jahnstr . 17 , P . 8142

Albrechtstraße 37 ist eine Frontspitzwohnung , 2 — 8 Zimmer
mit Balkon , Küche und Keller , zu vermiethen . 12965

Albrechtstr . 48 ( obere , südl . , freie Lage u . neu ) ist die Bel - Et . v . 5 gr .
Z . m . Zub . zu ernt Pr . auf gl . od . später z . verm . Näh . das . 2 St . 5040

Bahnhofstraße 20 Wohnung im Seitenbau an eine kleine ,
ruhige Familie zu vermiethen . 11427

flKr IßtttnflTfißp Q ist der zweite Stock , 6 Zimmer und
VI) U O Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

Anzusehen von 11 — 1 Uhr . 11983
Kleine Burgstraße 5 eine schöne Wohnung im Seitenbau ,

2 Stiegen hoch , von 4 Zimmern , Küche und Zubehör , mit Ab¬

schluß , auf gleich oder Januar billig zu vermiethen . Ebendaselbst
noch eine kleinere Wohnung im Vorderhaus 8 Stiegen zu ver¬
miethen . Näh . daselbst 2 Stiegen . 12380

Kl . Burgstraße Wohnung von 4 Zimmern , 2 Mansarden re .,
auf 1 . April zu vm . Näh . bei J . Meier , Taunusstr . 29 . 12599

Castellstraße 1 ein Zimmer , Küche , Zubehör , auf sogleich
zu vermiethen . 10407

Castellstraße 4/5 ist eine Parterre - Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör per 1 . Januar zu vermiethen . 11243

Im Dambachthal ist eine kleine Frontspitz - Wohnung an
ruh . Leute sof . zu verm . Näh . Taunusstr . 9 , im Hutl . 10129

Dotzheimerstraße 7 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer , Küche und
Zubehör , Mitbenutzung des Vor - und Hintergartens , per
1 . April 1890 zu vermiethen . Näheres Parterre . Einzusehen
zwischen 10 und 2 Uhr . 11220

EWchMO 15
1 . Januar zu vermiethen . Anzusehen von 11 bis 1 Uhr .

Feldstraße 16 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 12960
Frankenstraße 4 zwei Zimmer , Küche , Keller und Mansarde ,

auf gleich oder Januar zu vermiethen . 12826
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E® Itbhnvrtrtirn Laden mi Wohnung zu verm . Näh .
tlA Langgasse 47 , 2 St . 12779

In einer neuen Straße , in welcher bis jetzt erst ein
Laden ist , kann auf 1 . oder 15 . Mai 1890 ein

u » . e schöner Eckladen , sür jedes Geschäft passend , her -
gerichtet werden . Off . unter 8 . B . an die Exp . erb . 12602

uittit Marktstraße 12 im Entresol ein kleines Bureau auf sogleich
IM M vermiethen . 6759

8901 Nerostraße 23 sind die großen Parterre - Lokale , welche sich zu
IM iebeni Geschäftsbetr . eignen , auf gleich oder später zu vm . 13083

I W * Ein Parterreraum , passend zum Möbeleinstellen , billig
i abzugeben Schulberg 15 . 12552

d . W Werkstätte auf sogleich zu verm . Albrechtstraße 41 . 8729

Exis Eosttaße 34 Werkstätte m . od . ohne Wohn , per gleich z . v . 7666

mit
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• J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 29 . ©

45 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,
« alkon nebst Zubehör , auf 1 . Januar 1890 zu vermiethen .
« nzusehen Vormittags von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von

^ - - 4 Uhr . Näh . Hinterhaus Parterre . 11893

o maidstraße 62 sind herrschaftliche Wohnungen von
v Zimmern und reichlichem Zubehör zu vermiethen . Daselbst
M « ne Gartenwohnung von 8 Zimmern und Küche mit Zu -
vehür , und eine große , heizbare Mansarde an ruhige Leute zu»ttMlethen . Näheres bei Fr . Stamm . f

“

Mahnungen .

| „ Für Miet her kostenfrei . “ a

tz Wohnungen , Geschäftslokale rc . von 500 Mk . an p . a . , „

। sowie möblirte Villen , Wohnungen und Zimmer werden ®

- coulant nachgewiesen durch 2222 ©

Friedrichstraße 33
,

2 . Etage , elegante Wohnung , 7 Zimmer , hoch und ge¬
räumig , auf sogleich zu vermiethen . Einzusehen Vorm . von
10 — 12 Uhr . Näh . 1 . Etage rechts . 5269

Häfnergasse 5 eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche nebst
Zubehör , auf gleich ober Neujahr z . verm . Näh . das . 1 St . 12821

Helenenstraße 2 sind 2 schöne Wohnungen von je 6 Zimmern
und Zubehör auf den 1 . Januar zu vermiethen . Auskunft
Helenenstraße 1 , I . 11336

Helenenstraße 18 , Hth . 2 Treppen , 2 Zimmer , Küche und Keller
auf 1 . Januar zu vermiethen . Auch ist daselbst ein großer
Weinkeller per sof . zu verm . N . Röderstraße 1 , Laden . 11340

Hellmundstraße 21 ist eine Mansard -Wohnung , 2 Zimmer
und Küche 2c. , an ruhige Familie auf 1 . Januar zu vermiethen .
Näh . Hinterhaus Parterre . 12894
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Kapellenstraße 33 ist das unterkellerte Erdgeschoß , 4 Zimmer
und Zubehör , zu vermiethen . Näh . Kapellenstraße 31 . 10174

Karlftraße 13 ist im Hinterhaus eine kleine Mansardwohnuug
an stille Leute zu vermiethen . Näh . Aarstraße 1 . 10419

Kirchgasse 2c Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör , 3 Tr .

hoch , auf sogleich oder später zu vermiethen . 8982

Lahnstraße 3 sind 1 — 2 gr . Z . m . od . ohne Zubeh . zu verm . 7457

Lehrstraße 12 ist eine kl . Wohnung , aus 2 Zimmern und Küche

mit Zubehör bestehend , auf gleich zu verm . 7842

Lehrftraße 14 eine Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör ,
1 . Etage , sofort oder zum 1 . Januar 1890 zu vermiethen .

Näheres Langgaffe 43 , 1 . Etage . 12603

Lehrstraße 14 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche nebst

Zubehör und Werkstätte für Schreinerei per 1 . April 1890 zu

vermiethen . Näheres Langgasse 43 , 1 . Etage . 12604

Zu vermiethen
Louisenstraße 7 auf sogleich Bel - Etage , 1 Salon , 4 Zimmer ,

Küche , Speisekammer , 2 Mansarden und Keller . Näh . Vor¬

mittags von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 315

Louisenstraße 41 , im 1 . Stock , 3 Zimmer , Küche und Zu¬

behör auf gleich zu vermiethen . Näheres Parterre . 12331

Louisenstraße 43 eine Frontspitzwohnung auf gleich oder später

zu vermiethen . 11508

Marktstraße 11 ist eine Wohnung im 1 . Stock von 4 Zimmern ,

Küche 20. auf gleich oder später zu vermiethen . 7173

Marktstraße 21 , Ecke der Metzgergasse , eine schöne

Wohnung , 3 Zimmer , Cabinet , Küche , Mansarde und Zubehör ,

auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 10942

Michelsberg 21 ist eine Frontspitz - Wohnung auf sogleich

zu vermiethen . $ 095

Moritzstraße 1 abgeschlossene Dachwohnung , 2 Zimmer und

Küche , per 1 . Januar zu vermiethen . 10947
* " ~ • eine elegante Wohnung ,

5 Zimmer , Cabinet , Küche ,

. . Speisekammer , Bügelzimmcr
und Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . Kohlenzug und

gr . Trockenspeicher zur Mitbenutzung . 5544

Moritzstraße 28 , Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör auf

gleich oder später zu verm . Einzusehen von 10 — 4 Uhr . 12564

Moritzstraße 50 3 Zimmer re . billig zu vermiethen . 11497

12 ist der 2 . Stock von 4 — 5 Zimmern nebst
MllyMtzt lt ) Zubehör , zu vermiethen . 10440

Nerostraße 5 Wohnung im 2 . Stock zu vermtethen . 12259

Neubau Nerostraße 12 schöne Wohnung , 3 Zimmer , Küche ,

Dachkammer und Zubehör , auf 1 . Januar zu vermiethen . 12258

Nerostratze 23 ein kl . Logis auf gleich zu . verm . 11984

Neuqasse 1 eine geräumige , freundliche und heizb . Mansarde -

Wohnung , 3 — 4 Zimmer mit Küche , an kinderlose Beamten -

Familie zu verm . Besichtigung von 9 — 12 Uhr Norm . 12827

Nicolasstrasse 20 große Wohnung mit Balkon

und kalter und warmer Bade - Einrichtung auf gleich zu ver -

miethen . Näh . daselbst . ^ 2 84

Nieolasstraße 24 , Souterrain , ist etne Wohnung , 4 große

Zimmer , Veranda , Cabinet , Küche und Zubehör , per 1 . Januar

- u vermiethen . Die beiden vorderen Zimmer , ev . separat , sind

für ein Bureau vorzügl . geeignet . Preis 700 Mk . Näh . Part . 12319
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Nieolasstraße 32 E . eine hübsche Wohnung ebener Erde vi,
3 Zimmern und Zubehör zu verm . Näh . bei Fr . Heckel . 575

Oranienstraße 8 ist eine Wohnung im Seitenbau , 2 Zimm « 1

Küche , Keller , auf Januar zu vermiethen . 1121

Parkweg 2 sind 4 Zimmer , Hoch - Parterre , nebst Veranh

Küche und Zubehör , auf 12 . December bS . Js . oder spiih ;

zu vermiethen . 978

PkHArdrflWA M nächst der Gustav - Adolfstrch
lldliivlMl diSMv uv9 in neu erbautem Landhause , fit .

auf 1 . Januar oder 1 . April zu vermiethen : Wohnungen vi
drei , zum Theil sehr geräumigen Zimmern nebst Zubch l
( Küche , Kammer , Balkon , Gartenbenntzung re . ) . Hoh '

gesunde Lage : schöne Fernsicht ; Nähe sowohl de

Innern der Stadt , als auch des Waldes . Pu [
450 Mk . bis 525 Mk .

*
Näheres Gustav - Adolfstraße

Platterstraße 36 ist eine abgeschlossene Parterre - Wohnuil ^ j^

Platterstraße 23 . 1068

Rheinstraße 16 Bel - Etage zu vermiethen . Anzusehen &

mittags von 10 — 12 Uhr . 9A

Rheinstraße 66 , 3 Stiegen hoch , ist eine Wohnung »

7 Zimmern , Balkon , 3 Mansarden , Badezimmer u . s . w . , u
1 . October zu vermiethen . Näh . Karlftraße 36 , Part . 1121

Rheinstraße 68 ist die schöne 2 . Etag , von 5 gr . Zimm «

und Zubehör , neu herger . , auf sofort zu verm . Näh . Part . 911 '

Rheinstraße 90 sind Wohnungen von 5 — 6 Zimmern m

Zubehör zu vermiethen . 971
'

Mheiiistrasse 91a
ist der 3 . Stock , 5 große Zimmer , Balcon u . s . w ., zu vermieth «

Näh . im Bau - Bureau Rheinstraße 88 . 114

Röderallee 32 Parterre - Wohnung , 5 Zimmer m

Zubehör mit Garten , auf gleich zu verm . 891

Röderftraße 17 , Hinterhaus , eine Wohnung von 3 Zimm

auf 1 . Januar zu vermiethen . 1171

Schlachthausstraße la ist eine schöne Wohnung M
3 Zimmer « nebst Zubehör auf gleich zu verm . 89!

Schlichterstraße 19 Bel - Etage mit Balkon , 6 Zimmer , Bad

zimmer und allem Zubehör der Neuzeit , auf April zu vcn

Näh . Parterre . 11 $

Schlichterstraße 22 , III , eleg . Wohnung , 5 Zimm
mit Zubehör , Wegzugs h . zum 1 . April zu ver »

Schützenhofstraße 16 ist die Bel - Etage - Wohnmg
bestehend aus 6 Zimmern , 2 Balkons nebst Zubehör , auf säst

zu vermiethen . Näh . daselbst von 11 Uhr Vorm . ab . 1298

Schwalbacherstraßc 63 sind 3 Zimmer , Küche und Zubchi
per 1 . Januar zu vermiethen . 1237

Steingasse 17 eine schöne Parterre - Wohnung auf 1 . Ja «

zu vermiethen .

Steingasse IO ist ein kl . Dachlogis auf gleich oder sM

zu vermiethen . 1231

Steingasse 25 eine Wohnung im Vorderh . von 2 Zimms

Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu verm . 1171

Steingasse 35 , 2 . Stock , ist eine Wohnung zu verm . 8041

Taunusstraße 32 ist die schöne Bel - Etage zu verm . Uls
Taunusstraße 43 , 2 . Stock , 7 Zimmer , zu verm . 10891

Tammsftratze 43 ,
2 . Etage ,

Wohnung von 4 Zimmern mit Balkon per sofort bis 1 . 1 »'

n . I . billig abzugeben , event . auch möblirt .

Walkmühlstraßc 10 , I , ist eine Wohnung nebst Wasche
Einrichtung ( Bleichplatz und Trockenhalle ) sofort unter giinW
Bedingungen zu vermiethen . H ‘*'

Walkmühlstraße 35 sind zwei Wohnungen (Frontspitze »

gleicher Erde ) an kleine Familien oder einzelne Lem

billig zu vermiethen . 8,1

Walramstraße 10 , Bel - Etage , ist eine schöne Wohnung
3 Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich zu verm . 509

| Webergasse 42 ein großes Zimmer und Küche per Ja «

< zu vermiethen . v
'

Wellritzstraße 21 eine kleine Wohnung auf gleich zu verm . tut

Hellmundstraße 23 eiue Dachkammer mit Keller an eine

einzelne Person zu vermiethen . Näh . Dotzheimerstraße 23 . 11251

Herrngartenstraße 17 nebst Zubehör , auf sogleich zu

vermiethen . Näh . Parterre . 5833

Jahnstraße 19 , Bel - Etage , eine abgeschlossene Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör auf sogleich zu vermiethen . Näh .

Seitenbau Parterre . 10893

Jahnstraße 21 4 Zimmer mit Zubehör zu verm . 7853

Jahnstraße 26 ist die Bel - Etage , bestehend aus einem

Salon , 4 Zimmern und Zubehör , auf sogleich zu ver¬

miethen . Näheres bei Rechtsanwalt Dr . jur . Gross¬

mann , Adelhaidstraße 3 . 5849
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1 . Avril bedeutende Preisermäßigung . 10477

Wohnung 9260

Haus 1 Zimmer , Küche und Keller , auf gleich zu verm . 12162

Wörthstraste 18 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und

Zubehör , auf sofort oder später zu vermiethen . Bis zum

Zwei schöne , abgeschlossene Wohnungen , 3 und 4 Zimmer mit

„ Zubehör , auch Garten , in freier , sonniger Lage , auf sogleich
oder April zu vermiethen . Näh . Echostraße 4 . 8529

Mehrere abgeschlossene Wohnungen von 2 — 5 Zimmern mit Zu -
' behör ( Neubau ) auf gleich zu verm . Albrechtstraße 33a . 5704
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Zch habe noch eine Wohnung in meinem für zwei Herrschaften
eingerichteten Landhause , Bachmeyerftraste 4 , auf gleich
oder später zu vermiethen . J . P . Stoppler .

Zn meinem neu erbauten Hause

Ecke Der Ellenbogen - und Neugasse 9
ist die elegant hergerichtete 11448

Bel - Etage - Wohnung ,
! bestehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden re ., zu verm .

A . H . Liimenkohl .

de bi, liniere Webergasse Wohnung von 5 Zimmern , 2 Kammern rc . ,
. 575 auf 1 ..April zu verm . Näh . bei J . Meier , Taunusstr . 29 . 12598
imM Wellritzstraste 25 , Hinterhaus , ist eine freundliche Wohnung ,
11211 ■ 2 Zimmer , Küche und Keller , auf 1 . Januar , sowie im Border -

lMM
. 911
:n m

971

Freundliche , neu hergerichtete Wohnung von 3 Zimmern ,
Cabinet , Küche ec . , 1 . Etage , ist auf gleich oder später
zu vermiethen . Näh . Goldgasse 10 ( Eckladen ) . 4465

3 Zimmer und Küche , 3 . Etage , zu vermiethen Häfner -

gleich zu vermiethen Schulberg 15 . 12502

emger . Küche preiswürdig zu vermiethen . 12882

Wohnung von 4 schönen Zimmern , Küche und Zubehör zu ver¬

miethen in dem Landhaus Walkmühlstraße 27 . 16536

. 3 «!

1476
8554

gaffe 10 , I .
An Logis zu vermiethen Hochstätte 23 .

tztzMicm famisMt 45 , kL« .
zimmern , gut möblirt , vom 1 . November ab mit oder ohne

Eine schöne Wohnung von 6 Zimmern und

Zubehör , Große Burgstraste 4 , per sofort
zu vermiethen durch die 8533

Immobilien - Agentur von J . Ohr . Glücklich .
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Zu vermiethen , um sogleich zu beziehe « , an ein Ehe¬
paar ohne Kinder eine elegante Mansard - Wohnung mit allem

dazu Gehörigem sehr billig . In der Billa Kapellenstraße 70

nachzufragen u . einzusehen v . 9 — 10 Uhr Vormittags . 13048

Schöne Wohnung mit Zubehör auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Näh . bei Ohr . Bücher , Kirchgasse 45 . 11923

Zn dem neu erbauten .Hause Ecke der Nero - und

Querstraste ist die 2 . Etage , 4 event . 3 Zimmer mit
Balkon und allem Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 12885

Nne Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern mit Balkon , Küche ,
Mansarde und Zubehör , für 475 Mk . , sowie 2 Mansarden an
eine anständige Frau zu verm . Näh . Platterstraße 12 . 11202

Nne kleine Wohnung zu vermiethen Platterstraße 64 . 8065
Eine kleine Wohnung von drei Räumen an kinderlose Leute auf

Die Bel - Etage einer mit allem Comfort der

Neuzeit ausgestatteten Billa in schönster , ge¬
sundester Lage , nächster Nähe des Waldes
und Kochbrunnens , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , ist mit Gartenbenutzung
an 2 ältere Damen oder an ein älteres Ehe¬
paar ohne Kinder aus sogleich zu vermiethen .
Näh . Exped . 10408

801
1111
108$

— Zimmer und Küche , 1 . Etage , nahe dem Theater , auch
. 11 " für Geschäftszwecke geeignet , zu verm . Näh . Exped . 1476

Jan »
1297!

Eine geräumige Wohnung mit Zubehör und Stallung für 2 Pferde
nebst Futterraum ( auf für Kutscher sehr geeignet ) ist auf
1 . April k. I . zu vermiethen . Näh . Exped . 12596

Mansardwohnung , Vorderhaus , gleich oder später

zu vermiethen Faulbrunnenstraße 7 . 12933

Dachwohnung zu vermiethen Hochstätts 39 . 12320

Eine kleine Dachwohnung zu vermiethen Metzgergasse 32 .
Frontspitze von 3 Zimmern und Küche an ruhige Leute zu ver¬

miethen . W . Hillesheim , Kirchgasse 24 . 11367

Als Bureau geeignet ist eine Wohnung ebener Erde von
3 großen Zimmern und Küche zu vermiethen ( kann auch getheilt
abgegeben werden . Näh . Nicolasstr . 32 bei Fr . Beekel . 10223

Zwei Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche und Keller , zwei

Wohnungen von je 1 Zimmer , Küche und Keller , auf sogleich billig

zu verm . Näh . auf der „ Klostermühle " bei Fr . Erckel . 10668

Zu vermiethen
eine hübsche Wohnung mit freier Aussicht auf den Rhein in einer

Villa bei Nieder - Walluf . Zu erfr . in der Exped . 11762

Möblirte Wohnungen .

Norirkvrtzlirakp A gut möbl . Bel - Et . , 6 Zimmer mit Küche , re . ,
yilJliliyillugV t : zusammen oder auch getheilt zu verm . 12107

Leberberg 5 . „
Villa Albion “

,

ist die möbl . Bel - Etage , sowie einzelne Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 12131

Parkstraste , in schönem Hause mit großem
Garten , ist aus sogleich eine elegant möblirte
Bel - Etage , event . auch einzelne Zimmer , mit

Pension zu vermiethen durch die Immobilien -

Agentur von J . Chr . Glücklich . 7111

Nheinstraste 17 elegant möblirte Bel - Etage
IMMKd ( Sonnenseite ) , 6 bis 8 Zimmer , Küche ( auch ge¬

theilt ) , preiswürdig sofort zu vermiethen . 13058

Saalgasse 16 , 1 Stiege hoch , eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör , möblirt oder unmöblirt zu vermiethen . 12908

Taunusstraste 21 möblirte Bel - Etage , Sonnenseite , auch
getheilt , für den Winter zu vermiethen .

ysth / fi Pk bie gut möbl . 2 . Etage , bestehend
i UillilllMll IliSdv TV aus 5 — 6 Zimmern , mit oder ohne

einger . Küche und einzelne Zimmer für den Winter zu verm . 11331

MMilie Mumm ’ S
Möblirte Wohnung Adelhaidstraste 16 . 5799

» fihlirfp Mahn von 3 — 4 eleganten Zimmern Taunus -
vllUla WvljU . straße 25 , II , zu vermiethen .

Mobl . Bel - Etage , 5 — 7 Zimmer , auch getheilt , mit Küche
oder Pension zu verm . Näh . Exped . 11093

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstraste 39 ein möbl . Parterre - Zimmer zu vm . 11544

Adelhaidstraste 39 , 2 . Etage , möblirte Zimmer zu
vermiethen .

Bleich st raße 8 , 1 St . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 9660

Bleichstraste 10 , Parterre , ist ein großes , möblirtes Zimmer
mit Pension ( mit 1 — 2 Betten ) zu vermiethen . 13045

Elisabethenstraste 6 , Bel - Et . , möbl . Zimmer zu vm . 12465

Frankenstraste 3 möbl . Z . u . 1 heizb . Mansarde zu verm . 12433

Frankenstraste 11,2 . Et . , möbl . Zimmer auf gleich z . vm . 11207

Friedrichstraße 36 , 1 Stiege , ist ein großes , möbl . Zimmer¬
aus sogleich zu vermiethen . 10369

Helenenstraste 13 , II , möbl . Zimmer zujvermiethen .
Hirschgraben 24 möbl . Part .- Zichmer zu vermiethen . 12405
Jahnstraste 3 ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang

zu vermiethen . 11679

Jahnstraste 19 , I links , ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen . .
Jahnstraste 21 möbl . Parterrezimmer (sep . Eingang ) sofort zu

vermiethen . 12748
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Karlstraße 17 , HI links , möbl . Zimmer , event . mit Burschen¬
stube , zu vermiethen .

Kirchgasse 23 , 2 . St . , ein möblirtes Zimmer mit und ohne
Pension zu vermiethen . 12931

LouisßnnSafz ß I B0Ut mö6L 3totn,er sep .LUUldt jpidU U , » y Eingang auf fogl . zuvm . 9096
Morrtzstraße 10 , II , 1 möbl . Zimmer ( sep . Ging .) z . v . 18067
Nerostraße 11 ist ein kl ., möbl . Zimmer zu verm . 12168

J^ erothal IO
moblrrte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285
Vorderes Nerothal sind 3 — 4 möblirte Zimmer

eventuell auch die ganze Etage per sosort z « ver¬
miethen durch J . Chr . Glücklich . 12134

Vorderes Nerothal Salon und Schlafzimmer zu vermiethen ,
sowie ein Zimmer mit Pension durch J . Chr . Glücklich . 11471

Oranienstr . 18,1 St . , möbl . Zimmer m . ob . o . Pension . 9723
Rheinstraße 83 hübsch möbl . Parterrezimmer billig zuvm . 12197
Rheinstr . 91c ist ein möbl . Frontsp . - Zimmerbillig abzug . 12113
Saal gasse 34 sind möbl . Zimmer und Mansarde zu verm . 7871
Taunusstraße 36 , II , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8942
Taunusstraße 38 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 5638
Walramstraße 11 möblirtes Parterre - Zimmer mit separatem

Eingang zu vermiethen . 13041
Walramstraße 37 ist ein schönes , möblirtes Parterre - Zimmer

mit separatem Eingang zu vermiethen . 12416
Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Zimmer auf 1 . November

zu vermiethen . 12444
Wellritzstraße 13 , 1 . Etage , sind zwei gut möblirte Zimmer

zu vermiethen . 12681

Wilhelmstrasse 8
,

Part
,

möblirt
mehrere elegante Zimmer , auf Wunsch Pension . 10621

Möbl . Zimmer Emserstraße 31 ? 8893
Möblirte Zimmer Villa Geisbergftraße 19 , Eingang

„ Schöne Aussicht "
. 9635

Möblirte Zimmer mit Pension von 50 Mk . an , ohne Pension
von 12 Mark an per Monat . MH . im „ Pfälzer Hof "

.
Gut möblirte Zimmer zu verm . Moritzstraße 1 , 1 . Etage . 6907
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunusftraße 38 . 9739

Möblirte Zimmer zu vermiethen .

Sofort 3 möblirte Zimmer , 1 Salon , 2 Schlafzimmer , zu¬
sammen oder getheilt zu vermiethen , Front Schillerplatz
( Vorschußgebäude , 2 . St .) . MH . daselbst oder Wilhelm -
straße 2a , im Laden , bei Louis Franke . 12479

Zwei schöne , möblirte Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer ) zu Der -
miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834

M fein möbl . Statt , ÄmMä
Zwei fein möblirte Wohn - und Schlafzimmer ; ( mit 2 Betten ) zu

vermiethen Kirchgasse 2a , Seitenbau 1 . Etage . 12177
Zwei schön möbl . Zimmer per sof . zu verm . Marktstraße 12,3 Tr . 6881
Zwei möbl . Zimmer billig zu verm . Schwalbacherstraße 3 . 2571

Mn - mb WGumn
Gut möbl . Zimmer m . Cabinet bill . zu verm . Helenenstr . 28,11 . 11316
Ein auch zwei möblirte Zimmer ( Bel - Etage ) zu

vermiethen Jahnstraße 5 . 12293
Eleg . möbl . Zimmer oder Wohn - und Schlafzimmer preisw . zu

vermiethen Lehrstraße 83 , 1 . Etage .
Ein auch zwei schön möbl . Zimmer zu verm . Neugasse 16 . 12861
Möbl . Zimmer und Cabinet mit 1 bis 2 Betten zu vermiethen

Taunusstraße 5 , 2 Stiegen . 10808
Salon und Schlafzimmer sofort zu vermiethe «

Taunusstraße 38 . 9738
Tchöu möbl . Zimmer preiswiirdig zu vermiethe «

Bahnhofstraße 20 , Bel - Etage . 10750
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Bleichstraße 7,1 . Stock l . 10080

Ein möbl . Zimmer mit zwei Betten z . vm . Bleichstr . 7 , Frtsp . 12814
Möbl . Zimmer billig zu vermiethen Bleichstraße 11 , 1 St . 130051

g Gut möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethernNähere ^
g Große Burgstraße 7 , II . 10706 I

Ein gut möbl . Zimmer mit Pension billig zu ver - ,
miethen Delaspeeftraße 4 , 1 Tr . 13002

Mtibl . Zimmer mit guter Pension (monatlich 48 und
55 Mk .) zu vermiethen Emserstraße 19 .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Fanlbrunnenstraße 7,1 St . 12898
Em gut möbl . Zimmer zu vermiethen Franken -

strape 2 , 1 Stiege . 12402
E - gr . u . em kl . Zimmer möbl . zu verm . Frankenstr . 5 . 12578

Schön möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 17
Ern schön möbl . Zimmer für 2 j . Herrn mit Pension

sof . billig zu verm . Geisbergstraße 9 , 1 St .
Ein schön möbl . Zimmer mit oder ohne Pension billig zu ver -

miethen Grabenstraße 11 , 2 St . rechts .
Eins . möbl . Zimmer mit Kost zu verm . Jahnstr . 5 , Stb . P . 13093

Billig fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel - Etage . 8111
Areundl . möbl . Zimmer Kärlftr . 13 , Hth . Part . 12951
Ern möbl . Zimmer sofort zu vm . Kirchgasse 2b , 2 . Etage . 11518
Möbl Zimmer zu verm . Kirchgasse 8 . MH . im Bürstenladen . 8423
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 34 . 10337
Möbl . Zimmer zu vermiethen Ktrchgasse 49 , 3 . Stock . 18088
Ein möblirtes Zimmer preiswürdig zu vermiethen bei 10112

Emil Beinecker , Langgasse 5 .
Ein freundliches Zimmer mit Bett zu verm . Mauergasse 10 , in .
Möbl . Zimmer auf gleich zu vermiethen Michelsberg 18 . 10602
Sehr schön möbl . , ges . Zimmer zu verm . Morihftr . 15 , Stb . 12795
Ein schönes , möblirtes Zimmer an ein anständiges Mädchen sofort

abzugeben Mühlgasse 5 , 2 Stiegen . 11455
Einfach möbl . Zimmer billig zu vermiethen Nerostraße 5 , Hth . 1 @t.
Ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen

Nerostraße 10 , 2 . Stock links . 12924
Möblirtes Stübchen zu verm . Nerostraße 16 , 2 Tr . r . 12803
Möbl . Zimmer bill . zu verm . MH . Nerostr . 36 , Bäckerladen . 11230
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Philippsbergstraße 7,2 Tr . 9496
Schön möbl . Zimmer zu verm . Rheinstraße 44 . 11481
Ein

,
möbl . Zimmer mit Alkoven zu vermiethen Röderallee 28 .

Möbl . Zimmer zu vermiethen Rüderstraße 31 , 2 St . 11551
W ** Möblirtes Zimmer ( event . mit Pension ) ! zu vermiethen

Römerberg 7 , 2 Stiegen links . 11744
Kleine möbl . Zimmer mit Kost zu vermieth . Saalgasse 22 .
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 30 . 12887
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 9 , 1 . 12020
Einfreundl . möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 65,Part . 11908
W * Ein freundliches , elegant möblirtes Zimmer

sofort zu vermiethen . Näh . Stiftftraße 4 , 1 Tr . 12717
Emf . m . Z . an 1 ob . 2 reinl . Arb . z . v . Walramstr . 9 , H . P . 13085 l
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Wcbergasse 22 , 2 St . h . 11603 |
Ein schön möblirtes Zimmer mit gutem Klavier und voller Pension

ist sofort zu vermiethen , ebenso möbl . Zimmer mit 1 — 2 Betten
Webergasse 43 . 8940

Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 10 , Bel - Etage . 7726
Ein möbl . Parterrezimmer auf gleich zu verm . Wellritzstr . 10 . 12923
Ein f . möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 32 , 2 St .
Ein freundliches Zimmer an zwei reinliche Arbeiter zu vermiethen

Wellritzstraße 38 , 1 Stiege . 12415
Möblirtes Zimmer mit Kaffee bei anständiger Familie zu ver¬

miethen . MH . Exped . 12703
Möbl . Mansarde zu vermiethen Ellenbogengasse 18 , 2 . St . 12430
Zwei reinl . Arbeiter erhalten Schlafstelle Adlerstraße 5 . 13097
Anst . , brave Leute erh . Schlafstelle Adlerstraße 49 .
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 13009

'

Anständige Leute erhalten Logis Schulgasse 13 , 2 St . h . 12651 ’

Zwei Arbeiter erh . Kost u . Logis Walramstr . 12 , Hth . 2 St . 11380
Saub . Mann erh . gute Schlafstelle Walramstraße 22 . 13084
Zwei j . Leute erhalten schönes Logis Wellritzstraße 39 , 1 St . r .

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und schönes
Logis Walramstraße 37 . 12417



N - . sss Mpeditio « : K » « ggasse Uo . 27 . Sri 31

Keerr Zimmer , Mansarde « .

Bahnhofftraste 20 , inmitten der Stadt , sind 2 unmöblirte

Zimmer auf gleich zu vermiethen . 11761

Keldstraste231 Stube im2 . Stock an I ruhigePersonzuvm . 7417

HäfnergasfeI3 ein kl . Zimmer an eine einz . Personz . vm . 12340

zemmstO 2
vermiethen .

9
12897

Neugasse 1 großes , schönes Zimmer , leer oder möblirt , mit

oder ohne Pension an eine Dame zu vermiethen . Besichtigung
von 9 — 12 Uhr Vormittags . 12828

Römerberg 8 , Hinterh . , ein leeres Zimmer zu verm . 12977

Schulberq 4 ist ein leeres Zimmer im 3 . St . zu vm . 11897

Weilstraste 16,1 . Etage , zwei unmöbl . Zimmer zu verm . 11707

Zwei ineinander gehende Zimmer ( unmöbl .) sind auf 1 . Dec . zu
vermiethen . Näh . Friedrichstraße 23 , I rechts . 12980

gin leeres Zimmer zu verm . Helenenstr . 16 , Hth . Part . 12833

Adlerstraste 12 zwei Dachkammern auf gleich zu verm . 9118

Bleichstraste 15a eine Mansarde auf gleich zu verm . 5762

Bleichstraste 23 ist eine Mansarde an eine ruhige Person

auf 1 . November zu vermiethen . 11189

Bleichstraste 26 ist eine schöne , unmöblirte Mansarde an eine

anständige Person zu vermiethen . 12348

Blcichstraste 33 ist e . Mansarde auf gl . od . spät , zu vm . 12945

Helenenstraste 6 ist eine freundliche Mansarde an einzelne
Person zu vermiethen . 11910

Hirschgraben 5 ist eine Mansarde zu verm . 12580

Langgasse 40 sind 2 schöne , heizbare Mansardezimmer sofort
an ruhige Leute zu vermiethen . 12793

Lehrstraste la leeres Frontspitz -Zimmer zu vermiethen . 12114

Moritzstraste 3 eine Mansarde an eine einz . Person zu vm . 9111

Nerostraste 42 Mansarde an eine einz . Person zu verm . 12988

Tchwalbacherstraste 43 sind 1 auch 2 Dachzimmer an ruhige
Leute sofort zu vermiethen . 12917

Stiftstraste 1 ist eine schöne , heizb . Mansarde zu verm . 10892

Taunusstraste 57 zwei heizbare Mansarden zu vermiethen .
Näheres 1 Stiege links . — 12139

Zwei kleine Mansarden an ruhige Leute zu vermiethen
Kleine Dotzheimerstraße 2 . 10451

Eine Mansarde an eine einzelne , ruhige Person zu vermiethen
Friedrichstraße 48 , 1 . Stock . 12287

Mansarde an einzelne Person zu verm . Karlstraße 30 . 10902
Eine Mansarde an eine ruhige Person z . verm . Nerostr . 16 . 13056
Eine große Mansarde auf gleich zu vm . Oranienstraße 8 . 10856
Eine große Mansardstube mit Wasser an eine stille Person zu

vermiethen Wellritzstraße 28 . 12764
Heizbare Dachstube zu vermiethen Schulgasse 5 . 10011
Eine oder zwei schöne , große , heizbare Mansarden in guter Lage ,

am liebsten an einzelne , anständ . Leute zu verm . N . Exp . 10895

W Fremden Pruston

Remisen , Htallunge « , Keller etr .

Stallung und Remise zu vermiethen Moritzstraße 28 . 5659
Stall für 2 Pferde mit Geschirrkammer und Bodenraum , auch

als Werkstatt geeignet , auf gleich oder später zu vermiethen
Moritzstraße 23 . 5663

Kl . Schwalbacherstraste 16 ist ein Pferdestall zu vm . 11483
VF * Ein großer Weinkeller nebst Verpackungsraum ( früher

Destillerie ) , auch für Flaschenbier - oder Wasser - Geschäft ?c.
geeignet , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Röder -

Straße 1 , Laden . 11899
Ein großer Weinkeller zu verm . Schwalbacherstr . 39 . 12316

Stemgasse O ist ein großer Keller auf gleich zu verm . 8897

Fremden ^ Fension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .
Elegant eingerichtete Bel -Etage , sowie einzelne Süd - Zimmer

Bäder im Hause . 3147 |

Hotel zum deutschen Reich
,

Rheinbalmstrasse 5 . 9331

Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Familien - Pension Lonisenstrasse 12,1 ,
eleg . möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Badhans zi den weissen Lilien .
1096 "

Empfehle für die Wintermonate gut eingerichtete Zimmer
mit und ohne Pension . M . Schembs .

Angekemmene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 4 . November 1889 .)

Adler :
Pohl , Lieut . m . Fr . Ehrenbreitstein .
Bunge , Chemiker , Dr . Hönningen .
Reimann , Kfm Dresden .
Heinemann , Kfm . Dresden .
Köther , Kfm . Paris .
Cahn , Kfm . Paris .
Feist , Kfm . Köln .

Hotel Block :
Denisoff , Graf . Petersburg .
Zimmern . Mannheim .
Wiechmann , Fr . New -York .
Wiechmann , Fri . New -York .

Cölnischer Hof :
v . Kries , Rittergutsbes . Friedenau .

Hotel Dahlheim :
Eger , Dr . Wien .

Hotel Dasch :
Forest , Opernsänger . Strassburg .
Krafft , Fr . m . Tocht . Boppard .
Gebhardt , Fbkb . Selb .

'

Englischer Hof :
Furber . Chicago .
Gräfin Ruuth , Fr . Rittergutsbes .

m . Bed . Schweden .
Kostelezky sen ., Kfm . München .
Hanzenbacher , Fri . Wien .
Mathias . Hamburg .
Furber , Fr . Chicago .

Einhorn :
Hartmann , Kfm . Göttingen .
Hitzschke , Kfm . Elberfeld .
Klepzig , Kfm . Leipzig .
Kunz , Kfm . Dresden .

Zum Erbprinz :
Wieslet , Zahntechniker m . Fr .

Friedberg .
Müller , Assistent . Dierdorf .

Grüner Wald :
Heunisch , Kfm . Altwasser .
Bühler , Kfm . Frankfurt .

Goldenes Kreuz :
Brüggemann , Rentmeister .

Weissenburg .

Nassauer Hof :
Friedrich m . Fr . Elberfeld .
Canne . Batavia .

Nonnenhof :
Leenen , Kfm . m . Fr . Geldern . ;
Stiefel , Kfm . Pfullingen . ;
Fresenius , Kfm . Offenbach .
Kriegeistein , Kfm . m . Fr . Hamburg .
Hertel , Kfm . Guben .

Pfälzer Hof :
Walz . Röllbach :
Wagner . Alzey .
Rhein - Hotel & Dependance :
Schäfer , Fr . Oberstaatsanwalt .

Zabern .
Bauer , Consul m . Fr . Geisenheim ^
Oesterling , Rent . Mannheim .
Lamb , Rent . m . Fr . London -!
Wöhrmann , Kfm . Hamburg .

Taunus - Hotel :
Haver , Apotheker . Berlin ?
Gerken . Paris .
Bausch , Kfm . m . Fr . Köln .
Plate m . Fr . Rotterdam .
Mey m . Fam . Leipzig .
Stockhausen . Hannover .
Schäfermay er , Architect . Jagstfeld .
Mollert , Kfm . Hannover .
Winter m . Fam . Berlin .

Hotel Victoria :
Lehmann , Comm .-Rath . Berlin .
Barcley , Rent . Leipzig .
Weymann , Rent . Leipzig .
Deichmann , Kfm . Minden .

Hotel Vogel :
Koch , Kfm . München .
Pascalides -Basta , Fr . Weimar .
Richrath , Fbkb . Simmern .

Hotel Weins :
Wendelstein , Director . Arth -Rigi .

In Privathäusern :
Grosse Burgstrasse 8 :

Goldsmith , Fr . New -York .
Goldsmith , Fri . New -York ,

Wilhelmstrasae 42a :
Vogel , Fr . Holland . !

Knaben - H and arbeit - Unterricht .

Nach einemVortrag , gehalten im Realschulmänner - Vereiu
in Wiesbaden von E . A . Müller .

Auf dem Gebiete der Jugend -Erziehung sind in den letzten Jahr¬
zehnten unzählige Stimmen gegen die seither meist geübte , einseitige An¬
eignung rein geiltigen Wissensstoffes laut geworden . Durch die Einführung ,
des Turnens in den Schulunterricht und die Pflege des Jugendspieles !
suchte man bisher schon dieser Einseitigkeit entgegen zu arbeiten . Neuer¬
dings ist man bestrebt , das Werk der E ^ iehung vurch die Aufnahme des .
Knaben -Handarbeit -UnterrichtS harmonisch zu gestalten . Mit dieser Frage
beschäftigen sich gegenwärtig zahlreiche maßgebende und ausübende Schul¬
männer ; größere und kleinere Lehrcrvereine behandeln den Gegenstand
auf ihren Versammlungen , und immer größeres Interesse bringen weitere
Kreise der Sache entgegen . Im Nachfolgenden erhallen die Leser des
„ Tagblattes

" einen kurzen Einblick in diesen neuen Untcrrichtszweig .
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Die Geschichte des Erziehungswesens zeigt ein stetiges Auftreten des
Unterrichts in Knaben -Handarbeit ; die meisten Pädagogen haben ihm ihre
Aufmerksamkeit geschenkt . Daß ihre dahingehenden Bestrebungen keinen
nachhaltigen Erfolg hatten , mag wohl dem Umstand zuzuschreiben sein ,
daß die gesammte Organisation des Unterrichtswesens nod ) zu sehr im
Entstehen begriffen war und daß also das Nützliche » ach ihrer Meinung
hinter dem unbedingt Nothwendigen zurückstehen müßte . Von der Un -
erläßlichkeit dieser Hebungen zur Herstellung eines gesunden Gleichgewichts
in der menschlichen Eutwickelimg mar man nicht allgemein überzeugt .
Diese Ueberzcugung hat sich allmählich Bahn gebrochen und von Neuem
die Aufmerksamkeit aller derer auf den Arbeit -Unterricht gezogen , die sich
mit Erziehung und Unterricht befassen .

Die heutige Bewegung zu Gunsten der Ausnahme unseres Unterrichts¬
zweiges kommt aus dem Norden , von Dänemark und Schweden , und ist
aus den Hausfleiß -Bestrebungeu des ehemaligen Rittmeisters Klausou von
Kaas hervorgegangen . Dieser hatte sich mit ganzer Kraft der Hebung
der wirthschastlichen Lage seines Volkes gewidmet und wollte es durch
die Ausbildung der Hand erwerbsfähiger machen . Durch fleißige
Ausnutzung sollten auch die langen Winterabende fruchtbar ge¬
macht , den armen Bewohnern neue Einnahmequellen erschlossen
werden . Weil er das Hauptaugenmerk auf den Geldverdienst richtete , so
ist es begreiflich , daß von ihm mechanische Arbeiten bevorzugt wurden .
Diese haben jedoch nur geringen erziehlichen Werth , weshalb man in
Deutschland eine ganz andere Richtung in der Sache nahm . Hier kommt
es nämlich durchaus nicht auf das Arbeiks -Ergebniß , sondern nur auf
das Arbeiten und auf das an , was dabei gelernt wird . Infolge dessen
hat sich der Handarbeit -Unterricht zu einem selbstständigen Unterrichtsfach
mit systematischem Lehrgang gestaltet . Jeder Gegenstand wird nur ein¬
mal angefertigt , und der Fortschritt muß unbedingt ein lückenloser ,
stetiger , vom Leichten zum Schweren weitergehender sein . Schon der Name
„erziehlicher Knaben -Handarbeit -Unlerricht " im Gegensatz zu der Bezeichnung
„Hausfleiß " zeigt deutlich die Verschiedenheit der beiden Richtungen . Zu
Hausfleiß -Arbeiten wählt mau Korb - und Stuhlflechten , Bürstenbinden ,
Spitzen klöppeln und die Berfdjiebenften Stroh - und Drahtarbeiten , zur
Anfertigung in der unterrichtlichen Arbeit dagegen verschiedene Gegenstände
aus Tischlerei , Holzschnitzerei , Buchbinderei , Modelliren und leichter
Metallarbeit .

Nachdem die Bewegung einen ausschließlich erziehlichen Charakter
angenommen hatte , beschäftigten sich in allen Theilen unseres Vaterlandes
einflußreiche Männer mit derselben . Im Jahre 1882 bildete sich der
„ Deutsche Verein für Knaben -Handarbeit -Unterricht " der unter der außer¬
ordentlich rührigen Geschäftsführung des Landtags -Abgeordneten Herrn
von Schenkendorff in Görlitz eine gesegnete Wirksamkeit entfaltete . Bald
konnte zur Errichtung eines Seminars zur Ausbildung von Lehrern des
neuen Unterrichtszwciges geschritten werden , in welchem alljährlich mehrere
(Surfe abgehalten wurden , die bisher schon mehreren Hundert Lehrern
Gelegenheit zur Ausbildung gaben . Aus diese Weise hat die Bestrebung
in kurzer Zeit eine Ausdehnung gerammelt , die sich über fast alle größeren
deutschen Städte — auch in vielen kleineren Orten befinden sich schon
Schülerwerkstätten — ausgebreitet hat . Die sorgfältigste Pflege findet sie
in Leipzig und Berlin , in welchen Städten eine große Zahl von Schülern
sich des Segens der Arbeit erfreut .

Was soll denn nun der Knabe durch diese systematisch geleitete , er¬
ziehlich gestaltete Arbeit gewinnen ?

Von ärztlicher Seite ist wiederholt und unwiderleglich festgestellt , daß
die Schule der Gegenwart , die hauptsächlich an der Ausbildung des
menschlichen Geistes arbeitet , der körperlichen Entwickelung nicht genügend
Rechnung trägt . Kann es anders als nachtheilig für das körperliche
Wohlbefinden des Schülers sein , wenn er gezwungen ist , täglich sechs bis
sieben Stunden fast regungslos die Schulbank zu drücken ? Will man hier
ausgleichend wirken , so genügen die zwei wöchentlichen Turnstunden keines¬
wegs . Hier will der Handarbeit -Unterricht helfend eingreifen , will dem
Kinde Bewegung verschaffen , seine Kräfte entwickeln , fernem Geiste Er¬
holung und Erfrischung bieten .

Man nimmt gewöhnlich an , daß 90 % der ganzen deutschen Be¬
völkerung bei dem Erwerb des täglichen Brodes auf den Gebrauch der
Hand angewiesen sind . Was thnt denn nun die heutige Schule zur Ausbildung
dieses wichtigsten menschlichen Werkzeugs , das uns neben der Vernunft erst
zu Menschen macht ? Wenn es auch wahr ist , daß die Schuld an dieser
Versäumniß den gewaltigen Erfindungen zuzuschreiben ist , die unser Zeit¬
alter so bequem machen und den Gebrauch der Hand nebensächlich er¬
scheinen lassen , fo ist das doch keine Entschuldigung der Vernachlässigung ,
bereit Folgen keineswegs ausbleiben können .

Daß aller Anfang schwer ist , bewahrheitet sich auch im Arbeit -Unter¬
richt . Die technischen Schwierigkeiten , die zu überwinden sind , der Kräfte -
oufwand , den die Bearbeitung des Materials erfordert , sind keineswegs
geringe . Gar viele Mühe macht es dem Anfänger , die Arbeit genau nach
Vorschrift auszuführen . Soll das Werk den Meister loben , so muß mit
großer Energie gearbeitet werden und der Einfluß , den die Arbeit auf die
Bildung eines testen Willens bat , ist fein geringer . Ebenso ist er vor¬
züglich geeignet , den Formensinu und das Schönheitsgefühl des Schülers
zu wecken und zu pflegen , sowie denselben zu Ordnung , Reinlichkeit und

Pünktlichkeit zu erziehen . Auch haben wir im Arbeit -Unterricht ein Mittel ,
manche bisher im Schüler schlummernden , unerkannten Anlagen zu ent¬
decken . Der Lehrer ist bei der jetzigen thatlosen Hinnahme des Lehrstoffes
von Seiten des Schülers nicht tm Stande , die gejammten Anlagen des

letzteren zu übersehen . Es ist ihm darum sehr schwer , die Berufswahl
des die Schule verlassenden Schülers für diesen Vortheilhaft zu beeinflussen ,
was man doch eigentlich bei feinem steten Umgang mit dem Schüler er¬
warten sollte . Für Schwachbegabte übt dazu der Arbeit -Unterricht aus¬
gleichende Gerechtigkeit . Hier ist gar oft der langsame Kopf , der bei aller
Pflichttreue im theorettschen Unterricht nichts Rechtes leistet , Jenem voraus ,
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gymnasium zu Eisenach , in einer Schrift : „Der Handarbeit -Ünterch'
und die höheren Schulen "

eingehend und treffend . Es mag hier nur 6
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der bessere geistige Anlagen besitzt . Dieses Bewußtsein giebt ihm triebe:
Selbstvertrauen , neuen Muth und neue Kraft , um auch jene Arbeit wich, ,
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schaffen . Das ist die leitende Idee des Vereins . Jrn Uebrigen warten V
getrost die künftige Gestaltung der Dinge ab .

" Man steht aus diese»

Programm , daß nicht blinde Neuerungssucht , sondern das Streben nei
dem Besseren sein treibender Grundgedanke ist . Die Sache soll sich fett’

empfehlen und nicht burdj Gewalt gefördert werden . Auf diese Weise tz
sie sich bisher vorzüglich entwickelt und eine Verbreitung gefunden , W;
man sie im Voraus nicht ahnen konnte . Die höchsten Schulbehörden mtff
effiren sich lebhaft für die Bewegung und der deutsche Reichskanzler p
derselben wiederholt namhafte Summen zur Unterstützung überwiesen . Jj
unserer Stadt hat die Knaben -Handarbeit in der Kiuder -Bewahr -Answ
eine Pflegestätte gesunden . Leider scheiterten die bisherigen Versuche , auf

diesem engen Rahmen herauszugeheu , an dem Mangel an einem geeignet«
Raunt zur Unterbringung der Werkstätte . Hoffentlich läßt sich dieses letz«

Hinderniß — es ist das letzte , da sich zwei Handarbeits -Lehrer bereits B
Orte befinden und ein edeldenkender Herr in dankeuswerthester Weise ubei
die ersten pecuniären Schwierigkeiten hinwegzuhelfen versprochen hat 7

lagen besitzt . Dieses Bewußtsein gtebt ihm toitbtt
Muth und neue Kraft , um auch jene Arbeit wieh, ,

aufztmehmen .
And ; in sozialer und volkswirthschaftlicher Hinsicht hat der AM

Unterricht hohen Werth . Die in demselben gewonnene Handferttgkest mat
den Knaben geschickter zur Erlernung eines praktischen Berufes . Da «
die Freude an der Arbeit kennen gelernt hat , wird er eher zu eine
praetischen Thäkigkeit übergehen wollen , der so viel beklagte Andrang i»
den geiftigen Äernfsarten würde aufhören und dem Handwerk würde
manche vorzügliche Kraft zuwenden , die ihm bisher verloren ging und bi
doch in jener anderen Lebensstellung nie innere Befriedigung finden laut
und ihr feinen Segen bringen wird . Auch für denjenigen Schüler , bj
später nicht durch den Gebrauch der Hand den Lebensunterhalt getoinno
wird , behält die Handarbeit ihren hohen Werth . Wer da weiß , wie te
Mühe die Herstellung der scheinbar einfachsten Gegenstände kostet , der ton,
nicht mit Geringschätzung auf den Arbeiterstand blicken und der Arbeite
der sich nicht mehr mit Geringschätzung betrachtet weiß , wird sein Lo«
nicht als das beklagenswertheste bejammern . Dadurch wird die sozial!
Kluft , die so tief zwischen Hoch und Niedrig klafft , allmählich überbriit
werden ; es ist eine Annäherung der verschiedenen Äerufsclassen geschafft»

Diese Ausführungen lassen es selbstverständlich erscheinen , daß bet i
Rede stehende Unterricht mit Unrecht der Volksschule allein zugewich
werden kann . Er sollte vielmehr in erster Linie von den höheren Lch
anftalten berücksichtigt werden , denn ihre Zöglinge können nicht , wie bit
jenigen der ersteren Anstalten , die Versäumniß der Schule im spätem
Leben nachholen . Diese Frage behandelt Dr . Höhn , Lehrer am RE
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bald beseitigen und es wird auch hier bttrd ) praetische Versuche der äberoet! j
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geführt werden können , daß dem neuen Unterrichtszweig eine hervorragend ^ . Mn

Stelle bei dem Werke der Erziehung gebührt . r111 )1

kurzes Wort aus der Abhandlung Platz finden : „ So mancher Schiilo
sitzt mit Widerwillen in der Classe ; er weiß nicht , warum er gezwungen
Maßen die höhere Schule besucht und was ans ihm werden soll , turn
er sie verlassen . Es ist eben nicht immer die gute Absicht des Vaters , ih
mit einem gewissen Grade von einigermaßen abgeschlossener Bildung in,
Leben hinauszuschickeu , welche ihn auf der verhaßten Schulbank festW
sondern häufig genug die wunderbare lleberjeiigung , daß , weil der Vck
die materiellen

'
Mittel reichlich hat , den Sohn die Schule besuchen ji

lassen , dieser nun nothwendig auch die geistigen Fähigkeiten dazu bah
müsse . So wird der wirklich Bedauernswerthe mit Unlust und Wibn
streben in einen höheren Beruf hineingezwuiigen , während alljährlich st
wiederholende Fälle beutlid , genug zeigen , wie tüchtig er als Handweck
werden konnte , wenn es ihm gelang , die Schule rechtzeitig zu verlaßt »
Bis jetzt kann die Schule kaum einen Rath geben , denn sie kennt iw
Schüler gar nicht in seiner ganzen Eigenart . Ganz anders , wenn bc
Arbeit - Unterricht dem Schüler zu Hilfe kommt . Hier kann er seine an?
gesprochene Neigung entwickeln und die Schule erhält Gelegenheit , ihn «st
nur nach Fleiß , Aufmerksamkeit , Betragen und geistigen Leistungen , sonbiu
auch nach körperlichem Geschick zu beurtheilen und Anlagen zu entböte ,
die für die Wahl eines künftigen Berufes sehr maßgebend sein tonnen .'

Bei diesen Zielen des Handarbeit - Unterrichts braucht wohl fallt
darauf hingewiesen zu werden , daß das Handwerk keinen Wettbewerb 6«
demselben zu befürchten hat . Die angefertigten Gegenstände haben mit ft
den Schüler einen erheblichen Werth , weil er sie mit Mühe hergestellt W
durch diese auf dieselbe verwandte Mühe lieb gewonnen hat .

„Abgesehen davon , daß man solche Sachen im Handel für wenige Pstnn «
haben kann , wird sich der Schüler nur schwer bajit entschließen können , sm
Erzeugnisse herzugeben . Er hat den erziehlichen Werth der Arbeit erfahm
hat Lust uud Siebe zur Arbeit erhalten ; sie gewährt ihm innere Besck
digung : er ist froh und glücklich , mit seinen Händen Etwas Herstellen »
können ." I . Rosenberg .

Ist der Handarbeit -Unterricht im Stande , der Erziehung alle bitt
Vortheile und noch viele andere , auf die wir hier nicht näher eiiigeh«
zu bieten , so fragt man billig , warum er bis jetzt nicht zu allgemein!
Anerkennung gekommen ist . Das hat feine Ursache in dem noch bestehend!!
Mangel an geeigneten Lehrkräften und an den erforderlichen Opfern 11
Geld zur Einrichtung von Schüler -Werkstätten und an Zeit zum Arbeit «
Der „ Deutsche Verein für Knaben -Handarbeit -Unterricht

"
, der eine völlh

freie Entwickelung der Sache neben der Schule erstrebt , verwahtt st
geaen eine obligatorische Einführung , die alle diese Hindernisse auf cinmi
beseitigen würde . Er führt aus : „Wir würden fürchten , daß auf d«

Wege der obligatorischeu Einführung die ganze Bewegung verflach ”
müßte . Darum bekämpfen wir ein solches Verlangen , gehen vielmehr ®
praetischen Versuchen auf möglichst breiter .Grundlage vor und suchen ? M
der Idee des Arbeit -Unterrichts Geltung und weiteren Boden zu W ~ "*W(

* - ' *■ *- *- - *** • - ~ ' - — rouitnn
Aktie
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Lokales und Vrovinnellss

:r Frau Collison statt -
In ersterer Anstalt wird

ins da
rfiachi N Klagers Beweis durch Vernehmung Sachve
-ehrk Klage des Kaufmanns Benjamin Etting
icH K ? dm Magistrat daselbst ivegen Ruch
8“ * mSaLt89c?b

^
wurde kostenfällig abaewies-tenw " Mmgsstrelyache der Aßmannshänfene

i Mj wm̂ M
^ blellschaft gegen den Gemeind

eits mi
△ Schierstein , 3 . Nov . Infolge Entgleisung eines Gütcr -

“ F « amnag Abend 6 Uhr bei der Station Niederwalluf hattendie Nachtzuge Stunden laug Verspätung . - Mit der für die hiesige Feuer -
dngcjchafften neuen Letter hatten die Steigermannschaften heute

AsMsjl die erste Probe . Der Kostenpunkt der Leiter beläuft sich ein -
schließlich der Transportkosten auf über 900 Mk .

'

en Mit
ch ft»’
Seifeh?
>en, t®
ii inter
zler P
en. 3>
-Anft »
he , OH*
eignetet
es letzte

— Keschwechsel . Der Rentner und Bauunternehmer Hl
Hab er kern verkaufte sein Haus Kellerstraße 16 an den Mi

* Ver - ins - zrachrichteu . £ Der „ Männer -Tni nverein " ver -
anstaltet nächsten Sonntag , den 10 . November , in der Vereins -Turnhalle
Platterstraße 16 , ein Schauturnen . Dasselbe wird Nachinittags 4 Uhrseinen Anfang . nehmen ; der Eintritt ist Jedermann gestattet und freiAbends 8 Uhr smdet Familien -Abend mitTanz statt . Auch hierzu ist derEintritt frei aber nur gegen Vorzeigung einer Einladung des Vorstandesoder eines Mitgliedes des Vereins gestattet . — = Die wissenschaftlichenAbend - Unterhaltungen des „ Naffanifchen Vereins für Raturtunde "

^ Crb
^ f

® D2n -nfta8'«rbecu 7 ‘ N °? " " ber , Abends 8 Uhr , in gewohnter Weiseim „Casino "
ihren Anfang nehmen .

ierr Georg

Herrn Johann Ächter hier für den Preis
"
von R

'
y0o

'
M ?

' ' ^ " ' Er

. .. = Lremden - Vei lrehr . Zugang in der verflossenen Woche laut der
täglichen Lute des ,Hade -Blatt " 111 Personen .

-o- Der - iks - Arlvschirk . Sitzung vom 4 . November unter dem Vor -
W des Herrn Verwaltungsgerichts - Directors Geheimen Regierungsrath
von Reichenau . — In der Verwaltungsstreitsache des Land - Armen¬
verbands für den Regierungsbezirk Wiesbaden gegen die
tzemeln,ame Ortskrankenkas,e für das vormalige Amr Idstein
ivegenRuaer,atz von Verpstegnngskosten für den Gerhardt

"
Furcht , ergeht»och Attgehabter Beweisaufnahme , welche die Ersatzpflicht der Beklagten

dargelhan, Urtheil dahin , daß dieselbe gehalten sei , dem Kläger die fürdar --. Furcht aufgewendeten Kosten mit 91 Mk . zu erstatten und die
« en des Verfahrens zu tragen . - Der Orts - Armenverband

gegen den Orts - Armenverband Diedenbergen
Veichflegungskosten . Diese sind für den geisteskrank

Wiesbaden klagt ।
wegenRückersatz von L . . T, ... ...... ~ lv„ ,ul utll CB,,UJ
gewordenen Maler Carl Weber im hiesigen städtischen Krankenkasse auf -
Mnvet worden und der Klager verlangt Ersatz von dem Beklagten , dabei
mderAnstcht ausgehend , daß -c. Weberznr Zeit feiner Erkrankung seinen

ÄmiS8 ?.
’ t,nfiVn Diedenbergen gehabi und zwar gemeinschaftlich

SJ5 ? ct ® ,e § wird von dem beklagten OrtS -Armenverbaud
ttkdenbergen bestritten und behauptet , daß die Mutter Weber ' s ihren
NFtutzungswohnsitz in Diedenbergen aufgegeben , schon am 26 . Februar™ ’n « !,c8b ° ben Fwohnt und dort ihren Unterstützungsivohnsitz er -

habe . Das Gericht beschloß über diesen Streitpunkt Beweis durchtj igenvernehmung zu erheben . — Der OrtS - Armenverband Wies -
L Verpflegung des geisteskranken Gensdarmen Wittmann

4(i9 esiaU,m89r df . aufgewendet , von denen
? us betfeu ^ enfion gedeckt worden sind und der Rest mit

vollem al T -ft werden , dieser Betrag ermäßigte sich späterhintzvchum 64 Mark a2 Pf ., welche die Wittwe Wittmann rablte so hnft
A 5 t).6t ■3in >en vom Tage der ^ lagzustelliinqwerden Die Zahlung diests Betrages wird von dem Ortsarmen -

£ a
„
nb Battenberg verweigert und bestritten , daß Wittinann seinen Unter -

daselbst gehabt hatte . Die Behauptung des Klägers ,
KnS ? f« " «

*

1

***

Unteritu6ung8 =S33Dt)nfi6 in Wiesbaden nicht erwerben
durch s- ' ne geistige Stöning die freie Selbstbestimmung in

uA ?/ ^ ^ ^ " ^ ultSorts ausgeichlosten gewesen wäre , wurde
Omni -m-» ^ chrhddte Beweisaufnahme nachgewiesen und der beklagtea - Verband Battenberg nach dem Klagantrag verurtheilt . —

^ rs“ altU,k9gftrn̂ e Wilhelm Carl Frei Herrn vonch, d -Frankfurt a . M . gegen den Gemeinderath zu
üetdben6in ™ wegen Veranlagung zur Gewerbesteuer wurde beschlossen ,

Nutzuugswerth der Villa „Leonhardsbrunn "

8" erheben . - , -

== G,n vergessenes Furstrngrnb wird mit Recht im „Tagblatt "
dvm . 2 . b. Mts . der liebevollen Fürsorge der Wiesbadener empfohlen .
Fürstin Caroline von Wied - Runkel , zweite Tochter des Fürsten Karl von
Nassau -Weflburg und der Prinzessin Caroline von Oranien -Nassau hattedre . letzten Jahre ihres kinderlosen Wittwenstandes in Wiesbaden verlebt ,
woselbst sie bis zu ihrem Tode die bescheideneu Räume des Bourkourt ' schen
Hauses ( jetzt Wwe . Keller ) Ecke der Wilhelm - und Louisenstraße bewohnte .Es war langst vergessen , daß sie ihre Grabstätte auf dem alten Friedhöfe
unserer Stadt gesunden hatte , als eines Tages im Jahre 1864 der
regierende Herzog selbst den verwahrlosten Grabstein seiner Großtante
entdeckte Herzog Adolf liebte es , in frühester Morgenstunde mit einem
seiner Adiutauten die Stadt zu durchwandeln . Bis in die entlegensten
Wmkel befuchte et die Straßen und Gäßchen seiner Residenz , bereit
stetiges Wachsthum er freubig beobachtete , nicht weniger als die Anlagen
c>es Curgarlend , besten Umgebung er mit nie ermübenbem Interesse zu
verschönern suchte . Als er auf einer dieser Wanderungen den für den
Verkehr neu geöffneten Friedhof besuchte und die alten Inschriften der
überwachsenen . Denksteine prüfte , fiel ihm bei einem der verstecktesten
Graber zu nicht geringem Erstaunen der eigne Name in ' s Auge . Wohl
hatte er das Andenken an seine geliebte Großtante treu bewahrt , doch
hatte er nicht anders gedacht , als daß sie in der Fürstengruft zu Dier -
dorf ihre Ruhestätte gefunden , als letzte jener ansgestorbenen Linie zuWied -Runkel . Auf feine Anordnung wurde alsbald die Grabstätte würdig
erneuert unb mit entsprechendem Gitter geschützt . Ein Viertel Jghrhundert
ist wieder dahmgegangen und wieder wäre es angezeigt , den Denkstein zuerneuern , ^ n Dierdorf gicbt es noch Leute , die sich ihrer leutseligen , wohl -
thattge .n Fürstin Caroline ehrfurchtsvoll erinnern und auch hier ist die
Ueberlieserung ihres freundlichen Andenkens nicht völlig erloschen .
.

* Da ? Kürnrnelblättchenspiel , bei dem , wie berichtet , dieser Tagem einem hiesigen Kaffeehause zwei Burschen vom Lande um ihr Geld kamen
hat natürlich nicht im Volks -Kaffeehaus der Frau Collison statt¬
gefunden sondern in einem Privat -Kaffeehause . In ersterer Anstalt mirb
Überhaupt fern Spiel (außer Schach unb Domino ohne Einsatz ) gedulbet .

- o - Gin Zimmrrbrand entstaub am Samstag Abend 6 Uhr in
etnem Hause an der Gartenstraße dadurch daß einem Dienstmädchen eine
brennende Petroleumlampe ans der Hand fiel und explodirte . Der Brand¬
schaden soll nicht unbedeutend sein .

giimmnt aus dem Publikum .

.
*
. H .err Bürgermeister G oßmann in Kloppenheim berichtet dasEin -

gesandt in No . 2o6 des „Wiesbadener Tagblatt "
dahin , daß in Kloppen -

ndrunnen wegen schlechten Wassers geschlossen sind , noch in der
letzten Zeit geschloffen waren . Ferner , daß durchaus nicht uachgewiesen
noch glaubwürdig tst, daß die Quellen -Adern mit dem Friedhöfe in Be -
ziehung stehen . Weiter , daß inan von Kloppenheim , was ansteckende Krank¬
heiten betnfft , gar nicht mehr sagen kann , als event . von jeder anderenGemeinde der Umgegend auch , indem hier nur in der letzten Zeit einigePersonen , meist ganz kleine Kinder , an Diphtheriris erkrankt waren , sonstaber auch hier von anderen ansteckenden Krankheiten nicht eine Spur vor -
Händen ist und ui den letzten Jahren war und überhaupt die Ges und -
herts - und Sterblichkeits - Verhältnisse in Kloppenheimso günstig liegen , wie fast IN keinem anderen Orte derW 'Wfleud , unb auch die vereinzelt aufgetretene Diphlheritis -Krankheitscheint erloschen zu lein , denn Neuerkrankungen sind nicht mehr vorae -
kommen . Zum Schluffe mochte ich dem Herrn Einsender dm Rath er -
theuen , doch recht oft Äoppenheimer Wasser zu genießen , denn inKloppen -
heim bestnden sich noch eme stattliche Anzahl Personen , welche wohl dm ->
b “ Genuß die,es guten Wassers 70 , 80 , 90 und etliche , die beinahe100 Jahre alt geworden sind .

Das Feuilleton
d-s „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute
in der 1 . Beilage : Der Pröstdent , Roman von Carl Emil

Franzos (11 . Fortsetzung ).
in der ä . Beilage : Mode . Von Ida Barber .
in der 3 . Beilage : Knaben - Handarbeit - Unterricht . Von

C . A . Müller .
in der Tertbeilage : Das deutsche Kaiser - Naar in Konstan -

tiitopel . — Dee Sternenhimmel im
Monat November .
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jer zu Frankfurt a . M .
tevuyi '“ -ut wegen Ruckersatzes von 300 Mk

-SW ^ .
wurde

„ kostenfällig , abgewiesen . - In der Äer -

weaen 4aft gegen den Gemetnderalh zu Rübesheim
b« » inp

^ Ragung zur Gemembesteuer würbe beschlossen , über die Höhe
I k

ber ® l.a9erin » emeiä zu erheben . — Gegen beit F lucht -
£ e 111rJc " Atzelbetg " unb „Rödern "

zu Wies -
S '

üdi
' d° rCur -Anstalt „Lindeuhof "

, Herrvr . Brauns ,
? urch die hinter der Anstalt nach den

d-londere
^

in
® l$ en hmztehende Straße geschädigt glaubt , ins -

fint @törunnC1h. ^ ê rl bcr
,aut dieser « traße entwickeln dürfte ,

feiner
« er .Kraitten und somit eine empfindliche Schädigung

durch ê nffierriirfp ^ 6^ ' ~ .Lc-er,tbe wohl sehr leicht vermeiden ,
6j mch h/r^ , l . .

e
.
’C

.
r Z r̂aße nach Norden . Dieser Aenderung glaubte

-1* "?cht beistimmen zu können , weil sonst der Ziveck , eine
S (rMQB* 8K ^ en , verloren ginge . Der Be ; irks -

i» verwerikn i nii
’M « !* be8 Herrn vr . Brauns als unbegründet

linieithinn
c-1 " " b M .g babcl von der Erwägung ans , baß ber Flucht -

iMenb VnnbSGmbfc- Straße dein öffentlichen Interesse ent -
-der wfichen milsse

^ er c£,ctl,c ' baS Prwatmteresse dem öffentlichen
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einen überaus stimmungsvollen Eindruck . Fräulein Bi eg er ist uns Masche

welche wir schon viel glücklicher von der jungen Dame

vermißte man vorgestern die nöthige Ruhe und Klarheit .

lienstag , Nachmittags 6 Uhr ,
Mainzerstraße 49 , statt . Die

>aS

*
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W . I . Caneert de » Kängerchors des „ MesvadeneeLrhrrr -

Meeems . " Internationaler Volks ! ieder -Abend . Die Idee , eine ganze

Reihe von Volksliedern der verschiedensten Völker au einem Abend vor¬

zuführen und dadurch Gelegenheit und Anregung zu Vergleichen zu geben ,

war jedenfalls eine neue und anziehende . Bei der Eigenthümlichkeit des

Volksliedes jedoch , sich im Gegensätze zum Kunstliede auf die allgemeine

Stimmung zu beschränken , nur in äußeren Conturen , wenn auch mit großer

Innigkeit und charakteristisch das wiederzngeben , was in der Volksseele lebt

und sich regt , liegt die Gefahr , in eine gewisse Monotonie zu verfallen ,

ziemlich nahe , und wenn dieselbe vorgestern einigermaßen verdeckt wurde ,

so war dieser Umstand nur der Geschicklichkeit , mit welcher das Programm

zusammengestellt worden ist , der Mannigfaltigkeit seiner Wahl zu ver¬

danken . Denn in der That , wir hörten altdeutsche und altniederländische

Lieder ; schwedische , irische , französische Weisen wechselten ab mit italienischen ,

russischen und spanischen ; eine ganze Reihe von musikalischen

Stimmungsbildern in den verschiedensten nationalen Färbungen

wurde uns daselbst in meist vortrefflicher Ausführung zu Gehör

gegeben . Im Allgemeinen würden wir es jedoch vorziehen , die

Volksweise mit dem Kunstliede alterniren zu lassen , denn gerade so nur vermag

die erstere in ihrer Eigenart zur Geltung zu kommen , dem Programme

durch ihre Ruhe im Gegensätze zu dem bewegteren Kunstliede Reiz und

Abwechselung zu gewähren . Was nun die Ausführung am vorgestrigen

Abend betrifft , so haben wir für die „Zwei Köuigskinder
"

, „Lang , ist ' s

her
"

, „ Das Dreigespann
" und „ Cancion espanol

“ nur ein uneingeschränktes

Lob
' "

tzübscher , geschmackvoller und fein nüancirter haben wir den Verein

noch nicht vortragen hören , als es hier geschah . Allerdings standen nicht

alle Leistungen auf gleicher Höhe , die Aussprache ließ hin und wieder an

Deutlichkeit und Correcthcit einige Wünsche offen , auch war die Stimmung

nicht immer absolut rein , Forderungen , besonders diejenige betreffs der

Aussprache , welche allerdings nur allmählich durch fortgesetztes Studium

erfüllt werden können . Auf einen Punkt müssen wir jedoch hier noch

einmal aufmerksam machen : Wieder traten einige Tenöre zu sehr in den

Vordergrund , infolge dessen die Steigerung im Crescendo auch hin und

wieder keine gleichmäßige war , keine allmählich anwachseude , was unbedingt

nöthig ist , wenn das Chor - Ensemble ein in sich einiges , wenn der

Gesammteffect ein wirklich künstlerisch schöner sein soll . Der Grund

dieses angedeuteten Fehlers liegt unseres Erachtens darin , daß

die Sicherheit des Einsetzens , die Fähigkeit gleiches Maß zu

halten bei der dynamischen Abschattirung , ebenso die allgemeine

musikalische Sicherheit vorläufig noch nicht dieselbe bei allen Sängern

ist ; nur fortgesetztes , ernstes Studiren ganz besonders von Seiten der

schwächeren Mitglieder kann hier ausgleichen . Wir halten es für unsere

Pflicht , den Verein auf diese Schwächen aufmerksam zu machen , da er

wegen des prachtvollen Materials , welches ihm zu Gebote steht , sowie

wegen der musikalischen Bildung seiner Mitglieder berufen ist , das Höchste

zu leisten . — Die Solistinnen des Abends waren Frau Johanna

Reutter (Sopran ) aus Mainz und Fräulein Elisabeth Sieger aus

Wiesbaden . In der klangvollen und kräftigen Stimme der Frau Reutter

machte sich vorgestern ein leichtes Tremoliren geltend , im Uebrigen aber zeigte

sich dieselbe als eine sehr schätzenswerthe Sängerin , deren frischer , sym¬

pathischer und temperamentvoller Vortrag überall Sympathie erregen wird .

Frau Reutter sang außer der Arie der Elisabeth aus „Tannhäuser
"

Liede « von Schumann , Radecke und P . Schumacher . Des zuletzt genannten

Componisten „Wegewart
" und „Wiegenlied

" zeichnen sich durch feine Charakte¬

ristik , sowie durch ihren musikalischen Gehalt aus , namentlich macht „ Wegewart
"

(? ) Flörsheim a . M . , 3 . Rov . Gestern Abend kurz nach 7 Uhr

entgleiste wenige Schritte unterhalb der hiesigen Station , ungefähr an

derselben Stelle , an welcher im vorigen Jahre der ähnliche Fall vorge¬
kommen war , ein leerer Wagen des Güterzuges . Der beschädigte

Wagen , sowie ein zweiter , mit Stückkohlen beladener Wagen , ans welchen

sich der erstere geschoben hatte , mußten ausrangirt werden, , woraus der
, ;ug wieder weiterfahren konnte . Die Verspätung , welche einige Personen¬

züge durch den Unfall erlitten , lvar nicht von Bedeutung .
* Fr ankfurt . 4 . Rov . Verkauft wurde das altrenommirte bayerische

Bierlokal „ Zum Taunus " auf der Großen Bockenheimerstraße an den

seitherigen Pächter H . Kreuzer für die Summe von 3a0,000 Mk .
— Frankfurt . Die Ziehung der Lotterie des „Mitteldeutschen

Kunstgewerbe - Vereins " '
findet heute Dienstag , Nachmittags 6 Uhr ,

im Gebäude des Kunstgewerbe -Vereins , Neue Mainzerstraße 49 , statt . Die

Loose waren sehr gesucht und fanden diesmal einen besonders lebhaften

Absatz .
* Kackrukrim verliert am 1 . April seine Husaren , die m eine

elsaß -lothringische Garnison verlegt werden . Statt dessen . erhalt es

reitende Artillerie . _ ___ ___ _ _

er (einer Frau , welche mcht in die iLyejcyeioung willigen roiu , -»‘« u

eingäbe ! Ganz von diesem Gedanken eingenommen , siehr er Gaste w

und gehen , und als der letzte verschwunden ist , entbrennt der w »

ihm mit verdoppelter Heftigkeit . Da tritt die ehemalige Herzogin P °« , ,
herein , sie fühlt sich unwohl , sinkt auf einen Stuhl , bittet ihn , da » N MS i

aufzumachen und ihr ein Glas Wasser zu geben . Die Versuch « !

groß , Paul geht hinaus und bringt das Verlangte mit verstörtetj
Im Augenblick aber , da sie das Glas an den Mund setzen will , «R br ,

er einen Gewissensbiß und ruft : „Nein , nein , trinke nicht ! Die b<Meh

Gattin hat Alles im Voraus errathen , sie hat thn gesehen , wie ° ‘loji

durch ihr wiederholtes öffentliches Auftreten als talentvolle PiaMellen
bekannt ; ihr hübscher , weicher Anschlag , verbunden mit geschmackvoll, SÄ
musikalisch empfundenem Vortrage , machten sich auch vorgestern toi»
besonders in dem Prölnde von Chopin geltend , in der Polonaise ! iirchtbc
Moszkowski jedoch und mehr noch in der Polka caprice von I . Sfckigeub

haben spielen h« H «

heil . Beide Dq A
mußten sich zu einer Zugabe verstehen . Auch die Leistimgen des Bei» kb rei

Ai reift.,
tonn

erfreuten sich seitens des zahlreich erschienenen Publikums warmer

kennung und großen Beifalls . MM
* Das Kqmpffouie - Coneert de » städtischen Cur - Grchrh gegen(

am vergangenen Sonntage brachte außer Haydn ' s Ls - cknr - Symvk ft bC
Nr . 1 , den Variationen aus dem Stteichquartett in A - dur von Beetho arf d
der Anakreon -Ouverture von Chernbini , noch ein Coneertstück in 6. Wan
für Flöte mit Orchester von G . Hofmann . In letzterer Composition i Streiter
es besonders der erste langsam gehaltene Theil , welcher durch seine lihtimg
sprechende Cantilenc , sowie durch wohlklingende Jnstrumentiriing zu fti Aesibei
verstand ; der letzte Satz dagegen fällt mir durch eilte merkwürdige Zers « * «
heit aus . In diesem Werke hatte Herr Richter , den wir,längst als atefflraf6
zeichneten Flötenvirtuosen kennen , wiederum Gelegenheit , sich hören yi -

Der weiche , geschmackvolle Vortrag der Cantilcne , sowie die glänzende ~
tuosität , mit welcher der Künstler die eminenten Schwierigkeiten der 6, j01tcert(
Position überwandt , trugen ihm den stürmischen Beifall des PublikuW

Operudaus . Dienstag , den c>. Nov . :
Puppenfee ." Vorher : „Fra Diavolo .

"
.

.Sierra Willian Candidus : „Test " (Oper ) . Arnol

Samstag , den 9 . : „ Die Puppensee ." Vorher : „ Belisar .
Gastspiel des Herrn William Candidus : „Lucia
Edgardo : Herr Candidus . Hierauf : „ Die Puppenfeet -----------
Zur Feier von Schiller ' s Geburtstag , Vorstelluilg zu ermäßigten Pu k

„ Die Jungfrau von Orleans ." — Schauspielhaus . » ■
6 . Nov . : „ Sie Fremde .

" Mittwoch , den 6 . : „ Die beiden Leomi R "bet

Freitag , den 8 . : Zur Vorfeier von Schiller ' s Geburtstag : „ Kalnck MW ,
Liebe .

" Samstag , den 9 . : Zum 1 . Male : „Fortuna ." Schauspiel b JWjt
Auszügen von Hermann Faber . Sonntag , ben 10 . : Nachmittags 3 o . “ ite

„Neu -Frankfurt ." Abends 7 Uhr : Zum 1 . Male wiederholt : „Fow ^ S<

* A . Daudet » neueste » Werk , das aut vergangenen M ,
Abend zum ersten Male im Pariser „ Gymnase -Theater zur Aum J

gelangte , „La Lutte pour la Vie !“ ( „ Der Kampf ums Dch

schließt sich au den bekannten letztjährigeu Roman des SSerfafieti , „
Unsterbliche

" an . Darin heirathet der junge Architekt und Leba 8 '

Paul Astier eine Frau , welche einst schön war , aber seine Mutt » . „ i

könnte und in seinen Augen nur das eine Verdienst hat , daß sie t« *- e

Die Handlung beginnt drei Jahre nach dieser Vermälflung . Die ebtr “

Herzogin Padovani , die schott zur Hochzeit mit entstellten Zügen um

weißem Haar erschienen war , zum Beweise , daß die (Snttämdiung Jk v
begonnen hatte , ist ihrer letzten Illusionen bar und dabei dank ihrem jugciü ■

Gatten ganz und gar verarmt , ihre prächtige Besitzung Mouffean ,
Chenouceaux , das historische Schloß in der Touraine , als « orbtüri W

muß versteigert werden . Paul Astier hat inzwischen ein junge » W

die Tochter eines braven Steuer -Einnehmers , verführt und sucht , ®

arme Betrogene , so auch seine Frau los zu werden , um eine neue i »Wttn :

heirath mit der Wittwe eines ungarischen Fürsten einzugehen .
i Mädchen ihut ihm den Gefallen , Gift zu trinken , um der Sch «» ’ «we

entgehen , und obwohl es Paul , der jetzt Unterstaats - Secretar ck >" d

gelingt , ihr das halbgeleerte Fläschchen zu entwinden , stirbt sie nach "

Stunden . Dieses Fläschchen steht nun auf dem Kamin seines M —

zimmers und tritt mit einer furchtbaren Versuchung an ihn hcrau . « m

er seiner Frau , welche nicht in die Ehescheidung willigen will , bei « Urten

= „ Cäcilien - Verein . " Das am nächsten Montag ftattfinbi «ubn

Concert des „Cäcilien -Bereins "
, in welchem , wie wir schon mitthk m °e v

das deutsche Requiem von Brahms und „ Ruth " von Luise Adolpha le J »Btt «

zur Aufführung kommen , wird uns in den Solisten des Abends eine J «tabni

von Künstlern vorführen , die unseres Wissens sämmtlich hier noch! msesl

öffentlich gesungen haben . Die Vertreterin der Sopranparrhie, , FÄ »legen
Tia Krötma von hier , ist ebenso wie die eine Altistin , Fräulein El m » i

Elsberg von hier , Schülerin der Fran Peschka - Leutner , welch n gemi
einiger Zeit in Wiesbaden lebt und sich eines ebenso großes Rus « * Z
Gesanglehrerin tote früher als ausübende Sängerin erfreut . Beide L im 1. i

stehen
'

noch im Anfänge ihrer künstlerischen Laufbahn , doch ist fdjoi ichauspi
Name ihrer Lehrerin eine sichere Bürgschaft für ihre Leistungen . N mn ich
Altparthien ist in Fräulein Mathilde Haas aus Mainz , eint ! Biebethi
versprechende jüngere Straft und für die Baßsoli Herr Adolf Mii! lefeUf^
aus Frankfurt a . M . gewonnen worden , ein Bruder des beliebten i intr iit
gsiedes unserer Oper , der ebenso wegen seiner synipathischen klang« öottschv
Stimme als seines warmen durchgebildeten Vortrages gerühmt l innen, 1
beides Vorzüge , die er demnach mit seinem Bruder theilt . Hiernc

Kpiel - Entwnrf brr vereinigten Frankfurter Stadtthn ® l« ü

Ilhans . Dienstag , den b . Nov . : „ Mignon .
" Atittwochdenllp ” te

Donnerstag , den 7 . : Gastspnl
Arnold : Herr Cani ! ,!i»!6 i,

ütiljui ." Sonntag , ben Wl i
Lucia von Lamme « snebpt- - — - las tjt'

Ein
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in allen Opfern bereit , sogar zum' ^ eben , ist Paul Astier noch einen

« ei oer Landung toi
hilflich , die Barkasse
grüßt wurden . T '

;s 3‘/il

„Fow

idiutiejg5
^ Eutschr Kaiserpaar m Coustautruspet .

fetter2 ' Stio ^
h U bcS Kaiserpaares

Die b* tr übernahm die äührnnv8 ihm atUfren/ ^ rH '3 Heinrich auf der

,
- u . Lloydschiff mit der Colonie sowie eht $ amb er

^ Lten bto S » ln611r ^ , « h \ 0 eIft ? a4mpf.er
,

anderer Nationalitäten

unter dem Salut der türkischen Flotte welcher diedeutsche » Schiffe antworteten . Während der Kaffer it .WareTunifotm
f‘ f " nd al - bald in

'sotagSr
beit hnLn « ? " e ? Erwartung der Ankunft des Kaisers , von? eu üohen Würdenträgern , dem Personale der deutschen Botschaft nnh

« wringt , von dem Ä ° n aale E z>: der auf den
Ds>̂ kaL. ^ " « den Treppe begeben . Die Leibgarde bildete von dem
^ . hronsaale bis zum Landungsplätze Spalier Der Sultan war in nrnfierU -Ntorn - und mit dem Bande des Schwarzen Adler -Ordens äüatthan

Endung waren der Kaiser und Prinz Heinrich der Kaiserin be¬hilflich . die wärmste zu Verlassen , worauf dieselben von dem Sultan be -

KÖ6 ä - tSÄ SÄ * E oi
LMM fAft tffs sLÄL
FL - rzHWU Ä
jeuigen iserotge , Tiihrte der Sultan seine Gaste nach dem Tbrousaale via

Hü >rbe ^
^
wandte hervorragendsten Würdenträger stattfand

"
o ^ wandte sich der Sultan huldvoll an den Staatsiceretär ßtrnfimBismarck und erkundigte sich nach dem Befinden des Reichskanzlers

Ri'ldir Äaia >
f« ir ? ' Kaiserpaar in reich geschirrten Hofwagen nach dellt

E'üheren
^
Grokm - i

'
r SaidÄ °^ ° b . die Kaiseriii mit dem Sultan und den :jruqeren w>rohtie,3ir <Saib Pascha , in dem zweiten der Kaiser Milb -Nrn mit

$ FI!I3C11Heinrich und dem Großvezir Kiamil Pascha Hierauf solaten
lünLnXL ^ .- br.

C« Damen der Kaiserin
.. iaßen der Staatssecretär Graf Bismarck mit dun Änt -schafter v . Radowitz und der General -Adjutant Ali Nizami Pascha BierGeneral -Adjutanten und eine Cavallerie -Abtheilung eröffneten den 9nr -

»®eU brĈ Sultans und des Kaisers Wilhelm wurde von den deutschenPaschas begleitet , zwischen beiden Palästenbildeten LmmvenS “

?en Dausende von Zuschauern aller Nationalitäten welche« a ^ r begeisterten Zurufen dem glänzenden Schauspiele beiwohnten
'

finhh

perger L.le Truppen zeigten eine sehr gute Haltung und boten in
Ären bunten Uniformen einen schönen Anblick . Diestlben erregten anaen -

^ teresse des
^ Kaisers , welcher forttväW gL

nv
"

, s-htdiz -Palais angekommen , dessen Umgebung von einer ungeheuren
insbesondere von Einheimischen und Frauen er ullt warr ° » s' ch der Kaffer auf kurze Zeit zurück und itattotoaiG demSultan

'

dasewst einen Usnch
°Z .

® ° Ima ® flßb ’e »« rückgekehrt war
'

Bald darauf fand der Vorbeimarsch der Truppen statt welchem der

warf eh zugegen . Nach demselben wurde das Frühstück einaenommen anwelchem , das Kaiierliche Gefolge und der Botschafter vRadotoiu mit
zahmen. Am Nachmittag besuchte der Staaissecretär

^
Graf^ ' dmarck tu Begleitung des ersten Dolmetsch der Botschaft Testa Stanllml

^ ayer arbeitete Mit den Cabinetschefs : der Curier hatte zahlreiche
i? rrn Ärn " b.erbracht . ßvt dem Diner am Aöend sind die Botschafter mit

Fladen . Der „Tarik " und andere türkische Blätter
Kto , & « teUTBSn ? ,w " ' " » - » -

nur Wläschchen anstarrte , als er sich allein wäbnte und in » o,,k vi . ------ ---------------------- —
PianWllen wollen . Das wirft sie ihm in 's Gesicht

'
aber sie grollt ihnA « ^ J .n ’b der Postdampfer „ Danzig "

,ackdch - kann dem Wesen das sie,üb
"
er Alles liebte

' '
m -dnoch & £ ernst -

tUrh,c6e Panzerschiffe fuhren
" 8

' 6 iurnen und redet ihm m 's Gewissen daß er vom
” aE

r «
,N ritterlicher Zärtlichkeit

'
erklärt sie sich zu allenÄtWÄ Jm

’Hattet -rchtbarsten , zur Scheidung . Allein geblieben , ist Paul AstÄ noch emen
I . H bigenblick verwirrt , aber er erholt sich, lacht Über seine Schwäche und■lento mmt f' ch vor der starke Mann , der über alle Hindernisse himvegschrestet

De $ 0
" « ll Hndzubletben . Seme Frau giebt ihm die Freiheit wieder wozu

« N
" Ue . aroßmutlng fein ? Sie ist alt und arm , Esther v Selenn ima8 "d. reich, die weite Führung des Kampfes um 's Dasein will , das ; er zu -

mer Ai tast. Wieder ftchlt er sich gehoben im Siegesbewußtsein • der Mnaer!°wins , für den er sich hält gebietet allen Bedenken Schweigen
' Sin

in Racher tritt vor ihn hin , der Vater der armen LnRa d e st»
Vchklii itaen getodtet .hat , und ruft ihm zu : „ Nach Deiner Theorie Va,U Astier
oympl« b da? Leben em Kampf zwischen dem Starken und dem Schwachen und8 .eeth« »p der Starke den . Schwachen überall , wo er ihn trffft beseitige .in & Sohan denn , ich bese tige Dich !" und eine ffimel trist Hciemgen .
fitipni Streiter mitten in die & ruft . - Das StüFeÄng ' L stinNWÜst■

ufirung in Pans einen großen Erfolg Zn Berlin m , 1 ~
Wd -nz-Theater "

zur Aufftshrung gelangen .
rI,It fo11 c8 am

- WHDUWßMZ
atMDHwßeniungen gepfiffen wird , und zwar fang er sie, ohne vorbei d e Enat W «ubniß des Verlegers der betretfenden Oper eii geho t zu haben «L
mitthi md- verklagt und zu . 60 Lire Strafe verurtheilt , und da der Künsttor
ja le 5 »Bet Stande war , diese Summe zu bezahlen muX . . sL *
eine ! Minieri , die ihn früh Morgens auä fei em

'
83HU ßolteu unbn - -- i °"d -h-ln anlegten verhaftet . Durch die ZeS

"
„

' "
fsthren iS

«2«̂ tti wifpit rtf«**.. Ll zrP Ol’t eine Colleete
'
un/be -

wil! ÄSrtÄ “ ® etaU8m6 Zelle mit zwei Verbrechern

Ä EAuZt « neuen

klaW Mivall hLfen
"

mch
'

dmnoch
^

nich ?
'?n

'We ? Mar § strLd ^ . b
" f

EM HL,DloDMZDH !iLZ

.ag,bet M tief im blutigsten Dilettantismus stecken will mau

LZM -LMSLMM

as^ wg finden
ber 8U erbauenden Lutherkirche zu Berlin seine Auf -

Wiener „Herold " aus New - Uork , 81 . October
ie eh-Ms

" -rsolgte Abreffe
^ "

der
^

Miß
'

Mn
"rb ' ° ä " 1,6/« 1 Dampfer „ City of

OLWKZDW
8SS . Ä - - ° " M

'• Sieben und Wirken von (Sintifnm q ?? ® nbc führen wird ,
ar ift. in demselben im « ntoS & A3

b -.
« Üb t £,Jen Richtungsgenossen

nach « fftsenLebens in « 11,aie »
b

u
« ße < mJt den Hauptströmungen des

les Ä Sehende Darstelluim st,Äi ' b
rt?

11
« a5b »

be8 . entsprechenden Zeitraumes
heran : «° in (Stuttgart erfdidnen «

im Verlage von I . G .«shtten Scheffel -Biographen dasBesteerwatten !
' " " ' en Arbeit des

Deutsches Reich .
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(5 rrh er zogin - Wittwe Stephanie habe » et) an oen Pamr gewcuucr ,

um den Widerstand des Kaisers Franz Joseph gegen chre W . eder -

Vermählung mit einem ungarischen Grafen zn brechen .

klingt zieumch unglaubwürdig . Die . Wlener Blatter nehmen keine Notrz

* Grfterroich - Ungar » . Der Pariser „Figaro
" meldet , die

P
in - Wittwe Stephanie habe sich an den Papst gewendet ,

~ - ~
ran8 Joseph gegen chre Wieder -

irafen zn brechen .
" Die Nachricht

kleine König Alfons XIII . it . 81. auch die Pflicht , auf dem Tim

Karls V . sitzend , alle hohen Würdenträger des Reiches die Granden y

Spanien , die Gesandten , Staatsmänner , Pertreter großer KorperM

u s w zu empfangen . Es gewahrt einen seltsamen Anblick , dieses I«

liche Kind bei solchen großen Festlichkeiten zu sehen Ohne Zweifel
der kleine König sich glücklicher fern von diesen Festen , auf den Km

seiner butter , die ihn über Alles liebt , oder auf dem Gestade von «

Sebastian , wenn er mit seinen großen , fragenden Augen me Spiel ! >
anderen Kinder betrachtet und an ihnen Theil zu nehmen wünscht . Allm

höfische Sitte verwehrt ihm solche Vertraulichkeiten ; es ist erst en

Wochen her , daß er in unmuthige Thranen ausbrach , als man tfjni

Spiele hinderte und ihn nöthigte , mit Militärisch stramm emporgezozc

Bändchen ernst und würdevoll die Vorübergehenden zu grüßen .

Spanier aber schwärmen für ihren , ungen Herricher und dessen hohe M«

davon . . , , . _
* Frankreich . Dem Stillstand , selbst Rückgang , in welchen der

Besuch oer Ausstellung Anfangs des Monats gerathen war , ist seit vier¬

zehn Tagen ein außerordentlicher Aufschwung gefolgt , der an die ergiebigsten

Wochen des Sommers erinnert . Vorletzten Sonntag wurden 320,000 Billets

an den Schaltern ausgegeben , ihr Kaufpreis ist uon . 30 auf 00 Ceiitiines

aesüegen und die Specniation rechnet bis zum Schluß auf den Absatz es

aaimn Betrag , der Rl Millionen . Die jüngste Statistik conftctirt 27,300,000

Wucher läßt dabei den freien Eintritt der Aussteller , des Dienst - und

Beamten
'
personals und der Presse unberücksichtigt , die in liberalster Weise

bedacht worden und bei der Addition dieser noch nicht dagewesenen Völker¬

wanderung doch ebenfalls mitzählt . - An 800 fremde Aussteller sind

Orden der Ehrenlegion verliehen worden . .
* «srinnet ?. Wegen der fortwährenden durch die Heilsarmee in

Genf veranlaßten Ruhestörungen und Widersetzlichkeit ihrer Osstzrere hat

^ e dortige Regierung ihre Versammlungen gänzlich untersagt und ihre

~
* Akakiell Das väv st liche Budget für 1890 weist u . A . folgende

IMOm
'
aüf 1 « ) 000 9

®
ncS

$
ermaW .

^
Unte ^ tzüngen für ,arme Kirchen

iÄ Priester sind von 320,000 aus 360,000 Francs gestiegen Almosen

an arme Kirchen und Priester werden in Rom , Italien und auswärts

zusammen 400 000 Francs vertheilt , ettvas mehr als im Vonahre . Die

LllvAichen Monumente erfordern 300,000 , das diplomatische Corps eben¬

falls 300,000 , die Unterhaltung der pMsichen
, ^ EorD g ^

gleichen

ßüf ) Das aan ^e Budget betrügt 7,085,000 ?vres ., oüO .uuu yTC » .

ate im Ä
“

Mcm scheint überhaupt stark .sparen zu wollen ;

der ^ ccolo " läßt sich sogar berichten , man verkaufe einen großen Pheil

der Mrde und Wagen und wolle viel Personal entlassen , worüber m der

bienenden Spähte des Vattcans viel Un ^uf rtcbeuf )ett entftanben iet . -

sch
°
en

^
Glaub « ?sVÄaUen beunruhigst einerAnzaR von Vertrauens -

S ^ n̂ lMen Unterredungen mit den kardinalen Capecelatro und San

üdl
* Lparlien .

^
Jn

^
Madrid befindet sich zur Zeit als Gast der Erz -

herzog
^Albrächst Während der Anwesenheit desselben hat nun der

Seinem Beispiele sind dann Andere gefolgt , es hat Entgeguung -i .

gleichen Kaliber gegeben und auf diese Weise ist em wildes Herüber . !

Hinüberschießen entstanden , das die Leroenschaften auf s Aeußers » ! !

fesselt hat . Ernste Männer sehen diesem Treiben mit gerechtserfigterS

zu In einer Rede , welche der Sprecher des Unterhäuser

einem Bankett in , seinem Wahlkreis zu Warwick hielt , b^ auerte e

wachsende Hitze bei Wahlkampfen und erklärte , die heftigsten AM

trügen nicht im Geringsten zur Lösung politischer prägen und © d®«

keilen , wohl aber unzweifelhaft zur Vergiftung des öffentlichen Leb «

Er kritisirte das jetzige System , daß bn den Wahlkämpfen bem S

fremde Abgeordnete sich in dieselben mischen , was früher Nicht der

war beklagte auch die Theilnahme der Damen an solchen Kampf !«,

sich freilich mit Entschlossenheit in dieselben stürzten , aber mitunter !

Anmnth und Würde verlören , ohne die Kraft und Starke der Man ,

gewinnen . Wie immer dies auch sei , hoffe er m dieser Himich

Besserung sich entwickeln zu sehen , und daß man die Regeln den

Borerkämpfe a .iwende und den Kämpfenden tn Verruf erkläre , deri

Schimpfreden ergehe . Des Sprechers bcherzigeuswerthe Worte w

schwerlich zu einer Aenderung führen . Das parlamentaris che Leta

eben aus eine schiefe Ebene gerathen , die es sobald Nicht verlassen !»ck

Gladstone ist wirklich der Verfasser des Artikels m der »ConteW

Review "
, worin der Dreibund so arg verleumdet und Englands »!

zu der Politik desselben als eine Dummheit behandelt wurde . Die

leger der gedachten Zeitschrift haben es setzt emgestanden . Dieser M

veranlaßt nunmehr die Cabinetsmitglieder , ihrem Gegner orbentbis
den Leib zu rücken . Lord Salisbury wird tn feiner Siebe auf de«

mayors -Bankett am 9 . November Glabstone ' s hämische VerbachtlW

Dreibunbes gebührenb abfertigeu .
* Schweden und Norwegen . Die Ausstanbswuth . hat W

auch in die nördlichen Reiche ausgedehnt . Aus Christ l a n i a , Sw

wird gemeldet : Hier besteht seit einigen Tagen ein Ausstand

Arbeiterinnen in Zünd Hölzers abriken : em bekaimtn .
listischer Agitator tritt als Vormund der Ausstanbischen auf . Der 1

Bj örnstjerue Björnson ersuchte ben Bischof Eßenstrop n»

Vermittlung zwischen Arbeitgebern nnb Arbeitnehmern , was dielti

Hinweis auf seine Amtsstelluug ablehnte . Nach Lonboner Muster h

die Arbeiterinnen einen Umzug durch die Stadt .
» Rußland . Die Nachricht , daß der russische Throuw

noch mehrere Tage in Athen verbleibt tritt setzt sehr bestimmt as

Gerücht fügt hinzu , er nehme dann leinen Ruckweg ConM

(durch die Dardanellen nach Odessa ) , wobei er dem Sulla «

Besuch abstatten werde , sobald Kaiser Wilhelm Stambul verlaß «

Theilweise glaubt man in St . Petersburg , dadurch solle der Eind "

Besuches des deutschen Kaisers etwas paralyfirt werden WW

dürfte die Ansicht sein , daß der Besuch .
des Throicholgers mA

bereits bei der Berliner Entrevue zwischen beiden Kaisern zur e

gekommen sei , daß er vielleicht sogar dem Kopf des deutschen .

kanzlerS entsprungen wäre . — Der Hetman im Orenburger Kos

Mohrenschildt , ist nicht , wie berichtet wurde , wegen The ln*

einer politischen Verschwörung , sondern wegen Unterlchlcis » !

sonstiger Dienstvergehen verurtykilt worden . —
.̂ ^ wischel '

laild und dem Vatican 10L betreffs ider SBtcberbecW

katholischen Bischofssitze in Rußland „ eine Einiguna erUelt ^
Zur Zeit schweben Unterhandlungen zwischen ber rusch chen Regier «

jener großen nordamerikanischen Gesellschaft , welche durch einen ®
*
1842 auf 50 Jahre abgeschlossenen Vertrag die JagdamPM
auf ben «Heuten und den benachbarten ^ nseln an sich gev

Die Gesellschaft zahlte bisher für diese Jaadgerechtigkelt eine iah «

schädigung von 300,000 Rubel . Die russische Regierung ist

geneigt , das ausschließliche Jagdrecht der GeseMaft aus westen

Jahre anszudehnen , verlangt ; edoch eine ziemlich beträchtliche

der Entschädigungssumme . Die Gescllschaft weigert sich, aus bieje S

eiitsuaeben und droht der Regierung mit der gänzlichen . Ai W

Vertrages .
'

Es läßt sich nicht leugnen , daß die Norbamerikaiier

der bisher verstrichenen 47 Jahre , die ^ agd auf Pelzkhiere m s,

männischer Weise betrieben haben , 1° daß der Wildstand , statt abz»

in stetiger Zunahme begriffen ist,während überall bort »

bie Jagd ansübten , wie in Sibirien unb ben Pacific -^ nstln , die *

fast gänzlich ausgestorben finb .
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Crispi im Laufe bes Herbstes bem Fürsten Bismarck m Frwbrichsruh

cinen Besuch abstatten werbe . Ein Correspoichent des „ Berl . Tageblatt

meldet nun ans Rom , daß Herr Crstpiautblrecte
Wilhelm demnächst sich nach Berlm begeben werde . Dreie Einladung leitens

des deutschen Kaisers ist anläßlich helfen neulicher Anwesenheit m Monza

erfolgt unb mit tiefstem Dank angenommen worben , datier Wilhelm

welcher entgegen allen nuberen Behauptungen auch ben Rückweg aus bem

Orient nach Deutschland über Italien nehmen wirb , durfte bei letzterer

Gelegenheit neuerlich ben leitenben Staatsmann des Königreiches etnprangen ,

und wohl unmittelbar hernach wird Herr Cnspi sE Rnse » ach der

deutschen Reichshauptstadt antreten . Es liegt auf . der Haud , daß . diese

Reise dadurch eine erhöhte Bedeutung erlangt . Daß Herr Cnspi "
scht

m

Berlin sein wird , ohne ben Reichskanzler zu sehen , ist selbstverständlich ,

und wenn dieser zur betreffenden Zeit noch m Friedrlchsruh weilt , so wird

der italienische Ministerpräsident natürlich auch dorthin sich begeben .

* Das Sankgelrtz wurde im Bundesrathe , wie man hört , einstimmig

angenommen ; im Reichstag sieht man doch umfangreichen Verhanblungen

entgegen , da ine Anhänger ber Doppelwährung entschloßen letnHotten , ben

Slntraa auf Verstaatlichung ber Reichsbank einzubnugen unb diesen Anlaß

zu benutzen , nm ihren bekannten Wünschen erneuten Ausdruck zu gÄen

Neben ben Doppelwährungsleuten unb den Agrariern setzen bekanntlich so
- iendidi in allen Parteien Männer , welche aus nationalwirthschafilicheu

und sozialpolifischen Gründen eine Verstaatlichung der Reichsbauk beren

bisherige Organisatiou sich bewährt hat , immerhin vorziehen wurden . Eine

Mehrheit für die Verstaatlichung würde aber schwerlich zusammenzubriugen
sein Die jetzige Bankvorlage wird wohl , wenn auch nut einigen Ab¬

änderungen vom Reichstag angenommen werden . Der Gesetzentwurf zeigt

das Bestreben , dem Reiche an bem Gewinne ber Reichsbank einen großem

Antheil als bisher einzuräumen . .
* « uttbldmu im Reiche . Aus Darmstadt wird berichtet : Den

Ständen ist eine Regierungsvorlage betr . die Gehalte der Volks -

fdniHebrer zugegangen . Hiernach steigen die Gehalte von 1000 vis

1600 M . in funsjahrigen Zeiträumen und werden erforderlichen Falls aus

Staatsmitteln ergänzt . _ _ _ _ _

Ausland .

* England . Auch im vielgepriesenen England werden Ich

Klagen laut über die Verwilderung , welche tn . bsn barlamt

tarischen Sitten - unb Anita ndsb eg rissen eingcnffen sind ,

den letzten Wochen hat ber Wahlkampf tu ber That Rebebluthen g-z!

welche benen , bie auf bem Sumpfe bes wüstesten Demagogenthnms aniw

Länber gewachsen finb , nichts nachgeben . Bekanntlich hat ber „groß !

Mann "
, wie Gladstone von den Seinen genannt wirb damit den Aas

gemacht , indem er die gegnerische Regierung in maßlosester Weise aq
vZ . ’ * -r. • -y. n - s? Firtf inphniinnen
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* Kulgarren . Die Sobranje ist vorgestern vom Fürsten
Ferdinand mit einer Thronrede eröffnet worden . In derselben
giebt der Fürst zunächst seiner Befriedigung darüber Ausdruck , das ; dies
der erste Act seiner souveränen Machtvollkommenheit seit seiner Rückkehr
von einer kurzen Reise in das Ausland sei, welche die Befestigung der
durch ihn repräsentirten Grundsätze in Bulgarien glänzend dargethan habe .
Die Thronrede eonstatirt u . A . mit Befriedigung , daß Bulgarien mit den
ihm benachbarten Nationen , sowie mit nahezu allen anderen Staaten in
den besten Beziehungen stehe , und spricht die Ueberzeugung aus , daß diese
Beziehungen sich in Zukunft noch weiter befestigen werden . Es wird so¬
dann auf die stetige Entwickelung des bulgarischen Eisenbahnwesens durch
bereits begonnene und neu projectirte Linien , auf die geplanten Hafen¬
bauten , den Abschluß einer Anleihe von 30 Millionen Francs und die
zur Befriedigung der Bedürfnisse der Armee getroffenen Maßnahmen hin¬
gewiesen .

* Türkei . Das in London erscheinende „Jewish Chronicle " ver¬
öffentlicht eine Correspondenz aus Bagdad , in welcher die Lage der Juden
daselbst als eine sehr schlimme dargestellt wird . Dieselben wollten , mit
einer schriftlichen Erlaubniß des Generalgouverneurs versehen , einen ihrer
hervorragendsten , an der Cholera gestorbenen Rabbiner in dem Grabdenk¬
mal , welches für dasjenige Josua ' s gilt , beisetzen , konnten dies aber nur
mit Gewalt gegen den Willen des muselmanischen Wächters des Grabes
ausführen . Auf Grund einer falschen Anklage des Letzteren ließ nun der
Generalgouverneur den Oberrabbiner uud viele andere hervorragende
Juden verhaften , ohne Urtheilsspruch eines ordentlichen Gerichts . Die
erschreckten Juden von Bagdad tclegrnphirten nach Constantinovel , allein
der Generalgouverneur fing das Telegramm auf und stellte die Sache dem
Großvezir in , einer ganz anderen Weise dar . Sobald nun die Anglo
Jewish Association in London von diesen Vorgängen Kunde erhielt , machte
sie Lord Salisbury davon Mittheilnng uno dieser hat , den Ernst der
Lage anerkennend , sofort an Sir W . White in Coustantinopel telegraphirt ,
die Angelegenheit gründlich zu uutersuchen .

* Asten . Der Londoner „ Trulh "
zufolge , die freilich ein ganz

unzuverlässiges Blatt ist , das seinen Namen mit Unrecht führt , soll der
Schah den Eisenbahn - Unfall , der ihm in Rußland zustieß , für ein
abgekartetes Attentat gegen ihn halten ; und daher habe er in Teheran
den russischen Vertreter bis jetzt nicht empfangen . Dem Zaren andererseits
sei aus dem Unfälle , der denselben Ursachen entsprang , wie der eigene bei
Borki im vergangenen Jahre , die Ueberzeugung geworden , daß Sie Ver¬
kehrswege im russischen Reiche so im Argen lägen , daß im Kriegsfälle ein
völliger Zusammenbruch unvermeidlich wäre .

* Afrika . Der Londoner Ausgabe des „New - Uork Herold
" wird

aus Sansibar gemeldet : Wißmann traf am 13 . October in
Mpuapua Boten Emin ' s und Stanley ' s an und sandte einen
Bries an Emin ab . Wißmann ist nach Sansibar zurückaekehrt unb hat
zugleich einen Brief aus Central -Afrika mitgebracht . Er glaubt , daß
Stanley in Mpuapua Mitte Siouember und in Bagamoyo Mitte Deccmber
eintreffen werde . Wißmann sandte eine große Carawane mit Vorräthen
für Stanley ab , dessen Ankunft ein deutscher Offizier in Mpuapua er¬
wartet . Stanley bringt die Maximkauone mit ; feine Boten erkannten
eine solche in Wißmamts Lager . Stanley und Emin haben zahlreiche
Kämpfe in Uzakumaland bestanden .

* Amerika . Aus Chicago , 2 . November wird gemeldet : In dem
Crontn - Prozesse wurde heute die Vernehmung der Belastungszeugen
fortgesetzt , dieselbe ergab , daß der Angeklagte Burke als diejenige Person
identifizirt wurde , welche das Haus gemiethet hatte , in welchem
Cronin gelobtet wurde . — Präsident Harrisson verkündet nunmehr
formell den Eintritt von Nord - unb Süd - Dakota in die Union
als neue Staaten . — Der Cranin - Prozeß brachte bisher nicht die er¬
warteten sensationellen Enthüllungen . Das Netz schließt sich wohl
enger um die Angeklagten , allein der Versuch , den Clan -na -gael in die
Mordverschwörung mit hineinzuziehen , ist bisher fehlgeschlagen . Der mit¬
angeklagte deutsche Kutscher Kunz , von welchem wichtige Enthüllungen er¬
wartet wurden , unb ben ber Staatsanwalt als einen seiner wichtigsten
Zeugen in Reserve gehalten hoben soll , ist plötzlich im Gesüngniß so schwer
erkrankt , baß an seinem Aufkommen gezweifelt wirb .

Handel , Industrie , Statistik .

- m - Courskericht der Frankfurter Körse vom 4 . November ,
Nachmittags 2 Uhr 50 Mim Credit 2683/ », Diseonto -Commanbit 240 .30 ,
Staatsbahn 201 ' / -, Galizier 163 ' / . , Lombarden HO3/ », Egypter 93 .10 ,
Italiener 93 .50 , Ungarn 86 .80 , Gotthard 177 .10 , Schweizer Nord ost 135 .60 ,
Schweizer Union 122 .60 , Laura 171 ' /, , Darmstädter 178 , 1860er Loose 126 ' / - .
Wiener Geldknappheit drückte auf österr . Werthe . In Schweizer 81dien
reges Leben bei festen Courson . Bergwerke sehr fest unb fteigenb , darauf
auch Disconto -Commanbite fester . 1860er Loose unb einzelne Jndustrie -
werthe waren erheblich höher , während Lombarden ihre letzte Steigerung
nicht aufrecht erhalten konnten . Geldstand fortgesetzt leichter , auch Disconto
etwas billiger _______________

Sport .
-x - Mainz , 3 . Nov . (Radfahrfest .) Es wurden folgende Preise

erzielt : 1. Qiiadrillefahren : 1 . Preis ber Mainzer Bicycle -Club auf
hohen Maschinen mit 16 P . ; 2 . Preis der Wiesbadener Rodfohr -
Berein auf Sicherheitsmaschinen mit 13 ' / - P . ; 3 . Preis der Mainzer Bicycle -
Clnb mit 10 ' / » P . II . Kunstfahren : 1 . Preis Gustav Marschncr vom
Radfahr -Verein „Sturmvogel " in Dresden (Meisterfahrer des D . R .-B . J

im Kunstfahren für 1889 ) mit 36 ‘/io P . ; 2 . Preis Fritz Neidhardt von
der Radfahr -Riege des Männer -Turnvereins Nürnberg mit 293/m P . ;
3 . Preis Georg Heine vom Hannover 'schen Zweirad -Club mit 2i6/i » P .
III . Gruppenfayren : 1 . Preis die Herren Ionas Dörr , Emil Dreydel
unb Philipp Ruckbeschel vorn Frankfurter Bicycle -Club mit 132/io P . ;
2 . Preis der Haunover 'sche Zweirad -Club (Georg Heine und Hillerich
Meenen ) mit lls/io P . ; 3 . Preis der Mainzer Bicycle -Club (Heinrich Gehm ,
Carl Hühnlein und Anton Stumpf mit 6 ‘/io P .

Der Sternenhirmrrel im Manat November .

Hoffen und Harren ist meist schon eine schwebende Pein , die aber zur
uiimuthigsten Langeweile werden muß , wenn das Ziel des Hoffens und
Wünschens sich mit „ conftanter Bosheit

" unseren Blicken immerfort ent¬
zieht . Das haben alle Freunde des gestirnten Himmels im abgelaufenen
Monat reichlich erfahren , wo sie immer vergeblich hofften , am nächtlichen
Firmament die vorausgesagten Erscheinungen auch erspähen zu können .
Der November scheint sich ja besser anlassen zu wollen . Aber in solchen
Wettersachen ist es ein mehr als kühnes Unternehmen , ex ungue leonem
erkennen zu wollen . Hoffen wir also , daß ber November nach seiner
Fähigkeit klar unb hell sein wirb ! Wir sagen ausdrücklich „nach seiner
Fähigkeit "

, denn ber 9loDember ist kein Lichtmoiiat , sofern wir an bas von
ber Wcltlenchte gespendete Licht denken .

Am 1 . November geht , wie das „ Berliner Tageblatt
" mittheilt ,

die Sonne in Berlin genau um 7 Uhr Morgens auf und
schon um 4 Uhr 28 Minuten Nachmittags unter . Am letzten
Tage des Monats dauert die Tageshelle aber nur noch 7 Stunden
und 57 Minuten , denn die Sonne kommt erst um 7 Uhr 51 Minuten über
bett Horizont unb verschwinbet schon wieder um 3 Uhr 48 Minuten Nach¬
mittags . Wenn das Wetter günstig ist , so bietet der Abendhimmel nun ,
da die glänzendsten Sternbilder wieder heraufkomtneu , einen reichen An¬
blick . Am Nordhorizont steht oben ber große Bär . Im Westen bilben
Wega , Deneb unb Atair , bie brei Hctuptsterne in den Sternbildern
ber Leier , bes Schwans und des Adlers , ein großes , leicht dem Blick des
Beschauers auffallendes Dreieck , unb zwar nimmt Atair die tiefste Spitze
bes Dreiecks ein . Im Silben schließen sich in der Höhe an bie Stern¬
bilder ber Andromeda , ber Pegasus unb bas charakteristische
lateinische W ber Cassiopea , die noch jenseits des Zenith gegen den
Nordpol hittreichl . Im Osten glänzt das prächtige Sternbild des Orion ,
von dem links höher die Zwillinge , rechts höher ber Stier ttnb über
diesen beiden der Fuhrniann steht . Im letztereit Sternbilde ist besonders
in bie Augen fallend ber Hauptstern , die in weißblünlichem Lichte
funkelnde Capella . An das Sternbild des Fuhrmanns schließt bann
toieber dasjenige des Perseus an , so daß wir in dieser kurzen Schilderung
nunmehr die Runde um den ganzen Himmel gemacht haben . Von ben
Planeten wirb Merkur , rechtlünsig im Sternbilde der Jungfrau , in den
Morgenstunden nach 5 Uhr , später erst nach 6 Uhr sichtbar sein . Die
Veuus ist ebenfalls am Morgenhimmel zu suchen , wo sie anfangs etwa
um halb 5 Uhr , später erst gegen 6 Uhr aufgeht . Sie geht in recht -
läufiger Bewegung aus dem Sternbilde ber Jungfrau nach bcinjeni (jen ber
Wage über . Auch ber Mars ist nur in ben Morgenstunden sichtbar .
Er ist am 12 . November in demjenigen Punkte seiner Bahn , welcher von
ber Sonne am weitesten entfernt ist . Auch dieser Planet ist rechtlänfig
im Sternbilde der Jungfrau . Der Jupiter erscheint uns in diesem
Monat in ben Abendstunden . Er ist rechtlänfig im Sternbilde des Schützen .
DerSaturn ist so recht eigentlich ber planetarische Beherrscher des Nacht¬
himmels in biesem Monat . Denn er geht zuerst eine halbe Stunde nach ,
später eine halbe Stunde vor Mitternacht auf und ist also in der Thai
ber Planet , ber am längsten am Nachthimmel glänzt . Er steht im Stern -
bilbe bes Löwen . Anch bie beiden anderen großen Planeten , Uranus
und Neptun , die nur schwerer wahrzunehmen sind , finden sich irnMorgen -
himmel . Sie gehen beide gegen 5 Uhr auf . Der erstere steht im Stern -
bilde ber Jungfrau , ber letztere in bemjeuigen bes Stiers . In biesem
Monate finden zwei Sternbedeckungen durch den Mond statt . 2lm 3 . Nov .,
Abends von 11 Uhr ungefähr bis Mitternacht , wird der Stern fünfter
Größe im Sternbilbe ber Fische, unb am 4 . November der Stern 33 ber
Fische , ebenfalls fünfter Größe vom Monde verdeckt werden . Stern -
schnnppenschwärme sind im November mehrere zn beobachten . Unb
zwar solche von beträchtlicher Stärke in ber Zeit vom 11 . bis 15 . b . Mts .
Es finb dies die sogenannten Leoniden ; sie scheinen von einem Punkt , der
10 Grad nördlich von dein Hauptsterne des großen Löwen liegt , her¬
zukommen . Boni 27 . bis zum 29 . November sind Sternschnuppen zu be¬
obachten , bie aus dem Sternbilde der Andromeda zu kommen scheinen .
Endlich sind noch solche zu erwähnen , deren scheinbarer Strahlungspunkt
4 Grad nördlich vom Aldebaran , dem Hauptstern des Stiers , liegt .

Vermischtes .
* Uom Tage . In ber Herzog !, anhaltischen neuen Schacht - Anlage

in Staßsurr wurden die Arbeiter durch Ansammlung von Schwefel¬
wasserstoffgasen überrascht . Sieben Arbeiter wurden getödtek unb zwei
schwer verletzt . — Die Nieberreißung ber Alisstellungsgebände in Paris
beginnt am 7 . b . M . zunächst auf der Juvalidenesplanade , unb man denkt
mit dieser Arbeit in zwei Monaten fertig zu werden ; auf dem Marsfelde
wird diese Arbeit 4 Monate in Anspruch nehmen . Der Trocadero wird
gleich nach Schluß der Ausstellung für den Verkehr freigegeben werden . —
Zwei Güterzüge sind am Freitag Morgen bei Boizenburg zusammengestoßen .
22 Wagen mürben zertrümmert . Der Verkehr kann infolge besten
nur bis Boizenburg aufrecht erhalten werben . Personen scheinen nicht
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um ' s Leben gekommen zu sein . — In Osthofen ist die Buchhalterin der
in Fallimentszustand gerathenen Firma Gebr . Best wegen Wechselfälschung
verhaftet worden . Die Beschuldigte soll auf den Namen einer bekannten
Firma in Gau -Algesheim nicht weniger als 19 falsche Wechsel im Betrage
von ca . 30,000 Mk . ausgestellt haben . — In einein Hause in Kreuzenort
bei Ratibor brach während der «letzten Kirmesfeicr Feuer aus , das nicht
nur das Wohnhaus und die Scheune einäscherte , sondern auch ein Menschen¬
opfer forderte . Das in einer Kammer auf dem Boden , woselbst das Feuer
ausbrach , schlafende 18 Jahre alte Dienstmädchen wurde von den
Flammen überrascht und , obwohl ihre kläglichen Hülferufe deutlich
gehört wurden , war cs doch nicht möglich , die Aermste dem Flammentode
zu entreißen .

* Kus der Pariser Gesellschaft . Das ^ Evenement "
giebt die

Gründe an , weshalb die Heirath zwischen dem Prinzen Murat uud
Fräulein Caldwell nicht zu Staude gekommen ist . Bei Abfassung des
Ehevertrages habe der Notar das Testament des Vaters der Braut ver¬
lesen , welches bestimmt , daß dieselbe auch nach ihrer Heirath die voll¬
ständige und alleinige Verfügung über ihr Vermögen behalten und daß
ihr Gatte es nicht anrühren und auch nicht verwalten solle . Fräulein
Caldwell verpflichtete sich, die Kosten des Hausstandes , für Wagen und
Pferde rc . zu tragen und ihrem künftigen Gatten ein Taschengeld von
50,000 Fr . jährlich zu zahlen . Nachdcni der Prinz diese Bedingungen ge¬
hört , habe er erwidert : „ 50,000 Fr . sind zu viel für einen
Hausmeister , aber nicht genug für einen Gatten " und sei ab¬
gereist . Frl . Caldwell fährt übermorgen nach New -Bork zurück .

* Der Karillus der Schwindsucht . Aus Paris wird ge¬
meldet : In der medizinischen Akademie theilte Daremberg seine Ver¬
suche über die Schwindsucht mit . Mäuse , Ratten , Meerschweinchen
uno Kaninchen werden durch Einspritzungen und Einimpfungen des
Tuberkclgifts mehr oder weniger schnell getödtet . Die Einspritzungen
sind am wirksamsten . Bei beit genannten Verfahren , die Krankheit im
Laboratorium künstlich zu erzeugen , haben Oele und Leberthran keine
lindernde Wirkung , während diese Mittel bei schwindsüchtigen Menschen
mit Erfolg angewendet werden . Die Ansteckung der Tuberkulose wird
durch den Bacillus selbst und durch das von demselben abgesonderte
chemische Gift hervorgebracht . Letzteres ist bisher noch nicht dargestellt
worden , Daremberg glaubt aber an seine Existenz .

* Lieber den Einsturz der Teppichfubrrk in Glasgow
während des Sturmes am vergangenen Freitag , worüber wir bereits be¬
richteten , werden folgende Einzelheiten gemeldet : Das Unglück erfolgte
nach 5 Uhr Nachmittags , als der Sturm sehr heftig war . Eine fünf
Stockwerk hohe Mauer des im Umbau begriffenen Fabrikgebäudes stürzte
auf den im stehenaebliebencn , alten Theil befindlichen Arbeitssaal , in

welchem über 150 Arbeiterinnen an mit Dampf getriebenen Webstühlen
beschäftigt waren . Die Maurer hatten die Arbeit eben verlassen . Plötzlich
erloschen alle Lichter und der ganze Saal wurde mit Balken und Steinen
bedeckt . Die Löschbrigade unternahm das Rettungswerk . Bis Mitter¬
nacht waren 18 Schwerverletzte , 8 Lebende und 17 Tobte ausgegraben .
30 weitere Personen find verschüttet . Das Fundament der Mauer ruhte
auf einer alten Kohlengrube ! Durch den Einsturz haben , nach den letzten
Meldungen , sechzig Mädchen den Tod gefunden und weitere
achtzehn find schwer verletzt . Bei den sehr langsam fortschreitenden
Reltungsarbeiten sind viele der Verschütteten wie durch ein Wunder mit
heiler Haut — ganz ober beinahe unverletzt — aus den Trümmerhaufen
hervorgezogcn worden . Von den in der Fabrik beschäftigt gewesenen
130 Personen haben sich nur 25 rechtzeitig in Sicherheit bringen können .

* Einige interessante Hrirathodaten hat ein Londoner
Statistiker ausfindig gemacht : Shakespeare Heirathete mit 18 Jahren ,
Dante , Franklin und Bulwer mit 24 Jahren , Kepler , Mozart , Burke und
Walter Scott mit 26 Jahren , Tycho de Brahe , Washington , Napoleon I .
und Lord Byron mit 27 Jahren , Rossini zum ersten Male mit 30 , zum
zweiten Male mit 54 Jahren , Schiller und Carl Maria von Weber mit
81 , Chancer , Hogarlh , Peel und Wieland mit 32 , Wordsworth , de Davi
mit 34 , Aristophanes mit 36 , Wellington mit 37 , Talma mit 39 , Martin
Luther mit 42 , Addison mit 44 , Uoung mit 47 , Swist mit 49 , Buffon
mit 55 und Goethe mit 57 Jahren . Es fragt sich sehr , ob Shakespeare
oder Goethe der Gescheidtere war in diesem Punkte . Ruhiger gelebt hat
wohl der Verfasser des „Faust

"
, während Shakespeare seiner Frau —

durchging .
* Die FechlbrLber in Eonftantinopel . Ein Feuilletonist des

„Neuen Wiener Tagblatt " berichtet über die Organisation des internationalen
Bettlerthums , das sich in Constantinopel eingebürgert , folgende interessante
Einzelheiten : „Lassen Sie mich von einer Sorte Touristen erzählen , zu
denen Deutschland und Oesterreich das Gros liefern . Ich meine die

„Schneeschaufler "
, das heißt , die ehrbaren Mitglieder jenes vielseitigen ge¬

würdigten Bettlerordens , denen ihre Ordensregeln strengste Enthaltung
von jeder körperlichen und geistigen Arbeit , hingegen aber häufigen Genuß
gegoltener Getränke zur heiligen Pflicht machen . Ihre Organisation ist
eine nahezu bewunderungswürdige . Aus Gesundheitsrücksichten benützen
sie nur selten die Eisenbahn , sondern sie durchstreifen per pedes aposto -
lorum die größeren Städte der Levante , um milde Gaben zu sammeln ,
welche sie , ihrem Gelübde entsprechend , in geistigen Getränken anlegen .
Das Constantinopeler Ordenshaus dieser frommen Seelen befindet sich in
einer , profanen Blicken entrückten Seitengasse von Galata und trägt , um
nicht jeden Unberufenen auf seine heilige Bestimmung aufmerksam zu machen ,
die ziemlich gewöhnliche Aufschrift : „ Destillation und Schnapsverkauf

"
,

doch befindet sich in diesen unscheinbaren Räumen der heiligste Schatz der
Bruderschast , das große Ordensbrevier . Es ist das ein an einer eisernen
Kette befestigtes , abgegriffenes — man könnte fast sagen — schmieriges
Buch , jedoch unter feiner unappetitlichen Außenseite verbirgt es die weisesten

und schätzbarsten Lebensregeln und Winke für die Ordensbrüder . Zunächst
eine vollständige Liste aller jener Personen mit genauer Angabe ihr «
Winter - und Sommerwohnung , bei denen man betteln kann , ohne be¬
fürchten zu müssen , abgewiesen und hinausgcworfen zu werden . Auch die
Tagesstunden zu denen man die „ Opfer " am sichersten zu Hause antrifft ,
sind in dem wunderbaren Büchlein angegeben , nebst sämmtlichen Titeln
Gewohnheiten und Launen der Betreffenden , und , was die Hauptsache ist— wie viel Jeder giebt . Da nun dieses überaus interessante Buch nicht
das Werk irgend eines unpractischen Stubengelehrten ist , sondern aus dem
warmen Zusammenwirken sämmtlichcr Ordensbrüder entstanden ist so
steht auch nicht zn befürchten , daß es mit der Zeit veraltet . Im Gegen -
theil , es wird immer ewige Wahrheit bleiben , denn jeder Bruder ist ver¬
pflichtet , jede neue Adresse , die er auffindet und jede neue Erfahrung
welche er macht , znm Besten der Gesammtheit in dem Breviere zu ver¬
zeichnen . So heißt es zum Beispiel auf Seite 328 , Zeile 15 : „ Doctor
A . . ., wohnhaft B . . straße , Stummer X , ist saugrob , giebt aber fünf
Piaster . Dann folgt mit Angabe eines späteren Datums folgende Nach¬
schrift : „Wird immer unhöflicher und rückt nur mehr mit 2 ' / - Piaster -
stücken heraus . " Darunter steht dann ein Annex aus dem letzten Jahre »
„Es wird eindringlich vor weiteren Besuchen dieses Menschen gewarnt
denn er hat sich einen großen Hund angeschafft . " Schon aus diesem
einen Citate ist genügend zn ersehen , mit welcher Gewissenhaftigkeit und
Weisheit das köstliche Werk zusammengestellt ist . Auch beweist es zur
Evidenz , daß die „ Schneeschaufler "

zu denjenigen Touristen gehören
welche vielleicht am meisten von ihrer Tour nach Constantinopel profitiren .

* Ginschienige Bahnen . Wie die „New - Uorker Handelszeitung "
berichtet , hat eine Gesellschaft , welche sich unter der Firma Boynton
Bicycle , Railroad Company gebildet , die Sca Beach & Brighton Eisenbahn
auf Lang Island angekauft , um eine von E . M . Boynton gemachte Er¬
findung , eine sogenannte Bicycle - oderVelocipeden - Locomotive
nebst Passagier -Waggon gleichen Systems zu probiren . Locomotive und
Waggon sind nach demselben Principe hergestellt wie die Bicycles , d h in
der Mitte der Locomotive befindet sich ein großes , acht Fuß im Durch¬
messer habendes Triebrad , welches auf einer Schiene des Geleises läuft
wahrend sich am Hinteren Ende , und zwar gleichfalls in der Mitte , zwei
kleine Lanfräder hintereinander befinden . Beim Passagier -Waggon sind
in der Mitte vier große Räder hintereinander angebracht . Locomotive und
Waggon sind nur 4 Fuß breit . Der Waggon hat in zwei Abtheilungen
übereinander Sitze für 108 Personen . Die Räder laufen alfo sämmtlich
auf einer Schiene und , um zu verhindern , daß die Locomotive , sowie der
Waggon aus dem Gleichgewichte gcrathen , sind auf beiden Seiten des Ge¬
leises in Zwischenräumen von ca . 15 Fuß Pfeiler angebracht , die durch in
gleicher Höhe mit beit Dächern bes Waggons und der Locomotive besinb -
liche Balken verbunden sind , an welch ' letztere eiserne , au dein ßuge an¬
gebrachte Räder anstreifen , um das Umfallcu von Locomotive uud Waggon
zu verhindern . Auf einem gewöhnlichen , breitspurigen Eisenbahn - Geleise
können zwei Bicycle - Züge bequem uncinanber vorbeifahren , und brauchen
deshalb nirgends neue Geleise für das neue System gelegt zu werden .
Der Erfinder behauptet , mit einem derartigen Bicycle eine Fahrgeschwindig¬
keit von hundert (englischen ) Meilen per Stunde (!) erreichen zu können .
Das im Beisein vieler Eisenbahn -Fachleiite vorgenommene erste Erperiment
mit der neuen Erfindung soll durchaus befriedigend ansgefallen fein . —
Das ist Alles , was bisher über das Project bekannt geworden und man
wird nähere Nachrichten abwarten müssen , ehe man über seinen Werth und
seine Lebensfähigkeit zu urtheileu vermag .

» Verwickelte Verwandtschaft . In Union - Township im
Staate Indiana in Nordamerika wohnt eine Familie , in der die merk¬
würdigsten verwandtschaftlichen Beziehungen der einzelnen An¬
gehörigen zu einander exisfiren . Bor einigen Jahren heirathete ein
Wittwer , Namens Horgan , der einen erwachsenen Sohn ans erster Ehe
hatte , eine Wittwe mit einer erwachsenen Tochter . Nach einiger Zeit wurde
das Ehepaar geschieden . Horgan 's Sohu verliebte sich in die geschiedene
Frau seines Vaters und heirathete dieselbe , während der alte Horgan die
Tochter seiner geschiedenen ® attin ehelichte . Beide Ehepaare haben Kind «
und so ist ein toller Wirrwarr in den verwandtschaftlichen Beziehungen
entstanden . Der alte Horgan ist fein eigener Schwiegervater , der Schwager
seines Sohnes und der Stiefvater seiner Frau , während der junge Horgan
(des Alten Sohn ) der Schwiegervater seines Vaters , sein eigner Stiefsohn
und der Stiefvater seiner Stiefmutter ist .

* Hnmoristrfchrs . Ein mildernder Umstand . Präsident :
„ Sie geben also zu , den Beamten einen bestechlichen Lumpen genannt
zu haben ; können Sie dazu noch etwas bemerken , was die schwere Be¬
leidigung in milderem Lichte erscheinen zu lassen geeignet wäre ? " An¬
geklagter : „ Er hat ' s selber n ^ cht geglaubt . " — Kindliche Logik .
Karlchen ist krank und muß Medizin nehmen , was gar nicht nach seinem
Geschmacke ist . Mama kommt zur bestimmten Stunde mit dem Medizin -
glase und redet dem Söhnchen zu . „ Ich kann nicht,

"
sagt Karlchen be¬

stimmt . Mama erwidert : „ Man kann Alles , was man will .
"

„ Ja ,
Mama , aber ich will auch nicht !" — Schneidig . Lieutenant (zum
andern ) : „ Sagen Sie 'mal , Kamerad , warum gucken Sie denn fort¬
während nach den Sternen ? "

„Ach ! Venus 'n bischen pousfiren !"
— Curiose Frage . Hausfrau : „Anna , wo bleiben denn eigentlich
nur immer die Bratenreste ? " Köchin : „Ach , Madame haben nie
geliebt !" — Höhenwahn . Engländer : „Wir werden einen viel
höheren Thurm bauen als den Eiffelturm ." Amerikaner : „Wir werden
einen bauen bis --- sehen Sie die Wolke dort ? — einen , der bis an diese
Wolke reicht ." Engländer : „ Die Wolke wird ja verschwinden . " Amerikaner :
„ Schadet nichts , wir werden uns bei der Stelle am Himmel ein Zeichen
mit Rothstift machen .

"
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Erste Scene .

als
einen

Opernhaus :
Mignon .

Schauspielhaus :
Die Fremde .

Frmtksuetsr Stadttstealer .
Dienstag , 5 . November :

* Kchisfs - Uachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
m Cap stadt D . „Norham Castle " von London ; in Liverpool D .
„Cermanie " von New -Uotk ; in St . Thomas D . „Colonia " vom Ham¬
burg ; in Queenstown D . „Wisconsin " von New -Port . Der Ham¬
burger D . „Hammonia

" von New -Jork passirte Scilly .

Frl . Wolff .
Herr Koch .
Frl . Ran .
Frl . Graichen .
Frl . Hempel .
Fran Rathmami .
Frl . Dallgo .

Mittwoch , 6 . November . 209 . Vorst . (20 . Vorst , im Abonnement .)
Hans KeMng .

Mainzer Ktadtthoater .
Dienstag , 5 . November : Der Raub der Sabineriunen .

Fran Rathmann .
Herr Bethge .
Frl . Haacke .
Herr Neumann /
Arl . Rau .
Herr Rudolph .
Herr Rodins .
Herr Köchy .
Frl . Risa .
Herr Greve .
Herr Dornewaß .

Land - und hausmirthschuMchr Minke .

* Sicheres Mittel gegen Pstosnlror - Krandmnnden . Schon
vielfaches Unglück ist dadurch geschehen , daß beim Anzünden von ® tre - -'' =

Hölzchen der abgesprungene Phosphor in eine Wunde an der Hand
kommen ist und

‘
bcn Verlust eines Gliedes oder wohl gar des Lebens zur

Folge gehabt hat . Alle , die solches Unglück haben , mögen folgenden wohl -

qcm
'
einten Rath befolgen : Man mache sich sofort starkes Sodawasser und

da hinein halle mau das Glied . Der Phosphor geht nämlich mit Soda
sehr leicht eine chemische Verbindung ein und bildet phosphorsaures Natron ,
einen ganz unschädlichen Stoff . Alle , die diesem Rathe folgen , werden sich
'überzeugen , daß das Unglück ohne alle üble Folgen vorübergehen wird .

- — Gegen Vergiftung durch Phosphor wird als Specistkum
Terpentinöl angewendet , während das seither angewendete Mittel (Milch )
als schädlich wirkend bezeichnet wird , da sich Phosphor in dem Fette der
Milch leicht löst .

pijo TAUBE Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von
aLm I MÜDE . 2K-jähr . Taubheit u . Ohrengeräuschen geheiltwnrde ,
ist bereit , eine Beschreibung desselben in deutscher Sprache allen Ansuchern

gratis zu übersenden . Adr . : J . Bi . n - i ° <>i « on . Wien IX ., Kolingasse4 .

Letzte Nachrichten .

* Köln , 4 . Nov . In demCourierzug4 Paris - Köln explodirte
gestern in Rothe Erde bei Aachen die Lampe im Damen -Schlafcoups . Die
Betten wurden in Brand gesetzt . Die Carpenterbremse stellte den Zug .
Die Damen wurden gerettet . Zwei fuhren weiter nach Berlin, , zwei sind
hier verblieben behufs Feststellung des Schadens , der beträchtlich ist . (F . Z .)

* Rom , 4 . Nov . Der Ministerrath setzte die Eröffnung des
Parlaments auf den 25 . d . M . fest und bestätigte das Präsidium und
das gesammte Bureau des Senats .

* London , 4 . Nov . Das hiesige Emin Pascha -Ersatz -Comits erhielt
ein Telegramm aus Sansibar , wonach dort Briefe von Stanley ,
datirt Victoria -Nyanza 29 . August , eiugetroffen sind mit der Meldung ,
daß Stanley mit Emin , Casati und 800 Mann in der Richtung auf
Mpuapua marschire . Wadelai ist in der Gewalt des Mahdisten .

* Sofia , 4 . Nov . Die Sobranje wählte den Regierungs - Candidaten
Slawkoue mit 161 Stimmen zum Präsidenten . Stoilow erhielt 74 Stimmen .

Madame Pernelle
Organ , ihr Sohn
Elmire , feine zweite Frau . .
Damis , 1 feine Kinder l . .
Mariane , I erster Ehe > . .
Cleante , Orgon ' s Schwager .
Valäre .........
Tartuffe
Dorine , Kammermädchen . .
Loyal , Gerichtsdieuer . . .
Ein Polizei -Offizier . . . .

* Tiger in Indien . Trotz unserer Hinterlader spielen die Tiger
in Indien noch heute eine fast ebenso bedeutende Rolle , wie vor einigen

hundert Jahren , und tobten alljährlich eine große Zahl von Menschen .

Mr Gilbert hielt darüber kürzlich in der naturwissenschaftlichen Gesell -

e zu Bombay einen Vortrag , in welchem er namentlich die Meinung

lüfte , als wären diese sogenannten MannAresser alte und durch

irgend welche Verletzungen an der Jagd und Verfolgung . des schnellen

Wildes verhinderte Tiger . Zuweilen mag wohl solch alter Tiger , der nicht

mehr recht laufen und springen kann , nothaedrungen sich tn die Nahe von

Dörfern begeben , um dort leichter einen Menschen zu erwstchen ; indessen
ist dies nicht immer der Fall und sehr oft gewöhnen sich auch junge -tiger
in voller Blüthe ihrer Kraft an Menschenfleisch und werden dann ungemein
gefährlich . So erzählt Sir William Hunter von einem Mann -Fresser ,
der in drei Jahren 108 Menschen tödtete , und von einem anderen ,
der in derselben Zeit jährlich durchschnittlich 80 Menschen verzehrte . Em

dritter war die Ursache , daß 18 Dörfer vollständig verlassen wurden

und zweihundertfünfzig englische Qnadratmeilen unbebaut blieben . Ein

vierter tödtete binnen Jahresfrist 127 Personen und sperrte mehrere
Wochen lang vollständig eine große öffentliche Straße . Gilbert berichtet
von einer Tigerin in Nagpur , welche einen Bezirk von etwa 9 Ouadrat -

ineilen unsicher machte , eine Vorliebe für Eisenbahn -Arbeiter der Lime

Bengal -Nagpur zeigte und im ersten Halbjahr 1889 neun Leute getohtet
und mehrere verwundet hatte . Im Februar trug sie am Hellen Tage einen
Arbeiter aus der Mitte seiner Genossen fort . Es ist schon öfter auf sie ge¬
schossen worden , doch bis jetzt vergeblich ; nur ihre Jungen sind alle getroffen .
Eine Tigerin lebte bei Jaunsar im Himalaya und jagte in einem Gebiete
von 5000 bis 10,000 Fuß Höhe über dem Meere . Sie legte erstaunliche
Strecken zurück , mordete in einer Nacht einen Menschen hier , und in der

folgenden einen zweiten 5 deutsche Meilen vom ersten entfernt . Sie wurde

zufällig von einem Beamten 8000 Fuß über dem Meere getöbtet . Im
Allgemeinen liebt das Tbier die Ebene mit ihren Dickichten und ihrer
Warme mehr , als die Berge .

* Reichstag . Berlin , 4 . Nov . Das Hans und die Tribünen
sind felir schwach besucht . Zunächst findet die Berathung der Denk¬
schrift über die Handhabung des kleinen Belagerungs -Zustandes statt . —
Abg . Singer : Das Verbot der Versammlungen fei nicht gesetzmäßig .
Aon den 104 bekannten Versammlungs -Verboten lasse sich keines durch
§ 9 des Sozialistengesetzes rechtfertigen . Die Behauptungen der Denk¬
schrift seien beweislos hingestellt . Eine andere Centralleitung
die Reichstags -Fraction beilehe nicht . Die Handhabung des riet
Belagerungszustandes beweise nur , daß das Sozialisten - Gesetz die
arbeitenden Classen zu Gunsten der Bourgeoisie zu erdrosseln bestimmt sei .
Sie werden bei den nächsten Wahlen beweisen , wie lebensfähig die Partei
sei. Für die Regieruim aber und die Parteien , die das Gesetz ange¬
nommen , bleibe es ein Monument der Schande ! (Ordnungsruf .)

Nonnen .
Ort der Handlung : Ein griechisches Kloster am See Belosero .

Zeit : 1606 .

Neu einstudirt :

Tartuffe , oder : Der ScheiuheUige .

Lustspiel in 5 Akten von Moliere , bearbeitet von L . Schmidt .

Personen :

KehSkopJeidenden $ ronteniren,Sober8aufIhren Berufswegen
sich vor den Folgen des Luftwechsels dadurch zu schützen , daß sie sich bet

Fay ’« » eilten Sodener Mineral - Pastillen bedienen .
Katarrhalische Erkrankungen werden dadurch leicht verhütet . , Man kann

diese Pastillen im Vorbeigehen in jeder Apotheke ä 85 Pfg . die Schachtel
einkaufen . (Man .-No . 400 A ) 3a2

Ihren Husten beseitigen Sie am raschesten
durch das allerwärts so sehr in Aufnahme gekommene , von einigen hundert
hervorragenden Aerzten und fast sämmtlichen Bühnen - Celebritäten warm

empfohlene Dr . R . Bock ' s Peetoral (Hustenstiller ) , die Dose (60 Pastillen

enthaltend ) & Mk . 1 in den Apotheken . (Man .-No . 2850 ) 20

Neu einstudirt :

Demetrius .
Des Schiller ' schen Fragmentes Akt II .

Personen :

Marfa , Wittwe des Zars Iwan . . . .

8iob , Patriarch
lga , j [

Xenia , Nonnen ■!
Alexia , I (

-Die Pförtnerin
Ein Fischerknabe

Königliche Schauspiele .

Dienstag , 5 . November . 208 . Vorst . (19 . Vorst , im Abonnement .)

Wache .
Ort der Handlung : Paris , in Orgon ' s Hause . — Zeit : 1667 .

In diesem Stück dauert jeder Zwischenakt nur eine Minute .

Neu einstudirt :

Dir imd D « .

Walzer -Tanz -Divertissement , arrangirt von A . Balbo . Ausgeführt
von B . v . Kornatzki , Frl . Schrader und dem Corps de ballet .

Anfang e1/ « Uhr . Ende nach 9 Uhr .



Dienstag , den 5 . November 1889 .

               Meteorologische Beobachtungen

Geld .

Bericht über die Kreise für Naturalien und andere Kedensbedurfnifle ru Wiesbaden
vom 27 . October bis incl . 2 . November .
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Wiesbade » ,
2 . und 3 . November .

16 .19 — 16 .22
16 .17 — 16 .21
20 .30 — 20 .35
16 .71 — 0 .00

0 .00 — 0 .00
9 .63 — 9.68
4 .16 — 4 .20

112.
46

3
3

Barometer * (mm ) . .
Thermometer ( C . ) . .
Dunstspanmmg ( mm )
Relat . Feuchtigkeit ( % )
Windrichtung und

Windstärke . . .
Allgemeine Himmels - i

ansicht . . . . ।
Rcgenhöhe ( mm ) . .

40
40
40 ]
20
60
40 '

84

Big Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt «

^ Rheinischen Hof " . ( S . Tgbl . 258 .) — Um
Damen -Kleidcrstoffen in der „Kronen -Bierhalle '

2 . Nov . : Nachts Regen . 3 . Nov . : Nachts und Abends Regen .* Die Baromeierangaben sind auf 0 ° C . rcducirr .

, 7 °
30

Versteigerung von Damen -Kleiderstoffen in
^ Rheliilschen Hof . (S . Tgbl . 258 .) — Versteigerung von Herren - mitDamen -Kleiderstoffen in der „Kronen -Bierhalle "

, Kirchgasse 20 .
°
( S . T . 25S.)

p . IM Kgr .
„ 100 ,
„ 100 .
„ 100 „

Conrse .
Frankfurt , den 2 . November .

Fleischwnrst . . . „Leber - u . Blutwurst
frisch |

*

2T2O
150
6 '50
350

•*«‘1All A
1 '80 1,20

P.Kgr . lj -
„ „ l 2r

70 -
66 —

60 j—
56 -—

124

753,
+ 7,

84

58 —
1321
120
1140

2 '40
2 50

Ansrng ans den Wiesbadener Civilstandsregister «.
A O " : Ein unehel S , Robert Karl Johann Friedrich . -

1 - Nom . Dem Kufergehulien Jacob Reichert e. S ., Johann Eberhard .
Arifgcboten : Komgl . Stabsarzt Dr . med . Franz Albert Klamrotb au:Berlin , wo Huh . daselbst , und Anna Rothe von hier , wohnh hier -

Küfer Johann Georg Friedrich Heß aus Oberliedcrbach , Kreis Hoch»,wohnh . hier und
^ ohannette Wilhelmine Pauline Schlicht aus Sirf »

fs» ^ '^ Erlahnkreis wohnh . zu Höchst a . M früher hier wohnh— Verwittw . Eiscnbahnbremser Johann Adam Tillmann ans fern»
langen , Kreis Weiterburg , wohnh . hier , und Maria Schanile ans Sessen-
hauicn . im Untcrwesterwal .dkrcls , wohnh . hier . - Conditor 21»
Friedrich Luz aus Kirchheim unter Teck im Königreich Württemberg ,w ° hnh . hier , und Marie Anna Wilhelmine Freund ans Hofheim , Krcii
Höchst , wohnh . zu Hofheim .

v ’

Verekrlicht : 2 . Nov . r Landwirth Heinrich August Luge ans Alt -Dörnfeld
im Großherzogthum Sachscn -Welmar -Eisenach , wohnh . zu Alt - Dörnfeld ,

,^
nud .‘.laroliite Jeanette Henriette Wolff von hier , bisher hier wohnh .

Gestoben : l . d' fov . i Gcpackbestcller Johann Georg Fischer , 76 I . 3 M.
T . — 2 . Nov . : Anna Mana , geb . Opp , Wiltwe des Bergmann »

Martin Kausmann , 73 I . 3 M . 28 T .
Königliches Ktandrsamt .

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 171 .10 bz .
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .90 -85 -90 bz .
Amsterdam ( rl . 100 ) M . 168 .70 bz .
Antw .-Brüss .( Fr . l00 ) M .80 .90 -85 -90
London (Lstr . 1) M . 20 .385 -390 bz
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .90 -85 -90 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 80 -79 .95 -80 bz .

36 —
33 -
30 —

27 -
25 ;-

1 |48
132

28

2 — | 160
2 — j 180
1 '80 ! 1'60
l !öOf| 1'40

H . MehmarKt .
Fette Ochsen :

I . Qual . p . 50 Kgr .
_ ,II . „ 50 „
Fette Kühe :

I . Qual . p . 50 „
II . „ „ 50 „

Fette Schweine p . „
Hänimel „ „

Kalber . . . . „ „
III/Wicluafierrmarkt .
Butter v - Kgr .
Eier . . . . p . 25 Stuck
Handkäse „ 100 „
Fabrikkäse „ 100
Kartoffeln . p . 100 Ko .
Kartoffeln . . p . Kilo
Zwiebeln
Zwiebeln . p . 50 Kgr .

Blumenkohl . p . Stück
Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . „
Grüne Bohnen p . Kgr .

„ „ p . 0,5 Lit .
Wirsing . . . . p . Kgr .
Weißkraut . . „
Weißkraut p . 50 Kgr .
Rothkraut . . p . „
Gelbe Rüben „ „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi ( ob .- erd .) „
Kohlrabi . . . „
Heidelbeeren p . 0,5 Lit .
Trauben . . . p . Kgr .
Aepfel ,,
Birnen
Zweticqen p . 100 Stück
Wallnüsse „ 100 „ ,

'

Kastanien . . . p . Kgr .
Eine Gans .
Eine Ente
Eine Taube

17 - 11
Oi - 54

Weizen
Hafer .
Stroh .
Heu . . 8O | 5

Urveiirs - Nachvichter ».
Tmu -Kercin . Abends 8 — 10 Uhr : Ricgenturneu activcr Turner u . ZöglingeWanner - Furiivcreln . Abends 8 -/2 Uhr : Riegenturnen .
J ? ru .

- HeseirlÄaft zu Wicsöaden . Abends von 8 - 10 Uhr : Riegenturnen .
^ " " lien -Derern . Abends 7 Uhr : Probe für die Damen , 8 Uhr für die HerrenLatholilmer Kirchen - Chor . Abends 8V2 Uhr : Probe
Mannergelang -Merein „ Honcordia " . Abends 8 *'2 Uhr : Probe

„ Aeue Honcordia " . Abends 9 Uhr : Probe
Manner - Kesangverein , ,Atte Anion " . 'Abends 9 Uhr : Probe
Gesangverein „ Kiesöadcner Wänner - tztuk " . Abends 9 Uhr : Probe
Gesangverein „ Liederüranz " . Abends 9 Uhr : Probe
Manner -Kesangverein „ Hilda " . Abends 9 Uhr : Probe
Männer -Gesangverein „ tzäcikia " . Abends 9 Uhr : Probe .
LUgen - tzlnö . Abends 9 Uhr : Versammlung im „ Goldenen Lamm " .

Mettev - Aus stchtrrr chiachdruikcetholm.) I
auf Grmid der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte . j
6 . N - v - mber : Nebelig , trübe , bewölkt , naßkalt , Regen , lebhaft wiudj

240 166
- 6Öj, - 40

.. 11 - ■ „ 100 „
Roggenmehl :

No . 0 . . p . 100 Kgr .
„ 1 • • „ 100 „

. 84 '

1,60 .!

20 Franken . . . M .
20 Franken in */ » „
Enal . Sovereigns „
Rufs . Imperials „
Dukaten ..... „
Dukaten al rnarco
Gold -Dollars . .

3
3l

7 '50 .
3 — 1 250
- 6Q — 145

r » 5d)S.
!Ärcrs .

i VEin Hahn
Ein Huhn
Ein Feldhuhn
Ein Hase ......
Aal .

'
p . Kgr .

Backfische
IV . Mrod und Mehl .

Schwarzbrod :
Langbrod p . O.s Kgr .

Höchst.! Meyr .
Preis . Preis .

'S)
— — _ ’_
15160, !14180' '

60

m „ „ Laib , —
Rnudbrod „ 0,5 Kgr .! —

«n " Laib , -
Weißbrod :
a . 1 Wafferweck p . 40Gr .l —
b . 1 Milchbrod „ 30 „ I—

Weizenmehl : ,
No . 0 . . p . 100 Kgr . 37

„ I . . „ 100 „ 33

V . Aleisch .
Ochsenflcisch :

v . b . Keule . . p .Kgr .

Äfife : ::

aroÄito . : ;
»

Kammelfleisch . . „
"

Miasfleifch ...... „
Dorrflepch
Solberfleisch
Schinken ..... „
Speck (geräuchert ) „

"

Schweineschmalz . „
Stierenfett
Schwartenmagen :

irisch . . . . . . „
geräuchert !

Bratwurst . . . .
" " li

Fremden - Fiihrer .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /a Uhr : „Demetrius “ . — „ Tartuffe “ .Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen

ochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Wilhelmstr . 20 ). Geöffnet : Dienstags
von 2 — 4 Uhr und Freitags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Wintermonate
geschlossen . Besondere Besichtigung Friedrichstrasse 1 anzumelden

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Winter¬
monate geschlossen .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 67a Uhr und
Abends 47 « Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Englische Kirche ( an der Frankfurterstrasse ) .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss

120
1 -
120
160
l !40
1)80
1,80
140

- 80

7 Uhr -

Morgens .
2 Uhr |
Nachm . |

9 Ul
Aben

)r
) s .

2 . 1 3 . 2 . 3 . 1 2 . | 8 . TTa
750,9 754,5 752,1
+ 5,3 + 2,9 + 10,5

6,1 5,2 5,4
92 91 57

N .O . W . W .
stille . stille . schw .
bdckt thlw . thlw .

heiter heiter

753,6 , 753,7 751,9
+ 9,5 + 6,9 + 8,1

6,4 6,5 7,1
72

W .
87 88

W . S .W >
schw . s. schw

bdckt . . bdckt . !
Reg . |

bdckt .
Reg .

— i 1,5 | 0,5
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Weibliche Verfouerr , die HteUung finde « .

Eine angehende Verkäuferin für ein hiesiges Manufactmwaaren -
Geschäft gesuchr . Off . unter B . 201 a . d . Expd . d . Vl . 13180

lvohH
Hund-
Lessen

Adch
Biberg,

Krcii

irnseld
rnfeli ,
mH.
, 3M .
nauni

mt .

Eine erste Arbeiterin für ein feines Putzgeschäft gesucht .
Offerten unter E . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten . 13014 ,

sseu in
;n - tini
£ . 25$)

rich. -
erhnrd.
>rh mii
;ier . -

1 - 1
120
160
1'40
180
1:80
1140

1
1 :
1 :
1 !
1 !

Berliner Rothe Kreuz -

^ Mo »
lGeld ) Lotterie .

2 ^ 001 Ziehung 20 . /21 . December .

5 ä 10000 ^
Ganze Loose 3 .75 Mk ., Halbe

10 ä 5000 2 Mk . , Viertel 1 Mk . ( Porto
100 ä 500Lund Liste 30 Ps .) , bei Ent -
500 ä 90 5 ^ nähme von Vi , % oder chi

3500 ä 30 gratis .

Hob . Th . Schröder , Stettin ,
Bankgeschäft , errichtet 1870 . d

Bägel - Knrsiis .
Damen , welche an meinem Kursus im Fein - Glanzbüqel «

noch Theil nehmen wollen , können sich melden .

_ Frau Mai , Frankenstraße 5 , 2 . Etage .
iÄ6 * Auf Wunsch auch außer dem Hause .

Tüchtige Rockarbeiterin für Nachmittags , sowie ein Lehr¬
mädchen gegen Vergütung gesucht . 12995

Frau Betty Brodtmann ,
_ „ „ „ , Elisabethenstraße 6 .
Durchaus tüchtige Arbeiterinnen , sowie anständiges Lehr¬

mädchen sucht Frau Till , Damenschneiderin ,

« ■«;* » r •«. . Taunusstraße 37 . 13158
Geübte Klerdermacherm gesucht Mühlgasse 13 , Stb Part
Ern Lehrmädchen für Kleider und Mäntel gesucht . Näheres

Römerberg 7 , Frontspitze .
‘

12196

Für eine Kapselfabrik werden geübte

Walzerinnen
für Kopf - und Seitenprägung gesucht . Nur ganz
tüchtige Arbeiterinnen werden berücksichtigt und können solche
wöchentlich 12 bis 15 Mark und mehr verdienen bei bestimmt
vauernder Beschäftigung . Offerten unter B . 7648 an
Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . ( F . a . 298/9 ) 351

Ein braves Mädchen , das zu Hause schlafen kann ,
gesucht Hüfnergasse 9 . 13160

ftir bcn ganzen Tag gesucht
Schulverg 13 , 1 . Etage .

Ein sauberes Mädchen für einige Tage gesucht Walram -
straße 15 , 1 . Stock .

Für eine Fremden - Pension wird eine tüchtige Hotel - Köchin
mit besten Zeugnissen bei guten , Lohn gesucht . Offerten unter
B > A . 70 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Candidat der Theologie , der schon im Lehrfach mit Erfolg
thätig war , wünscht gegen maß . Honorar Nachhülfcstunden
zu ertheilen . Näh , bei Hofrath Faber , Adclhaidstraße 59 .

(Snd mafh mit guten Zeugnissen , länger pract . thätig
vuuu . liiaüi, , gewesen ( auch als Hauslehrer ) , wünscht

Nachhülfcstunden ( in allen Fächern ) oder Privatstunden zu geben .
Näheres zu erfragen in der Exped . d . Bl .

_________
13127

E . Praetor ins , Emserstr . 71 , erth . Sprachunterricht , 8714
EBgHsh Lessens by an English Lady . Apply to

Messrs . Feller & Gecks , 49 Langgasse .____________ 10415

:-i|
■IIDrei»
'0^ 1

Tagblatt "
erscheint aUabrudttch 6 Uhr in der

ALUOtömlUfil 27 . Einsichtnahme für Jedermann unentgeltlich .
: iKaufpreis 5 Mfg . das Stück . Der „ Arbeitsmarkt "

enthält jedesmal alle
Dienstge,uche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen .

Dr Hamilfnn <Private lessons ) address Villa
Ul . Ilaniiliuil Carola , Wilhelmsplatz , 11732
Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin ertheilt .
, Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage links .

________________________
.junger Kaufmann sucht englischen Unterricht . Offerten

„ mit Preis sub X . H . 50 postlagernd erbeten .
__________

älterer Herr wünscht französischen Unterricht zu
nehmen . Offerten mit Preisangabe unter R . 36 an die

„ Exped. d . Bl . erbeten .
___________

A North - German lady
years and has 12 years

*
experience of teaching , wishes to

give lessons in German , French and English . First rate
„ references can be given . Apply to Mssrs . Jurany & Hensel ,
W *

Institutrice diplömee a Paris donne des
legons de frangais . Eouisenplatz 3 , Part ,

te ^ ons de conversation francaise par un
_ Jranyais . Adresse H . C . B . Exp . de cette feuille , 10677

Musik - Unterricht .
verzeichnete , auf dem Conservatorium in Stuttgart als Musik -

ehrenn ausgebildet , im Besitz der besten Zeugnisse , ertheilt
L ^ dllchen Unterricht in Piano , Zither und Gesang .
5 "

( . ,^ unsch wird die Conversation während der Stunde in
englischer Sprache geführt . 13119

E . Hohle , Nerostraße 18 , II . I

Vorzüglicher Gesang - u . Clavier - Unterricht wird von
einer ausgebildeten Sängerin zu mäßigem Preise ertheilt .
Offerten unter H . 3 an die Exped . d . Bl . erbeten , 9921

Ein gebildeter , junger Mann empfiehlt sich als
MWW ? Begleiter zu Gesang od . Jnftrum . und

für Zujammenspiel ( ä 4 mains etc .) . Gest . Adressen an
Ewald Deutsch , Wilhelmsplatz 13 , III .



Eine fein bürgerliche Köchin wird gesucht . Nur Solche mit

guten Zeugnissen wollen sich melden . Näh . Exped . 12950

Eine tüchtige Köchin und ein feineres Stnben -

Mädchen werden für eine Herrschaft bei hohem

Lohn gesucht . Nur Solche mit guten Zeugnissen mögen sich

zwischen 4 und 5 Uhr Nachm . melden Louisenstraße 12 , 1 St .

Gesucht 6 fein bürgerliche Köchinnen , 3 nette Hausmädchen , 6 Allein¬

mädchen mit guten Zeugnissen , Küchenmüdchen . Bur . „ Victoria "
,

Webergasse 37 . Achte auf Hausnummer , 1 Stiege , Glasabschluß .

Fein bürgerliche Köchin , welche selbststänoig arbeitet , findet
dauernde Stelle bei gutem Lohn durch 13182

Ritter ’» Bureau , Taunusstraße 45 .

Hotel - Köchin , sowie eine perfecte , in eine Pension sucht 13182

Bitter ’» Bureau , Taunusstraße 45 .

Gesucht Köchinnen für Herrschaften und Pensionat , Mädchen für
allein , 1 französische Bonne , Zimmermädchen , Haus - u . Küchen -

mädcheu . Näh . durch Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

Tüchtige Köchinnen , Zimmer - n . Haus¬
mädchen für sofort gesucht .

Bureau M . Bohn , Mainz , Kl . Langgasse 7 .

JESJ - Ein gesetztes Hausmädchen mit guten Zeugnissen zum
baldigen Eintritt gesucht . Solche wollen sich Vormittags vor¬

stellen Rheinstraße 81 , 2 . Stock . 13166

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen , welches bügeln , nähen und servire »

kann , gesucht Victoriastraße 7 , Parterre .
Ein gewandtes Hausmädchen , das perfect scrvircn kann

und gute Zeugnisse aufzuweisen hat , zum 15 . November

Ein älteres Mädchen ,

welches in der fein bürgerlichen Küche , sowie im

Nähen , Bügeln und Handarbeiten erfahren ist ,
wird von einer kinderlosen Familie auf 15 . Nov .
oder später gesucht . Näheres Grubweg 4 , 1 Tr . ,
Borm . von 8 — 11 , Nachm . von 2 — 4 Uhr .

HF * Gesucht
für sogleich ein zuverlässiges , gut empfohl . Mädchen ,

am liebsten Norddeutsche ; dasselbe muh für kl .
Haushalt gut fein bürgerl . kochen können und die

Hausarbeit besorgen . Näheres „ Pension Inter¬
nationale "

, Mainzerstrahe 8 , Vormittags von
8 — 10 , Nachmittags von 5 — 8 , anher Sonntags .

Ein gewandtes Zimmermädchen , das gut nähen , servilen rc .
kann , gesucht . Näh . Grünweg 4 , Gartenhaus . Bis 11 Uhr
Vormittags und 3 Uhr Nachmittags zu sprechen .

Gesucht Mädchen , welche bürgerl . kochen können , feinere Haus¬
mädchen , Haus - und Küchenmädchen und solche für Mädchen
allein durch Frau Schng , obere Webergasse 46 , Hinterhaus .

Ein tüchtiges Mädchen , das melken kann und die Hausarbeit

gründlich versteht , sofort gesucht . Näh . „ Klostermühle "
. 10669

Ein tüchtiges Mädchen , welches melken kann , wird gegen hohen
Lohn gesucht Ludwigstraße 8 . 13116

Ein tüchtiges Allcinmädchen .

welches die Hausarbeit gründlich versteht , waschen , bügeln und etwas

serviren kann , auf sofort bei gutem Lohn gesucht . Solche mit

nur guten Zeugnissen können sich melden Friedrichstraße 21,1 Tr .
Suche zum 15 . November ein braves Dienstmädchen , welches etwas

Frau Jacob , Sedanstraße 2 .kochen kann .
Ein Mädchen , perfect im Kochen und in
der Hausarbeit , in kleine Familie gesucht .

Näh . Herrngartenstrahe 1 , Part .

Gesucht auf gleich oder später ein braves Mädchen mit guten
Zeugnissen , welches kochen kann und die Hausarbeit gründlich
versteht , Nerothal 3 .

Ein einfaches , reinliches Mädchen für die Küche wird gesucht
Moritzstraße 16 , Parterre . 13135

gesucht . Näh . Friedrichstraße 28 .

Zette 42 Miesbadener Tagblatt . N » . 259

Gesucht wird sogleich ein gebildetes , norddeutsch Er
Mädchen als Kammerjungfer od . feineres Zimnil 1
Mädchen . Näh . Exped . 1U Ei

Gesucht ein Mädchen in einen kl . Haushalt Mauergasse 9 , 1 z
Ein Dienstmädchen sofort gesucht Mauergasse 10 , 2 St . M
Ein gesetztes , zuverlässiges Mädchen , welches in der Küche

wandert ist und die Hausarbeit übernimmt , gute Zeug , Eil
besitzt , wird in einen kleinen Haushalt gesucht . Zu erfri
Vormittags von 9 -bis 11 Uhr und Abends von 7 bis gj Ei
Geisbergstraße 24 , Parterre . 13] Ei

Ein junges Mädchen gesucht Hirschgraben 23 , im Laden . 131

Ein Kindermädchen gesuü
Webergasse 32 . 131

Ein einfaches , solides , tüchtiges Mädchen , wel
bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit grüi
lich versteht , wird sofort von einer kleinen Familie ( 2 $
sonen ) gesucht . Näh . Erathstraße 15 . 13!

Ein Mädchen für Küche und .Hausarbeit ges . Langgasse 31,1 . 131
Ein ordentliches Mädchen vom Lande gesucht Lehrstraße 4 , 1 |
Ein reinliches , braves Mädchen , am liebsten tu

Lande , welches schon hier gedient hat , wird sosi
gesucht Friedrichstraße 37 .

Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht Webergasse 4 , Hintech
von 10 Uhr an zu sprechen .

Ein Mädchen zu einer einzelnen Dame ge|
Hellmundstraße 58 , II .

E " Zwei Mädchen für Hans - und Küchenard
gesucht Schachtstratze 9b . 131

Einfaches , gediegenes Hausmädchen mit guten Empfehlia
sucht Ritter ’» Bureau , Taunusstraße 45 . 13!

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht . 136
de Fallois , Langgasse A.

Ein einfaches Mädchen gesucht Albrechtstraße 11 , Part . 131
Ein Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann , sucht das

Bureau J . Weppel , Webergasse 35
Solides Mädchen , welches Maschinnenähen kann und gute Ew

lungen besitzt , findet dauernde Stelle bei hohem Lohn in ftii
Herrschaftshause d . Ritter ’ » Bureau , Taunusstr . 45 . 131

Ein Mädchen , welches kochen kann , wird sosi
gesucht . Näh . Saalgasse 34 .

Ein junges , williges Mädchen , welches zu Hause schlafen !i

auf gleich gesucht Oranienstraße 25 , Hinterh . 2 Stiegen rc

Ei

Ei ,

M

Eii
Eil

Eii

«

Ei

S8

En

Ei

E

Eil

Eil

S

Weibliche Personen , die Stellung suchen .

Ein junges Mädchen sucht Stelle in einer Conditorei , Back
oder Metzgerei , dasselbe ist der englischen Sprache rÄ
Offerten unter E . 8 . 21 an die Exped . d . Bl .

Tücht . Verkäuferin sucht Stelle in einem Geschäfte der Colm

Spiel - oder Conditoreiwaaren - Branche , event . nur zur 8

hülfe über die Weihnachtszeit . Adressen sub H . D . 18 an diri
Ein Ladenmädchen sucht Stelle . Näh . Neugasse 4 , Hii«

bei Gärtner Denzer .
^ tn gebildetes Fräulein , hier fremd , das perfect schneidernd

sucht Stelle als Ladnerin , Jungfer , feineres StubennO
oder auch zu größeren Kindern in feinerem Hause . M

Lehrstraße 12 , Hinterhaus 2 Stiegen hoch .
Une demoiselle de la Suisse frangaise , munie de bons

tificats , desire se placer comme demoiselle de comp

aupres de jeunes enfants . Pour renseignement s ’adrs
au bureau de cette feuille . ! '■

Eine gebildete Dame , evang ., mittl . Alt . , sucht bald «

Stellung
in einem feinen Hause als Repräsentantin oder Gej
schafterin . Beste Referenz , stehen zur Seite . Gefl . W

Offerten unter € . 7888 an Rudolf Messe , Fr «

furt a . M . ( F . cpt . 156/10 ) .
E . Mädchen , int Nähen geübt , sucht Beschäftigung in einem Ges»

auch anderwärts . Näh . Schwalbacherstraße 27 , Hth . 2 .

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Loutsenstraße 16 , Hinter ?»

Fl

P

I

Eil

Ei

I
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Eine geübte Büglerin sucht noch für 2 Tage in der Vorwoche
Beschäftigung . Näh . Helenenstraße 13 , Hinterhaus Parterre .

Eine Büglerin sucht Beschäftigung in einer Wäscherei gegen geringe
Vergütung . Näh . Nerostraße 11a , 4 St .

Mädchen sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen ; auch nimmt
dasselbe Monatstelle an . Näh . Wellritzstraße 22 , Dachst , rechts .

Eine alleinstehende , tüchtige Frau sucht Beschäftigung zum Waschen
und Putzen . Näh . Hochftätte 23 , Hinterhaus Parterre links .

Eine jg . ,unabh . Frau s . Monafftelle . N . Schwalbacherstr . 27 , H . , P .
Eine ehrliche , bestens empfohlene Frau sucht Bureaux und Läden

zu putzen , oder Monatstelle . Näheres Emserstraße 75 , 1 . St . ,
und Taunusstraße 55 , Dachlogis .

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Röderstraße 5 .
Junge , unabhängige Frau sucht Monatstelle . Näh .

Wellritzstraße 5 , Hinterh . Parterre .
Ein reinl . Mädchen s . Monatst . N . Kirchgasse 23 , Stb . 2 St . r .
Monatstelle gesucht Vormittags von 19 — 12 Uhr .

Näh . Helenenstraße 19 , Hinterh . Part .
Eine Frau sucht Monatstclle . Näh . Häfnergasse 19 , Hth . 2 St .
Ein Mädchen , welches gut waschen kann , sucht Monatstelle für

den ganzen Tag , geht auch in eine Wäscherei . N . Karlstr . 16 , H .
Eine anständige Frau mit gutem Zeugniß , sowie ein Mädchen

suchen Monatstellen . Näh . Hochstätte 18 , 2 St .
Eine akleinst . , gebild . Wittwe sucht Stundenarbeit .

Näheres Rtzeinftraße 84 , oberer Stock .
Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Rheinstraße 43 , 3 St . hi
W6 * Eine anständige Frau sucht Monatstelle für

Morgens . Näh . Kirchgasse 22 , Seitenbau .
Empfehle Haushälterin , fein bürgerliche Köchin , Kinderfräulein , Ver¬

käuferinnen , Stützen , Kellnerin . Bureau „ Victoria "
, Weber¬

gasse 37 . Achte auf Hausnummer , 1 Stiege , Glasabschluß .
Ein norddeutsches Fräulein , welches fertig englisch spricht , mehrere

Jahre in England war , sucht Stelle als Pflegerin oder Jungfer .
Dasselbe hat große Erfahrungen und würde sich nützlich machen
in häuslichen Arbeiten . Näheres unter E . W . Saalgasse 1 .

Eine junge , tüchtige Kochfrau sucht Stelle . Näh .
Hartingftraße ( früher Sommerstraße ) 8 , 4 Tr . I .

Eine junge Frau von ausw . ( früher Köchin ) sucht Beschäftigung
zum Kochen oder auch Wäscheausbessern . Näh . Bleichstraße 10 ,
3 Stiegen .

Eine Köchin und eine Haushälterin suchen Stellen durch das
Bureau J . Weppel , Webergasse 35 .

Ttelle sucht eine fein bürgerl . Köchin mit gurcn Zeug¬
nissen , welche auch etwas Hausarbeit mit übernimmt ,
durch Frau Schug , obere Webergasse 46 , Hinterh .

Eine selbstst . , fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen sucht
Stelle oder Aushülfestelle . Näh . Feldstr . 22 , Hth . Part , links .

® * es ’ Mauritusplatz 6 , empfiehlt fein und
Olim gut bürgerl . Köchinnen , welche Hausarbeit

übernehmen , Mädchen für Zimmer , Haus - und
Küchenarbeit .

Fein bürgerliche Köchin , Haushälterin , Jungfer , nettes
Hausmädchen empfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Perfekte Köchin , welche etwas Hausarbeit übernimmt , empfiehlt
zum 15 . November Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein gesetztes Mädchen sucht Stelle als
gut bürgerliche Köchin oder als Mädchen

allein . Nah . Martinstraße 2 , Herrschaftshaus .
Ein solides Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit versteht , sucht zum 15 . Nov .

Stelle als Köchin oder Mädchen allein . Näh . Neugasse 3 , 1 St .
Feines Hausmädchen mit 3 - j . Zeugn . empfiehlt zum

1 » . November Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
wn anständiges Mädchen sucht zum 15 . November Stelle als

Hausmädchen . Näh . Neugasse 1 , 2 St .
Ein braves Mädchen sucht Stelle als besseres Haus - oder Allein¬

mädchen in kl . , ruhigem Haushalt . Näh . Sonnenbergerstr . 12 .
Ein anständiges Mädchen sucht wegen Sterbefall
seiner Herrschaft Stelle bei einer kleinen Familie

zum 15 . November oder später . Näh . Adolphsallee 3 , Part ,

r Letztes , anständiges Mädchen , das fein bürgerlich kochen kann ,

w « ruhigem , kleinem Haushalte Stelle , geht auch zur
Aushülfe . Näh . Exped . 13154

Ein 18 - jähriges Mädchen aus guter Familie sucht
jpi * 8Hr Stelle zur weiteren Ausbildung als Stütze der

Hausfrau . Es wird mehr auf freundliche Behandlung als
Salair gesehen . Offerten unter E . M . 3 an die Exped . erb .

Ein anständiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle .
Näh . Ellenbogengasse 6 , 2 Stiegen .

Ein Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen kann und
gute Zeugnisse hat , sucht Stelle . Näh . Mauergasse 9 , 1 St .

Ein brav . Mädchen , welches perfect kochen kann , sucht Stelle in
kleiner Familie . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein j . , br . Mädchen sucht Stelle . Näh . Schwalbacherstr . 33 , 1 St .
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein oder

als Hausmädchen . Näh . Moritzstraße 34 , Hth . 3 St .
Ein Mädchen , welches kochen kann und jede Hausarbeit versteht ,

sucht Stelle . Näh . Römerberg 1 , Dachlogis .
Ein ordentl . Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann und jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle .
Näh . Michelsberg 22 , 1 Stiege hoch .

Eine gesunde , kräftige , zweitstillende Schänkamme sucht Stelle .
Näheres Rheinstraße 74 , Parterre .

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kocht u . Haus¬
arbeit gründlich versteht , sucht Stelle , am liebsten
in einer Wirthschaft . Näh . Metzgergasse 14 .

Ein Fräulein gesetzten Alters , aus guter Familie , Schweizerin ,
deutsch und franz , sprechend , in allen Haus - und Handarbeiten
geübt , sucht Stelle als Kinderfräulein oder Stütze der Hausftau .
Offerten unter ML 8 . 07 an die Exped . d . Bl .

E . Mädchen v . Lande sucht Stelle . N . Hellmundstr . 44 , Dachl . L
Ein j . Kindermädchen s . St . Näh . Faulbrunnenstr . 9 , Sattlerladen .
Ein tücht . Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten gewandt , sucht

sogleich Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 St .
Ein gesetztes Fränleiu , durch langjährige

DEtzM Thätigkelt in Küche und Haushalt er¬
fahren , sucht Stelle zur selbststärrdigen Führung
des Haushaltes . Näh . Friedrichstraße 28 .

Für ein ordentliches , braves Mädchen , das noch nicht hier gedient
hat , wird eine Stelle zum 15 . November gesucht . Näh . Mühl¬
gasse 9 bei Schreiner Moog . 13163

Ein geb . Fräulein aus guter Familie , im Haushalt und in der
Erziehung der Kinder erfahren , sucht für sofort oder später
eine passende Stellung . Beste Referenzen stehen zur Seite .
Näh . Friedrichstraße 25 , im Kindergarten . 13191

Ein braves Mädchen sucht zum 15 . November Stelle als
Zimmermädchen bei feiner Herrschaft oder in einer Pension .
Näh . Adolphsallee 33 , 1 . Stock .

Ein gesetztes Fräulein sucht Stelle zur Führung eines Haus¬
haltes bei einem Herrn oder Erziehung mutterloser Kinder .
Näh . Röderstraße 18 , Seitenbau .

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und gute Zeugnisse besitzt , sucht passende Stelle .
Näh . bei Fran KSgler , Friedrichstraße 36 .

Ein sehr braves , fleißiges Mädchen , das sich jeder Arbeit unter¬
zieht , sucht Stelle . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein älteres , erfahrenes Mädchen mit langjährigen , guten Zeugn .,
welches der fein bürgerlichen Küche , sowie einem Haushalt
selbstständig vorstehen kann , sucht baldigst Stellung , am liebsten
allein . Näh . Kellerstraße 3 , 2 St . rechts .

Ein junges Mädchen , das bürgerlich kochen kann
nnd jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle zum
15 . November . Näh . Friedrichstraße 9 , 2 St .

Ein tüchtiger Glasergehülfe gesucht bei 12978
G . Nothnagel , Friedrichstraße 19 .

Männliche Merlanen , die Htellung finden .

Commis
,

13027

angehender , für das Bureau eines hiesigen Fabrikgeschäftes gesucht .
Gef . Offerten mit Gehaltsanspr . sub W . G . 89 an die Exp .

Für ein neues Cigarren - Engros - Geschäft wird
für sofort oder später ein junger Mann gesucht ,
welcher seither schon in gleichem oder ähnlichem

Geschäft in der Umgegend gereist hat . Offerten unter K . 12
an die Expedition .
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Querstraße 1 ist auf 1 . April eine Wohnung von 3 Zimtten
mit Balkon und Zubehör zu vermiethen . 12745

13134straße 33 , Hinterhaus Parterre .

zusehen Dienstags und Freitags von 11 — 1 Uhr . 13121 Erft

13146

Eine kleine Wohnung an ruhige Leuie per 1 . Januar , auch spät « SS
zu vermiethen Kirchgasse 42 , Seitenbau .

Ein großes Schlafzimmer mit Salon sofort billig zu vermielhn
Kapellenstraße 2b , II . Etage . 1319

Häfnergasse 7 , 1 Stiege . 13161
Ein freundlich möblirtes Zimmer zu verm . Häfnergasse 13,1 . 1311
Ein Zimmer mit Bett zu vermiethen Hochstätte 22 . 13161

zu vermiethen . Näh . Exped . 1318

W Miethgesrrche

Nerrrriethunger »

HolWohnungen

1313Mansarde zu vermiethen Mauergasse 7 .
Eine heizbare Mansarde auf gleich zu verm . Näh . Exped . 1311

Fremdem - Pen hon
für C

W * Die heutige Nummer enthält 44 Seiten .
-M »

Einfach möbl . Zimmer billig zu tim . Adelhaidstr . 45 , 2 St . 1311
Ein möblirtes , heizbares Zimmer an Arbeiter zu vermich
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Ed . Abler , Wittwe , 1 . Stock .
Rheinstraße 93 ist eine elegante Wohnung , 5 Zimmer , Bad »

zimmer und Zubehör , auf gleich oder 1 . April zu verm . 13155
Sonnenbergerstraße 29 ist die Bel - Etage mit 8 Zimmer ,

und Zubehör zum 1 . April oder 1 . October zu vermiethen . Etz

Ein Wochenfchneidcr gesucht Kirchgasse 27 . 12699

Tücht . Wochenschneider sofort gesucht Wellritz -

Ein ruhiges , kinderloses Ehepaar sucht zum 1 . April 1890

eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern nebst Zubehör .

Gest . Offerten mit Preisangabe unter J . 8 . 35 an die

Exped . d . Bl . erbeten .

Ein ordentliches Mädchen sucht Schlafstelle , mögl . Nähe der

Kirchhofsgasse u . Adlerstr . Näh . Hirschgraben 14 , 2 St . rechts .

Wir suchen zum 1 . Januar ein Magazin mir Comptoir
und kl . Keller . Jacob & Eichberger , Parfürmerie - Fabr .

Frankenftraße24 , III , ein möbl . Zimmer bill . zu verm . 1312

Friedrichstraße 45 , 1 . Et . , möbl . Wohn - u . Schlafz . zu vm

Keg
und i

Villa Germania
Sonnenbergerstraße 31 ,

ist die Parterre - Wohnung frei geworden .

Adelhaidftraße 35 , Seitenbau , ist eine Wohnung , 3 Zimmer
und Zubehör , an ruhige Leute zu vermiethen . 13125

Adlerstraße 48 Dachlogis , Zimmer u . Küche , zu vm . 13136

Adlerstraße 60 1 Zimmer , 1 Küche , Bdh ., auf gleich zu tim .

Albrechtftraße 11 ist eine Mansard - Wohnung zu vermiethen .

MH . Part . 13170

Albrechtftraße 41 ein Zimmer , Küche und Keller , an ruhige

Leute zum 1 . Dec . zu verm . N . Karlstraße 32 , Hth . P . 13112

Feldstraße 13 ist ein großes Zimmer , Küche und Keller , auf

1 . December zu vermiethen . 13150

Feldstraße 27 eine kleine Wohnung auf gleich zu verm . 13145

Kirchgasse 19 , 1 Stiege hoch , ist eine schöne Stube mit Küche

sofort zu vermiethen . Gebr . Kahn . 13140

Philippsbergstraße 33 ( Eckhaus , Neubau ) ist eine Frontspitz -

Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör auf gleich oder später

zu vermiethen . 13118

Arbeiter können Logis erhalten Adlerstraße 26 , 2 Stg . rechts .
Zwei solide Arbeiter erh . freundl . Logis Adlerstraße 52 , 2 St !
Ein anst . Mädchen kann Schlafstelle erh . Näh . Helenenstr . 2 , I
Ein anst . Arbeiter erhält Kost u . Logis Hellmundstraße 57,1 . St !

Zwei anständige Leute können billig Kost und gemeinschaM
Wohnung haben Nerostraße 16 , 1 Stiege .

Ein reinlicher , solider Arbeiter erh . Schlafstelle Wellritzstraße 3(

Dachlogis . 1312

Einfach möbl . Zimmer ( separ . Eingang ) zu v «
mietheu Rheinstraße 22 , Seitenbau .

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Saalgasse 32 , Htrh . 1 Tr . l
Ein eins . möbl . Zimmer zu vermiethen Steingasse 15 , Dachl .
Eine heizbare , schön möbl . Mansarde zu verm

"
. Goldgasse 8 , 13 ,

Großes Frontonzimmer in bester Lage , möblirt oder unmölÄ

Möblirte Zimmer .

Bahnhofstraße 6 , Parterre , möblirtes Zimmer mit oder oh
Kost an Buchhalter oder Beamten zu vermiethen . 1076 :

Feere Zimmer , Mansarden .

Adlerstraße 3 unmöbl . Zimmer zu vermiethen .
Geisbergstraße 20 , Parterre , fchön möblirte Zimm

zu vermiethen .
Schwalbacherstraße 71 1 Zimmer gleich zu vermiethen .
Steingasse 29 ein schönes , unmöblirtes Zimmer auf gM

zu vermiethen . 13111
Drei ineinandergehende Zimmer , auf Wunsch mit Küche u . MädP -

zimmer , zu .
verm . Große Bnrgftraße 8 , 1 . Etage . .

Mauergasfe 8 eine große , heizbare Mansarde zu vm . 1281!

Moritzftr . 27 ist eine Mansarde auf 1 . December zu vermiet !̂
Eine Mansarde zu vermiethen Goldgasse 8 .
Eine schöne , heizbare Mansarde au eine ruhige Person zu w

miethen Kirchgasse 9 . 1317

Karrfmanns - Lehrlmg 12424

mit guter Schulbildung zu sosortigem Eintritt gesucht . Näh . Exped .

Ich suche für meine Colonialwaaren - Handlung einen Lehrling ,
welcher die nöthigen Vorkenntnisse besitzt und schön schreibt , zum
baldigen Eintritt . Hch . Eifert , Neugasse 24 . _

13177

Ein braver Junge kann das Schuhmacher geschäft erlernen

bei W . Frohn , Häfnergasse 9 . 13159

Ein tücht . , kräftiger Hausbursche gesucht Metzgergasse 22 . 13151

Als Hausbursche ein Junge im Alter von 15 — 18 Jahren gesucht .
A . W . Kunz , Michelsberg . 13187

Junger Laufbursche
gesucht bei 13018

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .
Ein Fuhrknecht gesucht . „ Steinmühle . " 13117

Ein junger Bursche gesucht . Näheres Expedition . 13143

Männliche Personen , die Steilung suche « .

Intelligenter , junger Kaufmann sucht für die Weihnachtsmonate
November und December Beschäftigung . Offerten unter

D . 25 an die Exped . d . Bl .
Ein tüchtiger Conditor - Gehülfe , hauptsächlich irn Backgeschäft

sehr erfahren , sucht baldigst Stellung . Offerten unter M . K . 20

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Herrschafts - Kutscher ,

durchaus tüchtig und zuverlässig,jverheirathet , mit vorzüglichen Zeug¬

nissen , sucht Stelle . Näh . Exped . 12939

Jungen , 18 - jährigen Hausburschen oder Ausläufer für ein

Geschäft empfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein tüchtiger Bursche , der gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle als

Hausbursche oder Kellner in einer Restauration . Näheres

bei Koppenhöfer . Schulgasse 4 .

Ein junger Mann sucht Stelle als Ausläufer oder

sonstige Beschäftigung . Näh . Webergasse 46 , Hth .

Ppnsinn flc ’uc £)t für ein gebildetes , junges Mädchl «
■ vlfiolUII Hannoveranerin , in feiner , evangel . Familie ?

häuslicher und gesellschaftlicher Ausbildung . Offerten ®!

Preisangabe unter S . 4 an die Exped . 1311
“

GmdeGlO 26 'SÄ1 ’ » ] 1
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